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Usus LLajssrrs6sn.
Der Kaiser hat am Samstag sein bekanntes Wort von

den Nörglern, die den Staub der Heimat von den Füßen
schütteln sollen, wenn es ihnen nicht mehr in Deutschland
paßt, variiert . Beim Festmahl der Provinz Schlesien in
Breslau hielt der Monarch einen Trinksvruck. dem wir sol-
gendes entnehmen: Schlesiens Söhne haben gefochten, wo es
darauf ankam, für das Vaterland einzutreten , und ihr Blut
einzusetzen, und so kann man wohl sagen : Die Geschichte
unseres Hauses ist unlöslich verknüpft mit dieser einen der
schönsten Provinzen und wir kennen, wenn wir diese reiche
Geschichte überblicken, sie mit einem Worte kennzeichnen,
welches einst mein hochseliger Herr Großvater sprach, als
nach heißem Ringen die Kaiserkrone mit des Gimmels Wil-
lm sich auf sein Haupt senkte: „Gott war mit uns und ihm
sei die Ehre!" Und wenn ich daran denke, wie beute die
Fahnen der Kriegervereine in stolzem Schritt bei mir vor¬
beizogen, so glaube ich, wir können das auch auf die Jetzt¬
zeit übertragen und wir können Gott Lanken, wie er alles
zum Wohle und Stutzen dieser Provinz und unseres Landes
gefügt hat, vor allem, daß es uns vergönnt gewesen ist, i n
Frieden  unsere Arbeit zu tun . Wenn aber Gott mit
uns gewesen ist, so liegt wohl die ernste Frage nahe, ob wir
seiner Hilfe würdig waren. Hat ein seder unter uns nun
auch das Seinige dazu getan unter Draugabe von allem sei¬
nem Können, von Gesundheit und Leibeskräften , das fort¬
zuführen und auszubauen , was die Vorzeit uns hinterlassen
hat? Wenn ein jeder an sein Herz schlägt und sich ehrlich
biese Frage vorlegt, so wird wohl bei manchem die Antwort
sästvcr sein. Nun wohl ! Lassen Sie uns aus der großen
Persönlichkeit des großen Königs die Einsicht und die Ent-
Wusse schöpfen: Wo es gefehlt hat an der Arbeit , wo der
Kut hat sinken wollen, wo schwarze Gedanken und Befürch¬
tungen das Haupt umrauschten — hinweg damit ! So , wie

große König von dem alten Alliierten niemals im Stich
Massen worden ist, so wird auch unser Vaterland und die
Hone Provinz seinem Herzen nahe bleiben, und so wollen
, ein neues Gelübde aus dem schönen Schatz der Erinner-

ugen und der goldenen Treue , die mir hier entgegenschlug,
öot.! nun Qn  tnit Ausbietung aller geistigen und

rperlrchen Kräfte nur der einen Aufgabe zu widmen, u n -
m rr'1 and vorwärts zu bringen , für unser
MpT k ? ," arbeiten,  ein jeder in seinem Stande , gleich-

ov hoch oder niedrig , unter Zusammenschluß der Kon-
l Nonen dem Unglauben zu steuern und uns vor allen

^eien Blick für die Zukunft zu bewahren und
6pns"y ° n un§ " "d unser Volk zu verzagen. Den Le-
b„i m n, 9 ehört die Welt und der Lebende
wer ^ *'n, Schwarzseher dulde  i ch nicht , und
er Niw Arbeit nicht eignet, der scheidet aus und wenn

"Ui. sucheersich ein besseres Land.
äCm r5r rtoar*e aber von meinen Schlesiern, daß sie mit

^age sich von neuem in dem Entschluß zusam-
gehen> ^ rben, den großen Zielen und Vorbildern nach¬
allem •Ul̂ eP1 H ^ zog zu folgen in seiner Arbeit , und vor
ssn bipfH« er Friedensarbeit für sein Volk.

„p >®oJfnim0 leere ich mein Glas auf das Wohl der
ö Schlesien und aller treuen Schlesier.

nios-̂ n / l̂l>en Tage wurde auf dem Pfaffenbcrge bei KL-
Lüoerß.aer Denkstein zur Erinnerung an das Bunzelwitzer
hieltz ^ '"edrichs des Großen feierlich enthüllt . Hierbei
^ ^ Kaiser ebenfalls eine Ansprache, der wir folgendes
heutin̂ ^ ' ' Mögen von diesem Steine und von dem

JK." ^ age wiederum frische und tiefe lebendige Quellen
Wien? 12 "an den Alten genährt , von den Jungen
bilden > Un̂ m°Ö ert  zwei Aussprüche dazu die Unterlage
«Ausk  u e*ne  auf einer kurbrandenburgischcn Standarte:
8iuhm oll vertrau , dich tapfer wehr, darin besteht dein
immer UnÖ  benn wer's auf Gott herzhaftig wagt , wird
spruck, bem Felde gejagt." Der zweite ist ein Aus-
ntQne? großen Königs : „Es kommt niemals so gut , wie
fürchjxt» i auch niemals so schlimm, wie man es be-
auf dj. ' ... . & so Höffe ich, daß in dem festen Vertrauen
Schlpgp OEIiche Fürsorge und Führung nicht nur meine
gaben^ ' ländern mein ganzes Volk  sich den Auf.
stelle,, l ;"1vcn  tvird , die es dem Himmel gefällt , ihm zu
Buu-es» ^ von dem hiesigen Stein und dem Lager von
gehe,, "re Ueberzeugung auf das preußische Volk über-
sein baß, wenn auch wir einmal in ähnlicher Lage
Wig Qlt?  y ' ®°ü es will, wir auch in derselben Weise
bim nilf . 'c,er  Lage herausfinden werden, indem wir nicht
Und bj„ für vertrauen , sondern auch fest zusammenstehen
»ütẑ die uns verliehen sind, aufs äußerste aus-
bn} er J* bor allem in der  Liebe und Hingabe an

Vaterland  gemeinsam wirken ! . . .

Ämmsr w!s6sr VorndZn!
In K e r t s ch explodierte gestern auf dem Bodett der

Hauptsynagoge eine Bombe. Eine Person wurde getö¬
tet,  eine andere verwundet . Die Synagoge wird von einer
Militärpatrouille bewacht.

Samstag mittag ließ ei«. Unbekannter im Bureau der
lettischen konservativen Zeitung „Rigaavise " zu R i g a eine
Bombe mit brennender Zündschnur zurück, die rechtzeitig
bemerkt und gelöscht wurde. Gestern nachmittag wurde da¬
selbst gegen einen Trambahnwagen eine Bombe geworfen,
die auf dem Pflaster platzte und drei Schutzleute verwun¬
dete,  davon einen schwer. Die Wache schoß, verwundete
drei Personen und verhaftete sechzehn.

Weitere Verbrieften
meldet der Telegraph:

Warschau , 10. September . Gestern wurde ein Polizei¬
beamter in der Chielnastraße von einem Unbekannten e r -
schossen.

Petersburg , 10. Sept . In Siedlec begannen ge¬
stern abend Revolutionäre in verschiedenen Straßen auf die
rnilitärischen Schutzwachen zu schießen. Alle Häuser, aus
denen gefeuert wurde, werden,von Truppen beschossen.

Warschau , 10. September . (Von einem besonderen
Korrespondenten.) Aus Siüdlec wird gemeldet, daß dort
die R u h e st ö r u n g e n den ganzen Sonntag über ango-
halten haben. Das Militär habe bis Mitternacht die Häu¬
ser beschossen . — An 40 Personen  wurden g e -
tötet  und verwundet . Einige Häuser seien in Brand ge¬
raten . Von auswärts sei Militär nach der Stadt , deren
Zugänge abgesperrt sind, gesandt worden. Unbestätigte
Nachrichten sprechen von einem Progcom und von Plün¬
derungen.

Petersburg , 10. September . Das gegen die Mörderin
des Generals Min ausgesprochene Todesurteil  erhielt
seine Bestätigung und wird heute nacht vollstreckt werden.

Petersburg , 10. September . In Kamyschin im Gou¬
vernement Saratow benutzte ein Volkshaufe die Abwesenheit
der Truppen , die zur Unterdrückung von U n r u h e n nach
Nikolajewskaja im GouvernementAstrachan entsandt waren,
um den Versuch zu machen, C t r ä f l i n g e, die zum Bahn-
Hofe geführt wurden , zu b e f r e i e n. Es kam dann zu
Unruhen, in deren Verlaufe auch die Telephon - und Tele¬
graphenleitungen unterbrochen wurden.

Tiflis , 10. September . Armenier aus dem Distrikt
Zangezur z e r st ö r t e n die Residenz  der einflußrei¬
chen Häuptlinge Sultanoff . Diese führten aus Persien 2000
Mann herbei und überfielen das Armenierdorf Udschanis,
wurden aber zurückgeschlagen.

PoHfifcfte üages *Heberfidif.
* Wiesbaden, 10. September 1906

Die Kaifermanöner.
Die allgemeine Kriegslage für die diesjährigen Kaiser¬

manöver ist folgende: Eine rote Armee ist aus Oberschlesien
aus dem rechten Oderufer im Anmarsche gegen eine blaue
Armee, die in der Linie Glogau -Schrimm versammelt wird;
auch in der Lausitz werden blaue Truppen zusammengezogen.

Die Feffiichkeifen in Baden.
Die Auszeichnungen, die der badischeGroßherzog anläßlich

seines 80. Geburtstages erlassen hat , erstrecken sich über die
gesamte Beamtenschaft: auch sind die Vertreter von Handel
und Industrie unter den Ausgezeichneten mehrfach zu fin¬
den. Der Partcichef der nationallibcralen Partei , Dr.
Binz, der freisinnigen Partei Dr . Wcill, des Zentrums
Fchrenbach, und der Chefredakteur der freisinnig -demokrati.
scheu Neuen Badischen Landeszeitung in Mannheim , Dr.
Gerad , wurden mit Orden bedacht. Auf dem Gebiete von
Kunst und Wissenschaft ist zu nennen die Verleihung der
großen goldenen Medaille für Kunst und Wissenschaft am
Bande, des Konimandeurkreuzes des Ordens Berthold I.
an die Maler Schönleber, Hans Thoma und Hoftheater-'
intendant Bassermann. Den Professoren-Titel erhielten
die Maler Langhein, Haueisen und Göler . Der Direktor
des grobherzoglichen Konservatoriums . Dr . Ordenstein,
wurde zum Hofrat ernannt.

Der Deutsche Reichsanzeiger und die Norddeutsche All-
gemeine Zeitung widnien dem Großherzog überaus warme
Glückwunfchartikel. In Karlsruhe war am Samstag das
Festbankett und sämtliche Glocken läuteten das Fest ein.

Unterm 9. Septeniber meldet rnan aus Karlsruhe : An-
läßlich des 80. Geburtstages des Großherzogs von Baden
wurden am gestrigen Vorabend auf den Cchwarzwald-
bergen Höhenfeuer abgebrannt . Heute, dem eigentlichen
Festtage, fanden zwischen9 und 11 Uhr Festgottesdienste

statt . In den katholischen Kirchen des Landes wurde ein
Hirtenbrief des Erzbischofs von Freiburg verlesen, der das
vorbildliche Familienleben des fürstlichen Jubelpaares ver¬
herrlicht. — Nachmittags fanden Festessen statt . Abends
war Festvorstellung im Hoftheater.

Aus Badenweiler,  9 . September , wird uns gemel¬
det: Schon am frühen Morgen trafen viele Kriegervereins
hier ein. Um 10 Uhr begann der Festgottesdienst in der
evangelischen Kirche. Die Predigt hielt Prälat Helbing-
Karlsruhe über Psalm 126: „Der Herr hat Großes an uns
getan !" In der Kirche waren anwesend der Großherzog
und die Großherzogin , das Erbgroßherzogspaar , die Kron¬
prinzessin von Schweden, sowie die Hofstaaten. Nach der
kirchlichen Feier fand ein Vorbeimarsch der Kriegervcreine
vor dem Großherzog statt . Mittags versammelten sich die
Fürstlichkeiten zu gemeinsamer Tafel im crbgroßherzog-
lichen Palais . Heute nachmittag werden Deputationen
empfangen. Abends findet ein Fackelzug statt , sowie ein
Ständchen, dargebracht von sämtlichen hier anwesenden Mu¬
sikkorps.

Die Revolution auk Euba.
Aus Havanna eingegangene ' Depeschen besagen, daß dis

Aufständischen die Telegraphenleitungen östlich von Pinar
del Rio durchschnitten hätten . Es werde ein Angriff
auf Pinar del Rio  befürchtet , wo nur 1000 Mann
Truppen stehen, während Guerras Streitmacht auf über
3000 gut berittene Leute geschätzt wird . Die kleineren
Brücken auf der West-Eisenbahn sind zersprengt  und
Guerra droht damit , auch die größeren zu sprengen, wenn
sie noch für weitere Truppensendungen benutzt würden.

Einer weiteren Meldung aus Havanna zufolge hat Prä¬
sident Palma den Kongreß ff.tr den 14. September zu einer
außerordentlichen Session zur Beratung der Lage einbe-
rufen. Zwischen Herradura und Concolacion del Sur soll
einneuesGefecht  stattgefunden haben, dessen Ergebnis
noch unbekannt ist.

Boxerbewegung.
Dem Reuterschen Bureau wird aus Shanghai gemeldet:

Nach dem Brief eines Missionars aus Sopingfu vom 18.
August hat eine starke Boxerbande  die Ortschaft Tsoy-
unhsien überfallen.  Die Missionare und die christlichen
Eingeborenen flohen in das Amtsgebäude , um Schutz zu
suchen. Sie wurden aber von den Boxern verfolgt, welche
die Behörden durch Bedrohungen einschüchterten und die
Herrschaft über die Stadt an sich rissen. Ein deutscher
Leu t n a n t, der die Gegend bereiste, traf zufällig in der
Stadt ein und sammelte eine kleine Zahl christlicher Solda¬
ten um sich, mit denen er die Boxer verfolgte.  Der An-
führer der Boxer und elf Mitglieder der Bande fielen,
42 wurden gefangen genommen, der Rest zersprengt. Nach¬
her traf ein chinesischer General mit einer großen Truppen¬
macht ein. Die Missionare sind in Sicherheit.

Aus chinesischer Quelle wird gemeldet, daß die Un¬
ruhen im Innern  des Landes , die infolge des durch
die Ueberschwemmungverursachten Mangels an Nahrungs¬
mitteln ausgebrochen sind, namentlich im Janksee-Tale noch
fortdauern . Der Wei-Wu-Pu warnt davor, gegenwärtig
Reisen in das Innere des Landes zu unternehmen.

Die Unruhen in Marokko.
Eine aus Magodar in Tanger eingetroffene Nachricht

besagt, der Kaid von Anstoß habe von den Stadtbatterien
Besitz ergriffen . Die Regierungstruppen hätten sich ans
seine Seite geeilt und die Juden gezwungen, sich in das Ju¬
denviertel zurückzuzichen. Zu Blutvergießen sei es nicht
gekommen. Weitere Einzelheiten werden nicht gemeldet.

Krbsjtsrbewsgung.
Leipzig,  10 . September . Die Böttchergehilfen be¬

schlossen angesichts der vorgerückten Jahreszeit und ange¬
sichts der durch den Bierkrieg verringerten Arbeitsgelegen¬
heit die Lohnbewegung  bis zum Frühjahr zu der-
tagen.

. N e u m ü n st e r , 9. September . Eine heute hier abge-
haltenc, stark besuchte Versammlung von Z e i t u n v e r-
l e g c r n und Buchdruckereibesitzernvon Schleswig-Holstein
beschloß, die Tarifvertreter zu beauftragen , unter anderem
entschieden gegen die von den Gehilfen beantragte Ver¬
kürzung der Arbeitszeit und ISprozentige Lohnerhöhung
Stellung zu nehmen.

T e p I i tz, 9. September . Im nahen Orte Turn fand
heute die angekündigte Delegiertenkonferenz der Bergarbei-
ter statt. Es wurden 156 Stimmen gegen  und 41 Stim-
men für den a l l g e m e i n e n A u s st a n d abgegeben. Die
Belegschaftenvon Tcplitz, Aussig und Karbitz erklärten sich
unbedingt für das Einfahren.
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Gestatten Sie uns
dass wir Ihnen zum Abonnement für den Oktober den
„Wiesbadener- General-Anzeiger“ empfehlen , dasjenige
Blatt unserer Heimat, das über alle Vorgänge in der
Nähe und Ferne am ausführlichsten berichtet. Man
bekommt den W. G. A. mit seinen zahlreichen Beiblättern
für 60 Pfg. monatlich frei in das Haus und kann ihn
bei allen Filialen, den Austrägern , den Postanstalten wie

in der Hauptgeschäftsstelle zu jeder Zeit bestellen .

Bus aller wett.
Brand einer Zigarrensabrik . Ein Privattelegramm mel¬

det uns aus Kreuznach,  10 . September : In der vergange¬
nen Nacht ist die hiesige Zigarrensabrik von Karl
G r äsf  bis aus die Grundmauern niedergebrannt . Das Feuer,
das gegenW . Uhr nachts bemerkt wurde , ergriff gleichzeitig die
beiden Flügel des Fabrikhaufes . Nur der Lager -, Maschinen»
und Bureauriamn ist vom Feuer verschont geblieben . Der Ma¬
terialschaden beträgt ungefähr % Millionen ^ Ungefähr 150
Arbeiter sindbrotlos  geworden . Die Besitzer sind ge.
genwärtig verreist.
- Automobilunglück. Man telegraphiert aus Berlin , 10.
Sept .: Gestern frül) 5 Uhr stieß in der Nürnbergerstraße , .Ecke
Tauentzinstraße , ein Automobil mit einem Straßenbahnwagen
zusammen. Die drei Insassen des Automobils , ein Ehepaar
und ein auf der Durchreise befindlicher Generalkonsul wurden
erheblich verletzt.

Der Spielklub I960. Man telegraphiert aus Berlin , 10.
September : Nach fast anderthalb Jahre dauernden Ermit¬
telungen . ist nunmehr das Verfahren in Sachen des viel ge¬
nannten Spielblubs 1900 zu Ende geführt worden . Am 3. Ok¬
tober wird sich« das Gericht mit der Affäre beschäftigen. Die
Beschuldigungen sind im Laufe der Zeit aus ein so geringes DÄrß
zusanimengeschrumpft — es handelt sich um zwei Objekte von
je 150 JL —, daß ein Schöffengericht als zuständig erachtet wor¬
den ist.

Bei einem Wirtshausstreit wurde in der Nacht zum ge¬
strigen Sonntag der 33 Jahre alte Bäcker Kuhnke zu Rixdors
erschlagen. Mehrere der Tat verdächtige Burschen wurden ver¬
haftet.

Die Altonaer Polizei entdeckte in den Bahrenfelder Tan¬
nen eine Räuberhöhle mit! Mobilien usw. und nahm 5 verdäch¬
tige Individuen fest, darunter einen Bankbuchhalter , der vor
einiger Zeit in Christiania einen Bank-Diebstahl ausgesilhrt
hatte und nach Unterschlagung von 50 000 JL  flüchtig geworden
war . In seinem Besitz befanden sich noch mehrere Checks über
beträchtliche Summen.

Ein Schutzmann ermordet . Ein Tölegramm meldet aus
Aachen, 10. September : Der 19jährige aus der Fürsorgeanstalt
entlaufene Bursche Schilling tötete den Schutzmann Jnngnickel,
als dieser ihn verhaften wollte. Der Mörder wurde festgenom-
men.

Brand einer Stadt . Lemberger Mütter melden, daß eure
.Feuersbrunst die Hälfte des Städtchens Kozowo im _ Bezirke
Brzezany eingeäschert hat . Das Amtsgebäude und die Kirche
blieben unversehrt . 600 Personen sind obdachlos.

Bei den Manövern des 16. ' Armeekorps explodierte , nach
einem Telegramm aus Metz , im Gelände in der Protze eines
Geschützes des Feldartillerieregiments 33 eine .Manöverkartusch «.
Obrere Artilleristen und Pferde wurden verletzt. Ein Mann
wurde schwer verletzt.

Im Manöver gestorben. Man meldet aus Stockach, 9.
Septemlber : «Gütern früh wurde der Major von' Laugsdvrff
vom 3. Bataillon des Infanterie -Regiments Nr . 169, das zur¬
zeit hier im Manöver liegt , von einem SWaganfalle betroffen.
Der Major stürzte vomPlferde und brach das Genick. Der Tod
-trat sofort ein.

Explosion. Man meldet ans London, 9. September : J !n
-einer Grube in Jwanse erfolgte eine Explosion, wobei 15 Ar¬
beiter schwer verletzt wurden.

Erdbeben . Mm meldet ans Havanna , 9. September:
Gestern abend 5 Uhr 51 Minuten ist hier ein heftiger Erdstoß
verspürt worden.

Die Behörden in Balparaiso haben beschlossen, die Stadt
wieder >att derselben Stelle aufzubauen , wo sie bisher gestanden
hat . Bis jetzt sind in Balparaiso 2000 Tote beerdigt worden
und man vermutet , daß noch mehrere hundert unter den Trum-
mern liegen. 3000 Verletzte werden zurzeit in verschiedenen
Teilen der Stadt verpflegt.

Bus dsr Umgegend.
-a. Aus dem UntertaunuSkreise , 9- Sept . In Langen - -

schwalbach  ist das neue Schlachthaus unter Dach gebracht.
Der Betrieb in demselben kann aber erst im Frühjahr eröffnet
werden . — Aus vielen Orten kommen Klagen über die S chn a-
kenplage.  Diese : Plagegeister haben ihren Sitz in den
schlechten Mulden und Uebergängen in den Ortschaften und de-
lästigen 'des Nachts die Einwohner . — Die Raupen des Kohl-
weiß  lü ngS  haben fast sämtliches Gemüse in den Gärten ver¬
nichtet : im freien Felde ist der Schädling weniger zu bemerken.
— Ans behördliche Anordnung sollen die Obstbaumbcsitzer
Kleb ringe  an die Obstbäume anlegen , da die Schmetter¬
linge des kleinen und großen Jrostnachtspanners vom Oktober
ab erscheinen und am Stamme hinaus Raupen und ihre Eier
in das Geäste der Bäume legen und dadurch großen Schaden
anrichten . — In Breithardt  wurde ein 5jähriger Junge
von einem beladenen Fruchtwagen überfahren . — In Laufen¬
selden  ist ;i>ic dritte Lehrerstelle immer noch unbesetzt, auch
ist die israelitische Religiomslehrerstelle erledigt.

-er . Erbenheim , 10. Sept . Heute vormittag kurz vor
11 Uhr passierten die vom Sportklub Wiesbaden abgelassenen
Wettgeher unser Dons. Alle sahen ermüdet aus . — Unsere
Kirchweih  e findet , wie jetzt bestimmt verlautet , am 30.
September statt.

* Hahn, 9. Sept . Nächsten Mittwoch , 12. September , ver¬
anstaltet der landwirtschaftliche 'Bezirksverein des Untertaunus¬
kreises auf dem hiesigen MärLtplatz eine Lokaltierschau
mit Prei  sve . rteilun  g. Da der Antrieb bis 9 Uhr be¬
endet sein muß , so düchte die Preisverteilumg gegen 12 Uhr zu
erwaxieu sein. Um 1 Uhr beginnt dann der Festzng durch das
prächtig geschmückte Dorf . Für gute Reistauration und reich¬
liche Tanzgelegenheit wird aufs beste gesorgt sein. Auch für
Kinder sind Belustigungen vorgesehen, besonders wird eine von
Kindern ausgeWrt Fackelpolonaise zur Verschönerung des
Abends beitragen . Alles in allem genommen, verspricht die
Veranstaltung ein gutes Gelingen , und es steht ein zahlreicher
Besuch von außerhalb zu hoffen.

i . Wehen , 8. September . Seit etwa acht Tagen ver¬
kehrt die „Auto - Omnibus . Verbindung"  zwi¬
schen Hahn und Idstein , und zwar vorläufig viermal täglich
hin und zurück. Unsere Gemeindevertretung , welche sich in
früheren Sitzungen zu einem jährlichen Zuschuß n i cht ver¬
stehen wollte , bewi ^ igte in ihrer letzten Sitzung einstimmig
einen jährlichen Zuschuß von 800 JL auf die
Dauer von 6 Jahren und mit der Bedingung , daß der Land¬
rat des Untertaunuskreises , Herr v. Koller zu Langen-
schwalbach, in den Aufsichtsrat der aus der unternehmenden
Firma zu gründenden Gesellschaft mit ausgenommen wird.
Außer dem Zuschuß aus hiesiger Gememdekasse leisteten die
Gemeinden Neuhof einen Zuschuß von 200 JL, Eschenhahn
100 JL und Idstein 500 JL. Auf diese Weise dürfte das Un¬
ternehmen Lebensfähigkeit erhalten . — Die Arbeiten an un¬
serer Wasserleitung  schreiten rüstig voran und dürf¬
ten bei normalem Verlauf in einigen Monaten vollendet
sein . Schon ist eine Straße behufs Rohrlegung «umbro¬
chen, während das Groß der Arbeiter — meistens Italiener
— draußen an den Reservoirs beschäftigt sind . — Sonntag,
16. d. M ., findet hier der Bezirksfeuerwehrtag
des 16. Bezirks der freiwilligen Feuerwehr in Hessen-Nassau
statt . Die Versammlung findet im Lokale zur Krone statt.
Von größeren Festlichkeiten wird in anbetracht des Ernstes
des ganzen Feuerwehrwesens , sowie aus Sparsamkeitsrück¬
sichten ' abgesehen : nur am Abend findet in dem genannten
Lokale ein allgemiener Ball statt . — Die Getreide¬
ernt  e ist, dank dem guten Wetter , fast beendet , ebenso die
Grummeternte . Ganz besonders letztere brachte einen enor¬
men Ertrag und haben die Landwirte über Futtermangel
nicht zu klagen . Kartoffeln  scheinen sowohl inbezug
auf Qualität als . auch auf Quantität zu den besten Hoff¬
nungen nicht zu berechtigen , Während sich die übrigen Knol¬
lengewächse recht üppig entwickelt haben . Auch die O b st -
ernte — besonders was Steinobst betrifft — scheint be¬
friedigend auszufallen , doch leider hört man gar viele Kla¬
gen über Obstdiebstahl.

-H- Niederwalluf , 9. Sept . Der Fahrplan  der Köln-
Düsse-ldorfer -Tampffchifsahrtsgesellschaft hat seit einigen Tagen
eine Aenderung insofern erfahren , als das letzte Talschi'ff jetzt
eine Stunde früher verkehrt. Das Schiff geht demnach 'um 8
Uhr von Mainz ab und ist um 7.50 Uhr in Koblenz. — Wie ver¬
lautet , soll der Güter - und Personendampfer „Bismarck" der
KölnLLüsseldorfer Gesellschaft in nächster Zeit aus der Schiffs¬
werft von Gehr . Sachsemberg zu Mülheim a. Rh . umgebaut
werden . Der Dampfer wird mit Dampssteuerung eingerichtc'i
und erhält ein Promenadendeck. Damit der Umbau leichter be¬
werkstelligt werden kann , .soll das Schiff U!M 6 Mieter verlängert
werden . — Der Güterschraubendampfer „Egon Nr . 1" hat einen
Mafchinendefekt erlitten ' und wurde von dem Güterschranben-
dampser „Egon Nr . 20" zu Berg geschleppt.

ff. Eltville , 9. Sept . Zu den großartigen Erfolgen , 'welche
unser Turnverein  bereits in diesem Jahre zu verzeichnen
hat , traten gelegentlich des auf der Bubenhäuser Höhe bei Rau-
entbal stattgcsundencn volWtümlichen Gauwetturnens , an wel¬
chem 160 der besten Turner des ganzes Gaues Süd -Nassau teil-
nahmen , noch folgende hinzu : Es errangen der Turner Willich
den 3 , Turner Krebs den 6. und Turner Kremer den 26. Preis.
— Hente Sonntag unternahm die Gesangs- und aktive Abtei¬
lung der Turngesellschast Offeubach einen Ausflug  nach
hier in die Turnhalle .,

* Eltville , 8. Sept .' Wie verlautet , soll die hiesige „Zentral-
VerkaufL-Gesellschaft Deutscher Mnzervereine " das Kellerei¬
gebäude der Firma Will). Schweizer  erworben haben. Sol¬
ches grenzt direkt an die Gebäulichkeiten der Zentralkellerei und
verfügt bekanntlich über einen sehr schönen weitausgedehnten
Keller.

g. Geisenheim, 9. September . In dem nahegelegencn Wall¬
fahrtsorte Mariental fand heute der Schluß der Oktave statt.
Der Zudrang von Fremden war so stark, daß ein deswegen ein.
gestellter Extr .azug sie nicht alle aufnehmen konnte. Auch von
hier aus ging eine Prozession mit Musik der Kapelle des hie¬
sigen kath. Gesellenverclns hin.

s . Aßmannshausen , 9. Sept . Der Fremdenverkehr
in unser "m Orte war in letzter Zeit ein sehr lebhafter . Be¬
sonders von Engländern wird nnser Ort sehr gerne besucht. —
Die Arbeiten an dem Neubau des städtischen Elektri.
zitätswerks  schreiten ' rüstig voran . Mit ' dem Auffchlagen
des Gebälkes aus einem Teile des Baues , der den Maschinen¬
raum billcn wird , hat man bereits begonnen. Die Haus¬
anschlüsse werden auch bald fertig gestellt sein, so daß das Werk

wohl in aller Kürze dem Betriebe übergeben werden kann. -
Ein Waldbrand  zerstörte unterhalb unseres Ortes , iw
Distrikt „Silberberg ", der hiesigen Gemarkung den Bestach
von etwa 2 Morgen jungen Eichen.

s . Caub . 10. Sept . Das hiesige EisenbalmstatiousgeLLM
wird einem Umbau  unterzogen und ist dadurch bedeutend der»
größert worden.

* Frankfurt , 8. Sept . Ein schwerer Unglücksfall
ereignete sich gestern nachmittag gegen 5 Uhr an der Endstation
der Straßenbahnlinie Nordend-Hanptbahnhvf in der Rohrbach,
straße am Günthersburgpark . Dort war um die augegebem
Zeit der Motorwagen Nr . 8 mit dem osseuen Alchängcwaget
Nr . 561 zu weit über die Weiche hinausgefahren . Beim Rai.
gieren stieß nun der Motorwagen an der Weiche gegen den za
weit vongesahrenen Tlnhängewagen. Der Schaffner des Aa-
hängers , ein noch junger Mann -namens Heyl, in der Gluck,
itraße wohnend , der gerade mit dem Befestigen des eisem«
Berdindumgsschutzgestänges beschäftigt toar , stürzte durch Lei
Anprall hinter dem Anhänger zu Boden , unter dessen Schutz¬
vorrichtung er geriet . Der Mann erlitt dadurch bedenkliche
Quetschungen am Rücken und an der Brust.

KunW, Literatur und WiHenfdiafi
Relidenz -CheateT.

Samstag , 8. September . Zum ersten Male : „Lmll»«",
Schwank in 3 Akten' vom Miaurice S o u l i ä rwd Henri
de Gorsse,  in deutscher Bearbeitung vom Bemmo Jacob¬
son.  In Sgene gesetzt vom Dr . H. Rauch.

„Lnttt " hat eine komgewiale Nachfolgerin erhalten : „Lou-
lou". Eime ist so witzig, eine so frech wie die andere . Vor jeixt
schlägt die züchtige deutsche Frau die Augen nieder und von
jeder flüstert sie errötend : „Pfui , wie reizend !" Und dem aus
Herum nnd Damen bestehenden Publikum geht es wie Lea
Audityumm in Goethes „Sänger " : Die Ritter schauen mutig
drein und in den Schoß die -Schönen!

„Loulou" — das ist ein Name, der wie Champagner prickelt.,
Champagnerlanne ist's denn auch, was die lustige DonriaM-
daine «verbreitet . Bei dem tollen Cancan dieses Possenreigens
erfaßt den Zuschauer selbst ein Wirbel , so daß er nicht zur Be-
sinnnng konwtt nnd sich nicht einmal eine Reihe naheliegenb«
Fragen vorlegt , etwa : Warum lachst du denn eigentlich? Ist dos
nicht alles sehr frivol ? Isis recht und billig , daß wlcder v«
ein paar leichtfertige Fraunn mit der heiligen Institution k®
Ehe Fangball spielen ? Wie gesagt, man kommt Wr nicht dM,
dieses und manches andere zu ifuagen, man lacht nur nnd stWwt
von neuern über die glänzende Technik der F « mzosen, die L«M
abgehetzten Motiv der KokottensieM abermals neue Seiten « s
zugewinncn wissen. Dabei fallen diesmal ein paar erzö^ W
Pritschcnhiöbe ans die Automobilsexe: der famose Albert 8W
rivel ist entrüstet über die Unverschämtheit der immer Wra
werdenden — Fußgänger , die seinem Schnauseäl nnr
widerstrebend aus dem Wege gehen! So 'ne Rassellbande!

Streng genomM'en ist gar nicht „Loulou " die Haupihe««
sondern die Weine Professorin Herbelvt , die mit ihrem Awont
eine Spritztour im Auto unternimmt und durch allevlei sM'
haste Zwischenfälle zur Bigamie gezwungen wird . Das M»
Knäuel der nun folgend«em Verwicklungen löst sich endlich dam
Loulous diplomatischer Energie und der glänzenden Ta ktik
L'iehesstraiegie in anmuliig-frecher Weise nnd Herr PrMM
Herbelot steht selbstzufrieden' mit seinen' netten ' Hörnlein
Mittelpunkt des Famtkienidylls.

„Loulou" war bei Frl . Blanden  gut aufgehoben- IW*
weiß, daß die Künsflerin für solche Rollen prädestiniert W*
Frl . Arndt  war ihr als Simone nicht ganz gewachsen;
Keiner Rest von deutscher Erdenschwere hemmt sie an der
Entfaltung französischer Pikanterie . Herr B a r t a kwar
führer flott nnd als Chauffeur von heneidenswerter
kelt swie mag er in seinem Bärenfell gchchMtzt haben !).
Professor stattete Herr Hager  mit den selb-st-ironisi ^ ^
Qualitäten des ahmungIlosen Hahnreis aus und als
war Herr T a cha ue r von einem wirkungsvollem
Humor . Groteske Komik entfaltete Fron van Born  ms ffn
maliges Mitglied der folies soandaleuses.

Für eine richtige Zusammenstellung des Personal - l f
erfreulicherweise geeignete Schritte unternommen worden. »\
bemerkte in dem Gesellschastsakte unter den Damen SWJj
und Anmut — vielleicht wird darunter mit der Zeit noch 1
oder jenes Talent entdeckt. .

Herr Tr . Rauch hatte wieder als Regisseur mit IW1' .
und Geschick gewaltet . Er hatte nicht nnr für flottes Spws ^
wirkungsvoll « Interieurs gesorgt, sondern auch eine vev'^
Auto-voiturette mobil gemacht. Kann man' bei diesen
Fleischpreisen mehr verlangen ? Das zahlreich erschlŝ .
Publikum verlangte denn auch nicht mehr , applaudierte w
und holte sich an dem pikanten Borgericht den richtigen M
für dos Souper noch Dheerterschluß.

# „Siroeeo ", ein Künstlerdrama von Dr . Hans $
dem bekannten römischen Korrespondenten des „Berliner * .J
blatts ", wurde von Herrn Dr . Rauch für das Residenz'
zur Uraufführung angenommen.
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* Wiesbaden, 10. September 1906.

Die ßundelskammer und der Gilenbahn-Verkehr.
Die Königliche Eisenbahndirektion Frankfurt a. M. hat

hje Anträge der Handelskammer Wiesbaden
zumWinterfahrplan  1906-07 in sehr entgegenkom¬
mender Weise berücksichtigt.  Dem Anträge auf Bei¬
behaltung des neuen Zuges zwischen den Zügen 852 und 856
her Strecke Limburg -Wiesbaden, des Personenzuges 864
Limburg ab 5.27, Wiesbaden an 7.66 Uhr nachmittags ist
im Winterfahrplan entsprochen worden.

Der erste Zug 302a (neue Nummer 300) zwischen Wies¬
baden und Frankfurt a. M. (Frankfurt a. M. an 6.48 Uhr
Vormittags) behält ebenfalls seine jetzige Lage auch im
Winterfahrplan. Ferner ist dem Anträge auf Einlegung
eines Nachzuges zu dem Personenzuge 302 im Winterfahr¬
plan entsprochen. Dieser Zug fährt dann von Kastel um
5.40 Uhr vormittags ab, passiert Hattersheim um 6.11 Uhr
vormittags und trifft um 6.37 Uhr vormittags in Frank¬
furt a. M. ein. Die Eisenbahndirektion Frankfurt
nimmt an, daß dieser Zug von den gesamten Arbeitern von
Flörsheim bis Frankfurt a. M. benutzt wird und somit der
Personenzug 302 (Frankfurt a. M. an 6.23 Uhr vormittags)
entlastet.

Auch ist dem Wunsche auf Einlegung eines Zuges zwi¬
schen den Zügen 586 (Höchsta. M. ab 5.38 Uhr nachm.) und
612(Höchsta. M. ab 7.30 Uhr nachm.) durch die Beibehal¬
tung des Personenzuges 1958 Höchst a. M. ab 6.15 Uhr,
Frankfurt a. M. an 6.33 Uhr nachm., im Winterfahrplan
entsprochen.

Leider konnte die Eisenbahndirektion Frankfurt dem
Anträge auf Späterlcgung des Personenzuges 765 der
Bahnstrecke Homburg-Usingen, an einem Tage der Woche um
eine Stunde , zu ihrem Bedauern nicht entsprechen/ da die
cingeleiteten Erhebungen ergeben haben, daß durch die Spä-
tcrlegung dieses Zuges die Interessenten , die täglich mit
ihm fahren, gegen die einzelnen Personen , welche das
Theater in Frankfurt a. M. besuchen, zu sehr geschädigt wer¬
den würden. Ebenso konnte sie nicht dem Anträge auf An¬
halten des Schnellzuges 131 der Strecke Frankfurt a. M.-
Limburg auf dem Bahnhofe Griesheim zu ihrem Bedauern
stattgeben. Die Uebergangszciten dieses Zuges auf den
Anschlußstationen sind derart knapp, und der Fahrplan des
Zuges so gespannt, daß das Einschalten einer weiteren
Halle-Station mit Rücksicht auf die feste Lage der Anschluß¬
zuge nicht ausführbar ist.
. Dem letzten Anträge auf Einlegung neuer Personen¬

zuge zwischen den Zügen 595 (Frankfurt a. M. ab 9.22 Uhr
nachm.) und 597 (Frankfurt a. M. ab 10.59 Uhr nachm.)
hat die Eisenbahndirektion Frankfurt im Winterfahrplan
curch dre tägliche  Beförderung der jetzigen Sonntags-
fl '5 “ (Frankfurt n. M. ab 10.08 Uhr nachm.) und 598a
M* q' M. ab 10.32 Uhr nachm., Frankfurt a. M. an
10.47 Uhr nachm.) entsprochen.

Die Handelskammer hatte schließlich bei der Eifenbahn-
onektwn Mainz  einen Antrag unterstützt wegen Einleg¬
ig eines Abendschnellzuges Wiesbaden-

Derselbe sollte um 8 Uhr abends
«nesvaden verlassen und etwa nach9 Uhr in Worms eintref-
wn, um den Anschluß an den Schnellzug Nr . 90 Frankfurt-
^ °rms-Straßburg zu vermitteln , der in Worms um 9.20
hifir rlT "^ eht. Die Eisenbahndirektion Mainz kann

r eines neuen Schnellzuges nicht in Aussicht
N6 ■' oiwr vom 1. Oktober ab einen neuen Zug Nr . *

der von Mainz um 7.60 Uhr abfährt und 9.15
der«£ en 5f 10 SSorm§  eintrifft . Von Wiesbaden aus kann

Schnellzug Frankfurt -Straßburg in Worms also erreicht
jlfi ^ enn die Personenzüge benutzt werden, welche um

ooer i.20 Uhr abgehen.

interne Ruder-Regatfa zu Biebrich.
Gestern, Sonntag , feierte der B i e b r i che r 8t u d e r -

t a s Vfn 1000 (E. V.) sein er st es internes Regat-
teisi + an  welchem sich noch weitere drei Rudervereine be-
nnWo '»Unö  öwar die „Biebricher Privat -Rudervereinig-
dü aV / der „Wiesbadener Ruderklub"  und

^ ^ Rudergesellschaft". Die 1500 Meter lange
fertwV 'V ^ omabwärts begann an der Rhcinbrücke (Kai.
ric&fVc au^ ^em  diesseitigen Arme und endete am Bieb-
tocr ^ rrptzollamt. Seitens des Biebricher Rudervereins

^oHdaus bis fast zur Unteroffizier -Schule am
reckt si" 1 ^tlang ein Festplatz hergerichtet, von wo man
Siel iih tt tc ^onze Rennstrecke vom Start bis zum End-
biinenerj CYn konnte. Hier war zugleich eine erhöhte Tri-
fcniv»-? QUf welcher die Vorstände der Vereine, be-
Aui V t'os Richter-Komitee, Platz genommen hatten.
ManV " Se9enfeittgen Ufer auf der Rettbergsaue hatte
dachte / ange weiße Stange ausgestellt, durch deren ge-
ŝ tgestVt w ^ et  ^ Cn nQt̂ **er ^ ^üne das Ziel

Kaŵ o^ herausgegebenen Festprogramm begann der
senden7 w ^ dom Start und endete gegen 6 Uhr. Es
Beteis; { Rennen statt, die mit vorzüglichen Leistungen aller
, j ®*e.n wie folgt gefahren wurden:
gesaas.V ” er>  3u diesem Fahren hatten alle Vereine an-
§t Co ' ÖtCt. s"dren jedoch nur vom Start ab.Bregp« '. jcduu)  nur uum dum uu. Als erster
gesM. ^ rerchte Karl Hessenthaler von der Kasteler Ruder-
kinenn? E ^ Ziel in 7 Minuten 13 Sekunden . Er erhielt
i,n EtisiV̂ ' ^ostehenü aus 6 Stück silbernen Likörbechern

sich mit Steuermann.  Es beteiligten
bler Vereine. Das erste Bopt vom »Biebricher

Ruderverein 1904" erreichte das Ziel in 7 Minuten und war
besetzt von den Ruderern Dietz und F. Günther , als Steuer¬
mann R. Henzel. Als Preis erhielten die Ruderer je einen
silbernen Skyfahrer , ein Schreibzeug bezw. Rauchservice
darstellend, der Steuermann einen silbernen Weinbecher.

3. Anfänger . Vierer.  Von den beteiligten Ver¬
einen fuhr der „Biebricher Ruderverein 1900" zuerst durchs
Ziel in 6 Minuten 12 Sekunden . Den Preis , bestehend aus
5 schönen, silbernen Weinbechern, erhielten die Ruderer ß.
Gadow, G. Kullmann , A. Mogbert und M. Hans und als
Steuermann E. Ahrens.

4. E r st e r Vierer.  Hieran beteiligten sich die „Ka¬
steler Rudergesellschaft" und der „Biebricher Ruderverein
1900". Obgleich beide Boote bis kurz vor das Ziel gleich¬
mäßig gefahren waren , erreichte die .Kasteler Rudergesell-
schüft, und zwar um kaum einer halben Bootslänge , die
Scheidelinie in 6 Minuten 8 Sekunden . Der Preis , aus 5
großen silbernen Weinbechern bestehend, fiel den Ruderern
K. Hessenthaler, F . Schönmehl, H. Burchard , W. Gerhard
und dem Steuermann A. Large zu.

5. DoppelzweiermitSteuer.  Von zwei Ver¬
einen fuhr der „Wiesbadener Ruder -Klub " mit H. Meletta
und G. Läufer als Ruderer und E. Wagner als Steuer¬
mann zuerst in 7 Minuten durchs Ziel und erhielt den
Preis , je einen silbernen Becher.

6. ZweiterVierer.  Es beteiligten sich drei Ver-
eine, von denen der Verein „Biebricher Privat -Ruderver-
einigung 1884" mit erheblichem Vorsprung als erster das
Ziel in 6 Minuten 30 Sekunden erreichte mit den Ruderern
Tr . P . Meyer, Dr . K. Schleicher, W. Lynen, E. Woljf und
als Steuermann E. Freundlich als Insassen . Als Preis
war je ein silberner Becher gestiftet.

7. T r o st b i e r e r . Zu dieser Fahrt sollten zum
Schluß sechs Boote fahren . Es gingen aber nur der
„Biebricher Ruder -Verein " und „Wiesbadener Ruder -Klub"
von Start ab. Der elftere kam in sechs Minuten am Ziel
an. Als Preis wurde je ein silberner Becher verteilt.

Im Anschluß an die Regatta wurden vom Richterkomitee
die Preise an die Sieger verteilt . Hierzu versammelten sich
die Rndermannschaften am Bootshanse . Vom Richter-
Komitee hielt Herr Jos . Nachbauer aus Kastel eine kurze
Ansprache an die beteiligten Vereinsmitglieder . Er lobw
die Leistungen der älteren Mannschaften und spornte die
jüngeren Vereinszöglinge durch feurige Worte zum energi¬
schen Weiterarbeiten an. Sein dreifaches: „Hipp hipp hur¬
ra !" galt den gesamten Vereinen.

Hierauf nahm das Mitglied des Ehrenkoniitees , Herr
Landtagsabgeordneter Wolfs,  das Wort . Redner schil¬
derte kurz den schönen Verlauf des Festes und sprach aner¬
kennend darüber , daß ein Jeder dazu beigetragen hat , damit
das ganze Fest ohne Unfall und sonstigen Zwistigkeiten be¬
endet werden konnte. Herr Wolfs brachte zum Schluß ein
dreifaches Hoch auf den Kaiser aus , welches von sänitlichen
Anwesenden begeistert ausgenommen wurde . Das zahlreich
anwesende Publikum , welches den einzelnen Wettfahrten mit
großem, sportlichen Interesse folgte, verließ nach und' nach
den Festplatz.

Eine große Aufgabe fiel der Biebricher Polizei und
einem Teil der freiwillige- Feuerwehr während des Festes
zu, indem sie das Publikum vom steilen Ufer gerade am
Zollhaus zurückznhalten hatte , um ein Abstürzen in den
Rheinstrom zu verhüten . Als besonderen Schutz hatte der
festgebende Ruderverein den Leinpfad mittelst dicker Sticke,
die an eingeschlagene Eisenstangen befestigt waren , abge¬
sperrt.

Zum  Kampf gegen die Schnaken.
Georg Boos' Chemisches Laboratorium , Schwetz'ngen,

veröffentlicht die Ergebnisse seiner Untersuchungen und Ver¬
suche zur Bekämpfung der Schnakenplage in der K. Z. Wir
entnehmen dem Aufsatz folgendes : Otto und Neumann fan¬
den, daß allein Nelkenöl, Kümmelöl und Dostenöl rein oder
1 : 10 verdünnt die Schnaken fernhalten können, jedoch nicht
lange ; Termi und Lumbeau , die die Schnaken verscheuchen¬
den Oele auf der Haut oder auf den Kleidern anwandten,
stellten fest, daß von 300- 400 untersuchten Mitteln nur 10
auf 1—2 Stunden im Zimmer oder eine halbe bis eine
Stunde im Freien vor Stichen zu schützen vermögen. Bei
unseren im Laufe des Frühjahrs und Sommers gemachten
Untersuchungen fanden wir auch, daß Nelken- oder Oliven¬
öl am sichersten wirkt. Ein gutes Verscheuchungsmittel sind
kräftige, möglichst rotierende , elektrische Ventilatoren . Alle
Feder-Ventilatoren haben sich nach vielfachen Versuchen als
zu schwach erwiesen. Es ist eine alte Beobachtung, daß die
Schnaken mehr dem Lichte, d..h. dem Hellen im allgemeinen
nachfliegen, als gerade in eine brennende Flamme . Man
wird daher einerseits , bevor man Licht macht in einem
Zimmer die Fenster schließen, andererseits ist es aber auch
rätlrch, bei sinkendem Abend, wenn das Zimmer bereits
dunkel ist, die Fenster zu öffnen. Die in dem Raume be-
findlichen Insekten ziehen dann hinaus , wozu man sie noch
durchZugluft oder gelindesAusräuchepn desZimmers antrei¬
ben kann. Der Rauch, insbesondere des Tabaks , wirkt ja
gleichfalls verscheuchend. Aber leider kennt man noch keine
passendere Anwendung desselben, um sich im Freien vor den
lästigen Insekten zu schützen, als eben durch den Zigarren-
rauch. Ein dichter Tabakqualm kann auch in einem großen
Raum , wenn er etwa zwei Stunden lang auf die Schnaken
einwirkt, sie nicht bloß betäuben , sondern auch töten. Wir
haben daher vorigen Herbst ein Tabakräucherpulver herge-
stellt, womit bereits im vergangenen Winter eine Stadtver¬
waltung zur Zufriedenheit die Keller und ähnlichen Schlupf.
Winkel der überwinternden Schnaken ausräuchern ließ.
Einen sicheren und angenehmen Schutz gegen das Ein¬
dringen der Schnaken in die Wohnungen bieten die Draht-
netz-Fenster, wenn man sie vernünftig anwendet . Erstlich
sollte man nicht unnötig enges Drahtnetz nehmen ; nach Prof.
Gaul -Vatelis können die Maschen so groß sein, daß 11 Ma-
sehen auf 2 Zentimeter kommen. Solch!- Fenster lassen dann
reichlich Lust hindurch, sodaß man alles übrige Lüften als
überflüssig unterlassen kann. Will man aber trotzdem lüf¬

ten, so sollte man, da die Schnaken am meisten vor Sonnen¬
aufgang und nach Sonnenuntergang schwärmen und stechen,
das Lüften auf die Zeit von 7—9 Uhr morgens beschränken.
— Abends zu lüften ist schon gefährlicher; keinesfalls sollte
man vor 9| Uhr abends die ungeschützten Fenster öffnen
und dann auch höchstens bis Mitternacht . — Die Drahtfen¬
ster müssen natürlich auch sorgfältig und fest eingesetzt sein,
so daß keine Ritzen und Löcher offen bleiben, durch die die
Schnaken eindringen können. Namentlich in Schlafzim-
rnern sind Drahtnetzfenfter , abgesehen von ihrer Bedeutung
als Schutzmittel gegen die Schnaken, eine sehr angenehme
Einrichtung . Unbesorgt kann man die Fenster die ganze
Nacht offen lassen, wobei man immer reine und kühle Luft
hat , ohne Gefahr zu laufen , sich zu erkälten oder durch ein¬
dringende Vögel, Fledermäuse oder Jnsekten ^ -lästigt zu
werden. Von weittragender Bedeutung ist die Vernichtung
der überwinternden Insekten . Es sind dies fast ausnahms¬
los weibliche Tiere , deren Nachkommenschaftnach einer von
uns angestellten Berechnung sich bis zum nächsten Winter
unter Berücksichtigung der weitestgehenden Verluste im Ver¬
hältnis 1 : 7j Millionen , theoretisch gar wie 1 : 4 Billionen
vermehren kann. Die Zahlen zeigen deutlich, wie wichtig
es ist, wenn man zu Beginn schmälernd eingreift . Am
sichersten werden die überwinternden Insekten durch Ver¬
brennen vernichtet. Sollte jedoch dieses Verfahren an Or¬
ten, an denen feuergefährliche Gegenstände lagern, nicht
verwendbar sein, so kann eine gründliche Ausräucherung
niit Tabakpulver nicht dringend genug empfohlen werden.

* Personalien . Der bisherige Hilfssachverständige camb.
Phil. Pfeiffer  aus St . Goarshausen und Dr . Karl Büh¬
ner  aus Marburg er. L. sind zu Sachverständigenin Reb¬
lausangelegenheit für die Provinz Hessen-Nassau ernanntworden.
^ * Die Eröffnung des neuen Kurhauses. In den Kreisen der
Techniker, die ani neuen Kurhausbau beteiligt sind, steht es
außer allem Zweifel, daß das Haus im Mai 1907 vol¬
lendet  sein und in der neuen Saison schon zur Verfügung
gestellt werden wird.

* Fremdenverkehr. Die Zahl der bis zum 8. September
angemeldeten Fremden beträgt 129,745 Personen. Der Zugang
der letzten Woche beziffert sich auf 4307 Personen, von denen
1593 zu kürzerem und 2714 zu längerem Aufenthalt arigemekdet
sind.

* Im Handelsregister wurde eingetragen: Firma „G e-
brüder Erkel,  Wiesbaden ". Das Geschäft ist unter der
Firma „Gebrüder Erkel; Wiesbaden", Inhaber Ferd. Seelig,
an den Kaufmann Ferdinand Seelig zu Wiesbaden übergegan-
gen, und ist die Prokura des Kauftnanns Heinrich Erkcl junior
zu Wiesbaden erloschen.

ff. Ter Ertrag der Fahrkartensteuer. Die seit dem 1. Au-
gust eingeführte Fahrkortenstemr hat dem Staat allein von der;
Eltviller Kleinbahn  während des ersten Monats der
neuen Stenerperioden 3 00 Mark  eingebracht.

er. Besitzwechsel. Das der Wwe. Merten gehörige an der
Wiesbadenerftraße in Erbenheim gelegene Wohnhaus nebst Fa-
brikgebäude(früher mechanische Papierwarenfabrikj ging durch
Kauf an den SchlvffermeisterAdolf Seelgen  von Wiesbaden
für den Preis von 34 500 JL  über.

* Konkursverfahren. Das Konkursverfahren über das
Vermögen des Gastwirts Franz Josef Kimmel  und dessm
Ehefrau Dorothea geb. Vogt zu Camp am Rhein ist auf deren
Antrag unter Zustimmung der Gläubiger eingestellt worden.

** Zwischen Tod und Leben. Zu der in der 1. Sonn¬
tag-Ausgabe gemeldeten Absturznachricht aus Stans erfahren
wir noch: Der Techniker Haase  unternahm mit seiner Braut,
einer jungen Wiesbadener in,  einen Ausflug in die
Berge. Die Ausfahrt nach dem Stanserhorn erfolgte mit der.
Bahn, dagegen zog es das Paar vor, gegen abend nicht zurück¬
zufahren, sondern abzusteigen. Haase muß vom Wege abgekom»
men sein und ist infolgedessen mit seiner Begleiterin in die
Tiefe gestürzt.  Touristen sowohl wie das Bahnpersonal
hörten die Wiesbadenerin aus den Felsen heraus um Hilfe
rufen, jedoch konnte sie erst nach einer schrecklich verbrachten
Nacht mit Seilen in die Höhe gezogen werden und zwar zum
Glück unverletzt. Dagegen war Haase sofort tot.  Seine
Leiche ist furchtbar verstümmelt.

e. Ein frecher Dieb versuchte gestern nachmittag bei der in
Biebrich stattgefundenen Ruder-Regatta einen Diebstahl auszn-
führen. An dem Boothaus des Biebricher Rudervereins hatte
dieser auf einem eigens hierzu hergerichtetcn Tusch sämtliche
zur Verteilung kommenden Preise zur Ansicht ausgestellt. Ge¬
rade beim vierten Rennen, als die Boote durchs Ziel fuhren
und alle anwesenden Personen, selbst diejenigen, welche auf
die Preise aufzupassen-hatten, ihre ganze Aufmerksamkeit nach
den Booten gerichtet hatten, war ein junger Mensch von nahe-
zu 18 Jahren auf den Tisch zugeeilt und hatte sogleich einen
silbernen Becher vom Tisch genommen, um damit eiligst den
Festplatz zu verlassen. Noch im letzten Augenblick bemerkte die
Auffichtsperson, ein Mädchen, den Vorfall. Sie eilte auf den
Dieb zu und entriß diesem glücklich.den Becher. Dadurch; daß
das Mädchen über ein so freches Gebühren vorerst sprachlos
war, gelang es dem frechen Dieb, den Feftplatz, ohne daß feine
Person feftgeftellt werden konnte, zu verlassen.

* Verband Mittclrheinischer Volkbildungsvereine. Die
diejährige Haupt-Versammlung findet in Jrankenthal Sonn¬
tag, 23. September, vormittags 11% Uhr, in dem Nebensaal
des Brarchauskellers(in der Nähe des Bahnhofs) statt. Tages¬
ordnung: 1. Mitteilungen des Vorsitzenden: 2. Beratung»und
ev. Beschlußfassung über die Verschmelzung de Mittelrheinischen
Verbandes mit dem Rhein-Mainifchen Verband; 3. Bericht der
Rechnungs-Prüfungskommission über die Jahresrechnung vor
1905; 4. WM von 3 Revisoren zur Prüfung der Jahresrech¬
nung von 1906; 5. Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben
für das Vereinsjahr 1906; 6. Bestimmung des Ortes ' für di»
nächstjährige Hauptversammlung; 7. Neuwahl des AusschußesI
8. Bortrag des Herrn Dr . B. Pohlmeyer über: „Freiwillige
Bildungsbestrebungen der Gegenwart ."

s. Von der „Pfalz". Die Reparaturarbeiten an der
„Pfalz" bei Caub, die der Blitz verursachte, sind vollendet. Der
Schaden beläuft sich auf etwa 1000 JL

* Straßensperrung . Die Augustastraße von der Martin,
straße bis zur Viktoriastraße wurde zwecks Herstellung des Ka-
nälanschlusscs zur neuen Entwässerung des Grundstücks Augu-
stastraße 19 auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrvcrkehr po-
lizeilich gesperrt.
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* Abschlägig beschieden. Das Eisenbahnministerium hat ^

den Antrag der Stadt Wiesbaden , den Eisenbahnverkehr von
Mannheim für die Folge nicht mehr über Mainz , sondern
direkt von Mannheim Der die Mainlbrücke nach Wiesba¬
den  zu leiten, abgelehnt.

c?  Humor beim Bierkricg. Im Norden Frankfurts und
in Bornheim , wo anstelle «des Biers ausschließlich ocr AepPÄ-
wein floriert , macht sich vielfach der Humor geltend. So steht
an vielen Wirtschaften angeschricben „Biergläser zu verkaufen".
An anderen Wirtschaften hängt ein Bierglas , mit schwarzen
Bändern geziert und der Inschrift „O du armes Henkel-
döppche!" Verschiedene Wirtshauss -childer sind verschwunden.
Man sieht statt dessen den Kranz , der den Aeppelweinausschauk
anzeigt, knittert des Kranzes ein Bierglas , schwarz geschmückt,
mit der Inschrift „Ruhe sanft armes Henkeldippche".

* Zusammenstoß . Ein Telegramm meldet aus Frank¬
furt « . M -, 10. September : In der vorletzten Nacht erfolgte
bei der Ueberführung des Schnellzuges Basel-Berlin auf ein
anderes Gleis ein Zusammenstoß mit einem Rangierzug . Ein
Postschaffner wurde verletzt , der Materialschaden ist bedeutend.
Als . Grund wird falsche Weichewstellun-g angegeben.

** Eine reiche Ernte des Todes ist wählend des Samstags
und Sonntags zu verzeichnen : Es gelangten ca. 20 Sterbe¬
sä -II e zur Anmeldung.

** Lebensmüde. In dem Kiefernwäldchen bei der Klareu-
taher Chaussee fand man gestern an einem Baume den . im
Jahre 1855 geborenen, verheirateten Unternehmer Philipp
Emmel,  in der Eltvillerstraße wohnhaft, erhängt auf. Der
Lebensmüde, soll am Freitag noch in Klarental gesehen worden
sein. Als Ursache gu dem verzweifelten Schritt wird ein
schlimmes, laugandauerndes Krebsleiden angegeben.

-er. Todessturz . Am Samstag abend kam ein Radfahrer
die Schwalbacherstraße herunter . An der Ecke der Emserstraße
wurde er von einem vorDerfahrewden Flascheubierwagen er¬
faßt . Anscheinend leicht verletzt, bestieg er wieder das Rad
und wollte nach seiner in Naurod gelegenen Wohnung fahren.
In Sonnenberg mußte er aber Halt machen, da er Schmerzen
bekam und einen Arzt in Anspruch! nehmen müßte. Derselbe
stellte schwere innere Verletzungen fest, welche die sofortige
Ueberführung nach seiner Wohnung erforderten . In der Woh>-
nung angekommen, erlag  er kurze Zeit darauf seinen Ver¬
letzungen. — Von der Polizcidirektion erfahren wir zu dem
Unglück: Der Tüncherlehrling Damm  aus Naurod wurde
Samstag zwischen 6 und 7 Uhr von dem Wagen eines Fla-
schenbierhändlers an der Emser- und Schwalbacherstraßenecke
überfahren . Er stürzte so- unglücklich ans den Hinterkopf , daß
er schon Sonntag srüih an den Folgen einer schweren Schä-
de lVerletzung gestorben  ist . Trotz der offensichtlich
erheblichen Verwundung gleich bei dem Unglück setzte sich Damm
auf sein Rad und fuhr nach Naurod.

x. 23. Generalvcrsammlnng des Deutschen Wcinbau -Ver-
eins , Nach der Perle der Mosel , nach Bernkastel hat in die¬
sem Jahre der Deutsche W,e i ub a uv « rein  seine Tagung
einberusen . Jim Kasinosaale entwickelte sich eine frohe Sitzung
bei Konzert unter Mitwirkung der Bernkasteler Gesangvereine
und Dhrsck, bei der Linderten von Flaschen Moselwein der
Hals gebrochen wurde . In später Stunde erst fanden die Letz¬
ten den Heimweg. Die Begrüßungsansprache heute hielt der
Vorsitzende Herr Dr . Buhl , welcher die Erschienenen herzlich
willkommen hieß . Darunter befanden sich, wie immer , die
Herren Vertreter der Regierungen der deutschen Bundesstaaten
und hervorragende Fachgelehrte . Der Oberpräsident Freiherr
vou 'Schorlemer -Lieser hielt dann im Namen der Regierung
eine . Ansprache. Dem .deutschen Weinbau und Weinhanhst
lache nicht überall die Sanne . Die Rebschädlinge .hätten die
Vernichtung der Trauben besorgt. Und auch der -Absatz der
Weine habe schon manchmal zu wünschen übrig gelassen uno
die Preise würden nicht immer hoch genug, daß sie die Renta¬
bilität sichern würden . Eine Besserung sei nur durch gemein¬
same Arbeit zu erreichen . Hier sei der Platz für die tech¬
nischen Arbeiten , aber auch die wirtschaftlichen Fragen könne
er sich für die Zukunft nicht verschließen. Er sprach die besten
Wünsche aus , daß der Weinbauverein in Hinsicht auf den Wein¬
bau gleiche Ergebnisse erziele , wie die Deutsche Lan-dwirtschasts-
gesellschafl in Bezug aus die Landwirtschaft . Auf Vorschlag des
Borsitzenden wurden dann an den deutschen Kaiser und au den
Großherzog von Baden Hnldigungstelegr -amme abgesandt. Der
Vorsitzende erstattete nun -zum ersten Punkt der Tagesordnung
den Jahresbericht . Aus di ^ cui ging hervor , daß der Verein im
letzten Geschäftsjahre 109 neue Mitglieder erworben hat . Der
Verein hat nun 815 Mitglieder . 11 Mitglieder sirck gestorben.
Zur Abhaltung der Generalversammlung 1908 lud Herr Jfs-
land - Eltv  r Ile  nach Eltville ein. Die Einladung wurde
mit Beifall ausgenommen . Reichsta -gsabgeorbneter Dr , Ban-
keichorn>Mülheim Waden ) sprach über seine Erfahrungen bet
Schaffung des Weingesetzes von 1901. Nach einer Pause began¬
nen die Vorträge . Den ersten Vortrag hielt Herr Weinbauleh¬
rer Neumann -Bernkastel über : „Weinbau an der Mosel" . Der
Weinbau an der Mosel sei wohl der älteste, welcher existiere.
Der Redner brachte «ine hochinteressante Ausarbeitung über die
Entwicklung der Moselweine von «Itersher . Den zweiten Vor¬
trag hielt Herr Direktor Zschokke-Neustädt Der „Die Er-
falhruugen im Kampfe gegen die Peronospora in diesem Fahre ."
In der Diskussion sprach einer der Vertreter aus Luxemburg
auch für die Verwendung von Bordelaiserbrühc , mit der sie in
Luxemburg gute Resultate erzielt hätten . Herr Oberpräsident
von Schorlemer erkundigte sich über die Erfahrungen , welche
man mit Lohbrühe gemacht habe.

* Naturdcnkmalpflcge . Die „Berliner Correspondenz"
schreibt: Vom Kultusministerium wurde zur Förderung und
Erhaltung von Naturdenkmälern im preußischen Staatsgebiet
eine staatliche Stelle Kr NaturdenkmAer errichtet . Dieselbe
hat einstweilen ihren Sitz in Danzig und wird vom Direktor
des westpreußischen Provinzialmnseums , Professor Tr . Eon-
wentz ehendort , als staatlichem Kommissar für Naturdenkmab
pfeg« in Preußen verwaltet.

* Aus dem Zuge geworfen . Am Sonntag bei dem Zuge
Nr . 55g warf zwischen Erbenheim nnd WieGaden ein«
Frauensperson ein großes Paket aus dem Zuge. Der Vorfall
war durch das Zugpersonal beobachtet nnd sofort auf der Sta¬
tion gemeldet worben. Darauf wurden die Wärter angewie¬
sen, die Strecke nach dem Paket abzusuchen. Da sich aber die
Wärter um diese Zeit nicht von ihren Posten entfernen konn¬
ten , würbe das Paket erst gegen 9 Uhr von einem Streckenwär¬
ter aufgesmiden. Mit großer Neugier wurde das Paket ge-
öffnet und was fand sich darin -?. - Eine tote Katzet

„ » oresSadener Generar -Anzet - » . _
* Ansteckung durch den Fernsprecher . Einen lehrreichen

Fall von Ansteckung durch den Fernsprecher teilt der Kreisarzt
Dr . G . Bundt -Ouersurt soeben in der „Zeitschrift für Medizi-
nalbeautre " mit . In seiner Behandlung befand sich ein Land¬
wirt K„ der an einer schweren eitrigen Muudschleirrchautent-
zündnng litt . Nach drei Wochen kam zu dem Arzte ein Püst-
schaffner R ., bei dem eine ähnliche Erkrankung , nur in schwä¬
cherem Grade , festgestellt wurde . Der Beamte ist Leitungsaus-
seher für die Telephoneinrichtung und hat als solcher von Zeit
zu Zeit die Fernsprechanlage zu prüfen . So hatte er auch
drei Tage vorher mit dem schlecht funktionierenden Apparat
des Landwirtes zu tun gehabt und dort den Sprachtrtchter dem
Munde sehr nahe bringen müssen, um sich dem Amte verständ¬
lich zu machen. K. selbst hatte in jenen Tagen den Fernsprecher
häufig benutzt. So war die Ansteckung bei dem Postschaffner
zustande gekmnm-en. Der Kreisarzt machte, um die Wieder¬
holung solcher U-ebertragungen zu verhindern , der Oberpost,
direktion Halle Mitteilung von dem Falle und erhielt bald die
Nachricht, daß Vorkehrungen zum Schutze der Beamten getrof¬
fen werden würden . Es ist, wie Dr . Bundt bemerkt, vor allem
eine Belehrung der Lcitungsansseher nötig , damit sie die über¬
mäßige Annäherung des Hörers und des Schalltrichters au
Ohr und Mund vermeiden.

* Kurhaus . Bei dem großen FremdeD -esuche, welchen
Wiesbaden in diesem Herbste zu verzeichnen- hat , dürfte der
Kurhausball übermorgen , Mittwoch , schr besucht 'werden, zumal
derselbe im Abonnement stattfindet . Um demselben ein ent¬
sprechendes Gepräge zu 'geben , ist Gesellschaststoilette, für Her¬
ren Frack oder dunkler Rock, zum Besuche erforderlich . — Mor-
gen, Dienstag -, werden die beiden Abonnements -Konzerte iw
Kurgarten von der Kapelle des Regiments von Gersdorsif aus-
geführt.

* Kunstsalok Banger sTaunusstraße 6). Neu ausgestellt:
Kollektion Ludwig Neuhoff.

* Kunstsalon Victor , Taunusstraße 1 jGaleriegebäude
Berliner Hof). Das jetzige Arrangement — _hochinteressante
Kollektionen Düsseldorfer , Münchener nnd Weimarer Künstler
— bleibt nur noch bis Ende der nächsten Woche, da alsdann die
Ausstellung Kr die kurz daraus siattfindende große Kunst- und
Gemälde-Auktion eröffnet wird.

* Die Mainzer Stadtverordneten beschäftigten sich in ihrer
letzten Sitzung .fast ausschließlich mit der , der Handelskammer
Mainz zugekommenen Mitteilung der Eisenbahndirektion

Mainz , daß vom 1. Oktober ab keine direkten Züge mehr von
Mainz in den Rheingau -,und umgekehrt geleitet würden , sondern
daß alle die Züge, von diesem Termin ad, über Wiesba¬
den  geleitet werden würden . Der Vorsitzende, Oberbürger¬
meister Dr . .Göttelmann hob hervor , daß, wann diese Maß¬
regel in Kraft trete , die Interessen der Stadt Mainz auf das
Schwerste geschädigt würden . Man müsse Schritte tun , um
diese Schädigung von Mainz abzuwenden. Stadtv . M . M.
Mayer ging nun,. wie die „Frkf . Ztg ." mitt -eilt , sehr eingehend
auf diese Angelegenheit ein . Bei Gelegenheit einer Konferenz
bei der Eisenbahndirektion Mainz habe er seine Bedenken
wegen der Umleitung der Rheingauzüge über Wiesbaden zum
Ausdruck gebracht, doch sei ihm die Versicherung geworden, daß
eine Ueberführung über Wiesbaden nicht i n A u s s i cht ge¬
nommen sei, Ferner habe Eisenbahn -Präsident v. Rabenau am
30. Juni 1904 dem Verein Mtstadt ein Schreiben zugesandt mit
der Mitteilung , daß die «Eiseuba -Hnverwalturrg an eine Umlei-
der Lokalzüge Mmnz -Rheingau nicht gedacht habe : es sei von
einer Umleitung überhaupt nicht die Rede. Trotz all diesen
Versprechungen und -schriftlichen Versicherungen siche man
heute vor ganz anderen Tatsachen:  der Mainzer
Handel , der Jahrhunderte lang mit mit Bewohnern des Rhein-
gaues eng verbunden gewesen -sei, würde durch diese augedrohte
Maßnahme auf das Empfindlichste geschÄigt. Es müsse alles
versucht werden , um die Entscheidung der Eisenbahndirektion
Mainz rückgängig zu machen. -Die Bürgermeisterei und Han¬
delskammer sollen sofort die notwendigen- Schritte hierzu tun.
Stadtv . Dr . Schmitt schließt sich den Ausführungen des Re¬
strenten an , desgleichen Stadtv . Ildelung namens der sozial¬
demokratischen Partei . Oberbürgermeister Dr . Göttelmann
spricht sich noch für eine persönliche Vorstellung in Damnstadt
und Berlin ans , womit die Stadtverordneten einverstanden
sind.

s . Ein kleiner Bergrutsch bei Caub . Samstag morgen
kurz nach 7 Uhr fiel unterhalb Caub an der „Lorekey" ein
Stück Felsen von etwa 4 Zentern direkt aus die Gleise des
Bahndammes , nachdem kurz vorher noch ein Güterzug die
Strecke passiert hatte . Zum Glück arbeiteten dort die Rott»
mannschastcn, welche das den Verkehr hemmende Felsstück schnell
beseitigten.

Hd . Wer hat die 9000 JL? Einem Kaufmann aus Ehar-
lottenburg kamen am Samstag auf der Fahrt von Frankfurt
nach Mainz 9000 'JL, die er kürz vorher -auf der dortigen Filiale
der Deutschen Bank erhalten hatte , abhanden . Alle Ermit¬
telungen nach dem Verbleib des Geldes sind bis jetzt vergeblich
gewesen. . < !<

* Die geprellte Braut . Freitag nachmittag kam auf dem
Hauptbahnhof in Frankfurt ein Dienstmädchen aus Homburg
an und fragte nach! dem Polizeipräsidium . Die Maid erzählte,
daß sie einem Heiratsschwindler in die Hände gefallen sei. Sie
sei mit einem jungen Mjann , Der angeblich in Frankfurt in
Stellung sei, schon zwei Jahre verlobt . Jetzt hätten sie hei-
raten wollen. Sie habe daher bei einem Mobelhändler die
Ausstattung bestellt und eine Wohnung gemietet . Am Abend,
au dem die Möbel kommen sollten, erschien der Bräutigam und
sagte, er habe noch Verschiedenes dazu gekauft. Er werde in
der neuen Wohnung sein, wenn die Sachen kämen, deshalb solle
sie ihm das Geld für die bestellten Möbel geben, da sie doch
keine Zeit habe . Die Maid - gab schließlich auch 800 Ä Statt
mit dem Gelbe die Möbel zu bezahlen, verschwand der saubere
Patron . Das Mädchen gibt an. daß es erfahren habe, daß der
Bursche auch inWiesbaden  eine Braut hatte , der er 500 JL
auf die gleiche Weise abschw-indelte . _Auch ein Mädchen aus
Homburg , mit dem- er seit kurzem ein Verhältnis habe, habe
ihm auf einen Vdrwand hin 50 JL -gegeben.

* lieber den Stand der Weinberge berichtet die „Rheing.
Weinztg ." aus dem Rhein,gau : Das Wetter blieb anhaltend
schön und steigerte sich die Wärme nochmals zur tropischen
Hitze. Die wenigen Trauben , welche noch vorhanden, gehen
in der Reise vorwärts und mancherorts wird der Schluß der
Weinberge gemeldet. Das schöne Wetter hat noch sehr günstig
aus das Holz eingewirkt und läßt eine normale Reise desselben
wohl erwarten . Die Arbeiten sind beendet und wohl zum er-
stenmale in diesem Jahre sind die Weinberge unkrautsrei , bis
ans einige Ausnahmen . Es gibt doch leider immer noch Winzer,
welche es nicht der Mühe wert halten , den letzten Bau zw ge¬
ben, weil es keinen Herbst giebt . Im Weinverkauf ist es zu
weiteren Abschlüssen nicht gekommen, obwohl die Nachfrage
stets lebhaft bleibt.

W. Fahrga»,
** Todesfälle . Gestorben sind die bekannten Personen

Privatier Friedrich Popp,  67 Jahre alt , Bleichstraße 18 und
der 58jährige Fuhrwerksbesitzer August Wink  in der Werder,
straße.

Fern von der Heimat gestorben. Der aus Baltinu«
hier zur Kur weilende Rentner Eberhard N i e m a n n, 82
Jahre dt , ist gestern gestorben. Die Leiche wird nach Amerika
befördert.

** Im Familienstreit zum Revolver griff gestern gggg,
abend in einem Haust der Rheingauerstra -ße der 23 Jahre alte
Sohn . Er wollte sich einen Schuß in die Brust beibringen,
wurde aber glücklicherweise von der -eigenen Mütter daran ver-
hindert . Trotzdem ging die geladene Waffe los und der jung«.
Mann erlitt einen ungefährlichen Streifschuß an einem Finger,
Der Selbstmordkandidat verließ darauf die Wohnung .. Ein die
Verfolgung ausnehmender Schutzmann fand ihn ln einem/8k-
stanrant der Schiersteinerstraße . Der Revolver wurde in der
Tasche eines Bekannten des jungen Mannes , der sich im Abort
versteckt hatte , entdeckt, und beschlagnahmt.

* * Gärtnerverein „Hedera ". In eine-m prächtigen Flora.
Gewand präsentierte sich gestern abend der an und für sjch-
schou recht schmucke ,Iaisersaal " in dem der GärtnerverLin
„Hedera " seine Mitglieder nnd Gäste zum 2 4. St iftnngs.
fest  versammelte . Der Saal war mit allerhand grüneudeiii
Ziersträuchern und Blattpflanzen festlich geschmückt. Oben ach
der -Galerie aber , von wo aus auch die Musiker ihre Weisen
hinunter in den Saal schmetterten, grünte , blühte und -dusdkie
es in jeder Ecke. Sehr einladend- und appetitlich sah es auL!
Wie gern weilte man bei diesem herrlichen Blumenflor und
wie nicht weniger gern wäre man der glückliche Besitzer diesen
Blumenarrangements , Köxbch-en mit den allerbesten Früchte^
etc. gewesen. Vielleicht hatüe man Glück. Diese Blummschätze
da oben waren ja die Verilosungsgegenstände. — lieber das Fest
selbst sei kurz berichtet , daß es einen schönen harmonischen Ver¬
laus genommen hat . Festlich in Weiß gekleidete Damen der
Gartenlünstl -er und diese selbst hatten sich ein recht zahlreî -es
Rendezvous im „Kaisersaal " gegeben und machten alle vergnügte
Gesichter, die niemals bei ein-cm erhofften guten Gelingen sth.
len dürfen . Müsik- und Gesangsvorträg -e ernsten und Eiteret«
Genres , Ansprachen und die exakte Darstellung des gar lustiger»
Theaterstückchens „In der Windmühle " boten so viel abwechs¬
lungsreiche Unterhaltung , daß man sich bald- heimisch unter den
Jüngerinnen nnd Jüngern der schönen Gartenkunst fühlte. -
Der Vorsitzende hielt eine kurze aber innig-herzliche Begrü-
ßungsansprache und ein Herr Fritz S chl e -g e l m i I & sang sich
mit seiner reinen Baritonstimme in ausgewählt -en Solis iies in
die Herzen hinein . Und als dann die Verlosung als tzaupt»-
überraschung kam, da war die Freude und das Erstaunen groß
— -bei den Gewinnern . Jedoch auch die Pechvögel unterdrückten
großmütig ihre Mißgunst bei Fortuna und behielten ihre sröh-,
liche Festcsstimmung bis zum Ende . Wann das war , wollen dst
Teilnehmer -als strengstes Geheimnis bewahren . Warum ? Weil
die hübschen Tänzerinnen der Gartenkünstler ihre Zauberkrask
derart aus di« jungen und- alten Herren ausübten , daß beim,
Morgengrauen noch immer ein Tänzchen nach dem andern ris¬
kiert wurde . Die Herrenwelt konnte natürlich den Dcmen
darob nicht zürnen . — O weh, jetzt haben wir es doch verraten-k

** Der Geburtstags - und Fubilänmsfestlichkcitc « i m
büdischen  H e r r s che r h a u s e wurde auch bei uns am
Samstag gedacht , und zwar durch den Badener^
Verein,  der aus diesem Anlaß im herrlich geschmückten
Kaisersaal einen Kommers  abhielt . Demselben wohn,
ten neben fast sämtlichen Mitgliedern auch viele Ehrengäste
bei . Ein überreiches Programm war von der Vereins-
leitung mit dem umsichtigen -zweiten Vorsitzenden Herrnk
Köhler  an der Spitze aufgestellt worden . Allgemeines-
Staunen und Interesse fand die hochkünstlerisch
Huldigungsadresse , die von vielen auswärtigen Vereines
der Badenser mitunterzeichneh ist. Dieselbe wird dem Groß-,
herzogspaar von Baden zugehen . — Den Glanzpunkt bildete
die von Herrn Konservatoriumsdirektor Hoch stet  t er  ge¬
haltene Festrede , von Herzen kommend und tief zu Herzen
gehend . Der geistvolle Redner zeichnete ein kurzes , aber in¬
teressantes Lebens - und Charakterbild des greisen beliebten
Fürsten und seiner Gattin , welche beide so eins mit ihrem
Volke sind . — Ein schwungvoller Prolog , von Frl.
SH e 11 i gesprochen , fand denselben begeisterten Widerhalls
wie die Festrede und das wundervolle lebende Bild . — Zur

.Verschönerung des Festes trug der Gesangverein „Männer¬
klub " mit einigen hübschen einwandsfreien Gesängen und
die Musikkapelle wesentlich bei . — Das flott gespielte humo¬
ristische Ensemble „Der grobe Wirt " fand beifällige Aust
nähme . Ein F e st b a l l beendete dieFestlichkeiten gelegent¬
lich des 80. Geburtstages und 50jährigen Ehejubiläums des
Großherzogspaares Friedrich von Baden.

* Spezial -Adretzbücher für Wiesbaden . Als praktische
Neuheit darf man wohl mit Recht die im Verlage von^H>elnrr^
Staadt, -hier , Bahnhvfftraße 6, erscheinenden Spezialadrest
bücher für Distrikte bezeichnen. Das erste Bändchen für DisttW
1 jZentru -m der Stadt ) ist schon herausgegeben und liegt nn*
vor . Es enthält im Ha-uptteil nach Branchen und alp-habetM
geordnet die Adressen der in dem Bezirke wohnenden ÄMle,
Rechtsanwälte , Kansleute , sowie aller Gewerhetreihenden Eck
Art . Im Anhang , der viel des Wissenswerten enthält j'* l
bet man u . a . ein Verzeichnis der Wiesbadener S -ehenswürbiS'
leiten , ferner Mitteilungen über Gesinde-, Melde », Versichck^
umgs°, Steuer - und Postwestn . Endlich sind- die Gepäcktrösefl:
und Diensimänner -Tarifez sowie Mitteilungen über die Thchtck
etc. etc. angeführt . Es ist damit ein leicht übersichtlicheŝ Nmst
schlagewerkch-en im Kleinen geschaffen. Das Bstchlein wird J'
der selbständigen Haushaltung des betr . Distrikts kostenlos" •
gesandt. ,J|

* Der gekränkte Papa . In einer Stadtschule korrigck̂ .
ein Lehrer eine Schülerinnenarbeit und fand darin 17
graphische Fehler . Das Mädchen erhielt deshalb Nachß̂ ^ j
Am nächsten Tage erhielt der Lehrer von dem Vater der
lerin folgenden originellen Brief : „Herr Lchrer hierturch AM
ich ihnen mit das sie mein Mütchen nicht wieder in der
behalten wegen der Paar Fähler die mei Matchen geĥ '
müssen sie sich besser um di« Kinder bekimmern- wenn fkjgy
rer sein wollen nnd nicht auf solche Kinder horchen, d>c
nichts Gönnen , wenn mein Matchen Sie noch einmal du
Behalten , da werde ich! bei Herrn Oberlehrer selbst
kann ich auch Lchrer machen, wenn ich Aoß ans die
Horchen will nnd nicht selber darnach sehe, ich -habe bd* ^
selper dnrchgcsehen ich habe bloß zwei Fehler rausgepracht v
nicht 17. Glauben sie nur ich gann auch schreiben also
ich das Buch nehmien--beim Oberlehrer köhey. also ich
hohle es noch einmal das sie mei Mätchen nicht wecder tu
Schule behalten ."
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! Die Dorfarmen unter siH.
Eine Diebstahlsgeschichte führte Zwei Bewohner des Ar¬

menhauses in Usingen vor die Strafkammer. Angeklagt wegen
Diebstahls sind die Wiilwe Werner  und die Ehefrau Rück.
Im April 1S05 haben diese dinier dritten Bewohnerin des Uisin-
ger Armenhauses aus deren Zimmer an Bargeld 17 X und
einige Pfennige sowie geringe Mengen Kaffee, Zichorie und
Zucker gestohlen. Die beiden Angeklagten beschuldigen sich ge¬
genseitig des Diebstahls Nnd geraten von dem Gericht in einen
lebhaften Disput, der natürlich vom Vorsitzenden unterdrückt
wird. Der Tatbestand ergibt, daß beide,an dem betreffenden
Tage mittelst des Schlüssels, der die gemeinsame Küche ab¬
schloß, die Stubentür der Witwe F. össnieten und oben bezeichl-
nete Sachen und das Geld entwendeten. Zu Anfang dieses
Jahres gerieten die beiden Diebinnen in leinen Streit mit¬
einander und beschuldigten sich gegenseitig, vor Jahresfrist den
Diebstahl begangen zu Haben. Der Staatsanwalt beantragte
wegen schweren Diebstahls 5 Monate Gefängnis. Verteidiger
Rechtsanwalt Güth hält eine gelinde Strafe von 2—3 Wochen
für angemessen. Die Angeklagten hätten aus Not gehandelt.
Auch die Beklagten, von denen die Ehefrau R , vier Kinder hat
und das fünfte in Bälde. erwartet, bitten um Milde . Das Ge¬
richt verurteilte beide zu je 4 Monaten Gefängnis.

ketzts Celegromme
Gattemnord.

Frankfurt a. M., 10. September . (Privattel .) Der
uTjäfjrtge Schäfer Jakob IekIer  hat heute morgen seine
Frau während des Schlafes erschossen  und sich selbst
eine schwere Schußwunde beigebracht.

Die imtionalliberalen Jugend der eine.
Berlin , 10. September . Auf dem gestern und vorge¬

stern in Hannover abgehalteneu Vertretertag des Reichsver¬
bandes der nationalliberalen Jugendvereine wurde an dem
Verhalten der nationalliberalen Reichstags- und Landtags¬
fraktion in der Frage der neuen Steuergesetze und des
preußischen Volksschulgesetzes sehr scharfe Kritik  ge¬
übt. Trotzdem die Abgeordneten Bassermann , Paasche,
Schiffer und Haußmann die Entschließung ihrer Fraktion
verteidigten, wurden Beschlüsse gefaßt, die ein ziemlich deut¬
liches Mißtrauensvotum  gfgen die Abgeordneten
der Partei enthalten . In der Wahlrechtsfrage einigte sich
der Vertretertag auf folgende Resolution : Das Reichstags¬
wahlrecht hat sich bewährt und entspricht dem heutigen
Geiste und materiellen Kulturzustande unseres Volkes. Die
uationalliberalen Jugendvereine treten daher für die unbe-

dingte Beibehaltung desselben ein «nd fordern grundsätzlich
seine Einführung in den Einzelstaaten und werden jede ent-
schiedene Wahlrechtsverbesserung, die dem.Ziele der Einfüh¬
rung des allgemeinen,, gleichen und direkten Wahlrechts
näher führt , begrüßen.

Protest der Eisenbahner.
Rennes , 10. September . 800 Vahnbedienstete

hielten eine Versammlung ab, und erhoben Einspruch da¬
gegen, daß sie von der Wohltat des Gesetzes betr . den wö¬
chentlichen Ruhetag ausgeschlossen bleiben.

Duell.
San Sebastian , 10. September . Zwischen dem Ober,

stallmeister Marquis de Laurisse und dessen Neffen, Herzog
von Andria , fand infolge eines nichtigen Wortstreikes ein
Duell  statt . Andria wurde an: Gesicht verletzt.

Chklon.
Madrid , 10. September . Ein furchtbarer C y kl o n ist

in der Provinz Gastilien niedergegangcn . Besonders die
Stadt Ferrol hat schwer gelitten . Das Arsenal und ein
Teil der Stadt wurden zerstört. Mehrere Schiffe, welche
auf der Reede lagen, sind gesunken, andere erlitten schwere
Beschädigungen. Der angerichtete Materialschaden ist be¬
deutend. Der Bevölkerung hat sich große Panik bemächtigt.

Die Unruhen in Marokko.
London, 10. September . Die „Times " meldet aus

Tanger : Aus Befehl Raisulis verwüstete  und ver¬
brannte gestern eine Schar Bewaffneter einen Garten bei
der Stadt , der einem hier lebenden Europäer gehört. Man
glaubt , Raisuli betrachte den Besitztitel des Europäers auf
dem betreffenden Grundstück für nicht ausreichend. Ein
in Tanger eingetroffener Bewohner von Mogador berichtet,
daß der Kaid der Anflooß von der ganzen Stadt Besitz er¬
griffen habe.

Die Gärung in Indien.
London, 10. September . Nach einem Telegramm der

„Daily Mail " aus Simla meldet die dortige „Civil and Mi¬
litary Gazette", daß in Asansol in Bengales trotz der Anwe-
senheit englischer Beamter eingeborene Agitatoren aus Ben¬
galen revolutionäre Reden  hielten . Sie sagten
den Mohammedanern , daß ihr Zucker mit Schweineblut,
den Hindus , daß ihr Zucker mit Rinderblut raffiniert
werde. Die Engländer mästeten sich mit Hundefleisch, das
die Hindus , die sie jetzt unterdrückten und vertrieben , gelie¬
fert hätten. Jetzt seien die Hindus an der Reihe, die Eng¬
länder zu vertreiben . Die Japaner hätten Indien gezeigt,
was die Asiaten vereint zu leisten imstande wären.

Erdbeben.
Rom, 10. September . Mehrere Erdstöße wurden ge¬

stern wiederum in Calabrien  wahrgenommen , indessen
richteten sie keinen bedeutenden Schaden an.

Der neue Jesnitengeneral.
Rom, 10. September . Die Blätter sehen sämtlich in

der Wahl des Paters W e r n z zum Jesuitengeneral einen
Erfolg des deutschen Einflusses. „Corriere"
meint, daß diese Wahl nicht ganz dem Wunsch des PaLsies
entspreche und nur dem deutschen Kaiser zuliebe erfolgt sei.

Ein Zwischenfall in Kamerun.
Antwerpen , 10. September . Die letzten Nachrichten

vom Kongo besagen, daß in Süd - Kamerun  zwischen
den deutschen und französischen Händlern Streitigkeiten
yusgebrochen waren . Ein französischer Agent verfolgte die
deutschen Händler und beschlagnahmte deren Waren, woraus
Schüsse  zwischen den Deutschen und Franzosen gewechselt
wurden. Der Zwischenfall wurde der Grenzabsteckungskom¬
mission unterbreitet , welche feststellte, daß das Gebiet, auf.
welchem die Streitigkeiten stattgefunden hatten, französi¬
scher Besitz sei, weswegen die deutschen Händler jenes Gebiet
verlassen mußten. Die Einweihung der Strecke der Großen
Seen -Bahn , die am 1. September erfolgen sollte, mußte
wegen eines Bau -Unfalles verschoben werden.

Oeffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Laudwirtschastsfchule).

Voraussichtliche Witterunq
für die Zeit vom Abend des 10. Sept. bis zum Abend der 11. September:
Schwache nördliche Winde, vielfach heiter, trocken, Temperatur nich

erheblich verändert.

Wettende im „Löwen" zu Erbenheim. Das Wiesbadener
Adreßbuch verzeichnet 23 Gesangvereine. Außerdem bestehen,
noch 5 bis 6 kleinere Vereine.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Derlags-
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klötzing:
für Inseraten und Geschäftliches Carl Röstet,  fämtlic6

zu Wiesbaden.

Wer flickt gern Wäsche?
NiemandI Jede Hausfrau oder Mädchen wünscht

sie möglichst lange zu erhalten und trotzdem achten die
meisten nicht darauf, welche Waschmittel sie zum Waschen
und Kochen ihrer Kleidungsstückeund Geräte verwenden,
sondern lasten sich irgcud ein Waschpuweru. s. w.,
welches vielleicht stark schädliche Stoffe enthält, bloß, weil
es einen Pfennig billiger ist, als die bewährte Giorh'r
gemahlene Kernseife mit Salmiak und Terpentin, auf¬
drängen. Gioth'S gemahlene Kernseife, für deren Un-
sLädlichkeit der Fabrikant garantiert, und welche hohe
Waschkraft besitzt, kostet per Paket 15 Pfennig. Fabri¬
kant: I . Gioth, Hanau a. M. 1563/341

A r > rlfvr Onal Ia "w der Knabe und ersrischle sich durch!
£VU. Ut 'I V̂ licHU Waschnngcn mit der unübertroffenen!
My r rh o l i n - S e: fe.  1010/109!
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Geboren:  Am 2. September dem Bürstenmacher
Friedrich Becker e. S ., Karl Berthold Friedrich. — Am 6.
September dem Eisenbahnrangierer Ernst Rübenach e. T .,
"Kunigunde Ernestine. — Am 6. September dem Tagloh-
rer Friedrich Teschee. T ., Frieda Emilie Karoline. - Am
7 September dem Bauassistenten Martin Höfling e. T .,
Naria Klara . — Am 4. September dem Kapellmeister Fer-
hinand Buschardt e. S ., Erich Fritz. - Am 8. September
hem Händler Martin Röckelin e. S ., Martin.

Aufgeboten:  Gärtner Karl Becker hier mit Helene
Marie Seyderhelm in Hamburg . — Spenglergeselle Hem-
'ich Schoth in Limburg mit Rosa Heinz hier . Gehufe tm
Stationsdienst Fridolin Trunk in Aschasfenburg mit Rom
Theresia Rüb hier. — Maschinist Wilhelm Rör,g hier trat
Elise Wöll hier . — Taglöhner Friedrich Bartels hier mit
Anna Best hier . — Verwitweter Betriebsleiter Rudolf
Georg Jakob Weyel in Bürrigenheide mit Emma Jericho
zier . — Kellner Christian Ferdinand Feller hier nnl Wrl-
}elmine Gilbert in Kastei. — Bäckergehilfe Ernst Klotz hier
mit Maria Weber hier. — Backofenbaucr Peter Wagner hier
mit Marie Fehrer hier. — Gastwirt Leonhard vom Ende m
Montabaur mit Theresia Ahl hier . — Kaufmann Emil Weiß
hier mit Paula Hemmer hier. — Steinhauer Andreas Bur¬
ger hier mit Auguste Körner hier. — Bäckergehilfe Hugo
Rosenthal hier , mit Emma Philipp hier.

Königliches Standesamt.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag’, den 11. September 1906,

morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters i« der Kochbrunnen-Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters A. van der \ oort.
1. Choral : „Was mein Gott will, gescheh ' allzeit“
2. Ouvertüre zu „Maurer und Schlosser “ > D. F. Auber
3. Chor u. Arie a. „Die Königin für einen Tag “ Adam
4. Kuss-Walzer . . . . •
5. Wer weiss, ob wir uns wiedersehn , Lied .
6. Phantasie aus „Die Stumme von Portici“
7.  Grass vom Rhein, Marach . . . .

Joh Strauss
Waldmann
Auber
P . Kraft

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der

Kapelle des Füs .-Regts . v . Gersdorff ( Kiu hess .) Nr .80
unter Leitung des Korpsführers Herrn Otto Bachmann,

nachmittags 4 Uhr:
1. Friedensfeier , Maresh , . . .
2. Ouvertüre zu „Leicht » Kavallerie*
3. L ’Estudiantina , Walzer .
4. Divertissemant aus „Das Rheingold“
5. Abschied vom Walde, Lied
6. American Patrol . . . .
7. Aus meinem Album, PotpourriI . ufl Xiluiliv aaa aal u uaaâ w—p v **- *
8. Herzog von Braunschwe ig (ArmeemarschNr .9) ISOo

Janke
Suppe
Waldteufel
Wagner
Mendelssohn
Meacham
Latann

abends 8 Uhr:
1. Kronprinz Albert »Marsch , « .
2. Ouvertüre zu „Zampa* . • •
3. 84r4nade, valse espagnole . . •
4. Die Wachtparade . , » >
5. Slavisehe Rhapsodie . . . .
6. Auf der Wacht . EchostCck für Trompete
7. Der Kladderadatsch , Potpourri .
7. Bravour «Galopp.

Philipp
Herold
Metra
Eilenberg
Friedemann
Diering
Latann
Schulthof

Mittwoch , den 12 September , abends 9 Uhr:
BALL.

Anzug:  Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock).
Tanz -Ordnung : Herr Fritz Ilcidecker.

Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten und Saisonkarten
sowie Abonnementekarten für Hiesige ; für nicht -Inhaber 3 Mark,

Bei geeigneter Witterung ab 3 Uhr :
Konzert des Kurorchesters.

Am Ball tage  gelöste Tageskarten  werden bei Lösung
einer Karte zu 3 Mark in Zahlung  genommen , jedoch auf
eine  Karte nur eine  Tageskarte . _

Falls das Konzert ausfällt , bleibt der Eintrittspreis für Nicht-
Abonnenten zum Balle derselbe (3 Mark)

Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der
Aufenthalt daselbst und in den Sälen, einschliesslich derjenigen
des Restaurants nur Inhabern der oben bezeichneten Karten
gestattet ; im Ballsaale nur in der vorgeschriebenen.
Cresellschaftstoilette . Personen, welche den Kurgarten
ohne solche betreten sollten , können daher den Zutritt zum
Ballsaale nicht beanspruchen , auch keine Ermässigung des Ein¬
trittspreises.

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorznzeigen.
Städtische Kurverwaltung.

JlöiuglMßH $diaufpiß[ß
194. Vorstellung.

Dienstag , den 1». September ISO « ,
Hoffmanns Erzählungen.

Phantastische Oper in 3 Akten, einem Prolog und einem Epilog von
Jnles Barbier. Musik von Jacques Offenbach.

Musikalische Leitung: Herr Proseffor Mannstaedt.
Regie: Herr Mebus.

Olympia )
Niulietta J
Antonia J
Riklaus .
Hofsniann
Spalaazani
Rathaniel
Herrmann
TreSpel .
Cochenille \
Pitichinaccio/
Franz )
CoppeliuS )
Daperkutto (
Mirakel )
Luther .
Schiemibl
Eine Glimme
{infang7 Uhr. Gewöhnliche Preise

. Frk. Hans.

Frau Schröder-KaminSky,
. Herr Hensel.
. Herr Engelmann.
. Herr Ferderich.
. Herr Schuh.
. Herr Adam.

. Herr Henke.

Herr Müller.

Herr Wntschel.
Herr Malchcr.
Frl. Müller.

Ende 9'/. Uhr.

unerreicht in Qualität und Preiswürdigkeit

das I .ot 4 5 6 8 9 1a Pfe
das Pfd . 2.— 2.40 3 9ü 3.80 4.— 4.80 Vk.

in vielen Farben und Stärken vorrätig.

Strumpfwaren - u. Trikotagenhaus

i. km  llt

wichtig für Bammternehmer.
Grosser Posten

Zilzpappe und Zilzpapier
weit unter heutigem Fabrikpreis, offeriert

JEpust § cbes (owitz,
8328- Bertramskraffe 10.

Beginn der Wintersemesters
ÄS. Oktober Ter ganze Lehrkursus

1906 1907 61»
umfaüt zwei W n̂ter-

seinesier. Während des dazwischen liegeud-n GouiuierS prak¬
tische Beschäftigung in gut geleiteten Landwirtschaften, eveut.
durch Vermittlung der Anstalt. Nähere Auskunst, Programme
u. Berichte umsonst und portofrei durch den Jnstitntsvorsteher.
Herrn Sladtöltesten H. Weil , Wiesbaden, Eliiabeihenstraße
27. oder durch Herrn Oekouoinierat Müller . Hof Geisberg
bei Wiesbaden. 2807

Afaiiimurifdjaftlirijf* MM %
Kos Gkisl-'ttg bei WltSliodtn. F

ff  Reainu der Wintersemesters 1906 190 ? am ^Z
>

Möbel - u . JBetienverkaaf«
Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.

> Eigene Tapeziererwerkstätte.
76 A . Leichev Wwe ., Adelheidstraße 46.

Bekanntmachung.
Dienstag de « 11. September er ., nachmittags

4 Uhr , werden im Versteigerungslokale Kirchgasse 23
Hierselbst:

Ein Kameltaschen-Diwan nnd 2
Sessel, 1 Herrenschreibtisch(nußb.)

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 10. September 1906. 8335

Wolleniianpf,
. Gerichtsvollzieher_

Dienstag den II September er . , vormittags
12 Uhr , werde ich im Versteigerungslokal Kirchgasse 23:

1 Zopfmaschine für Sattler , 1 Vertikow, t Büfett
zwangsweise öffentlich meistbietend gegen Barzahlung ^ver-
^ 8 Wiesbaden , den 10. September 1906.

iielatf , KkiiAsvollsiehn,
in Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Dienstag den II . September er ., mittags

12  Uh ", versteigere ich im Psandlokal Kirchgasse 23:
1 Pianino , IjsSekretär, 2 Kleiderschränke, 1 Eisschrank,
1 Spicgclschrank, 1 Küchcnschrank, 3 Waschkommoden,
2 Sofas u. s. m. ,

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 10. September 1906. 8333

Eitert , KttMmlIsichN.

Telegraphischer Ooursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgei heilt von der
WIESBADENER BANK,

8. Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oeeter. Credit -Actien . .
Disconto-Commandit -Anth.
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdner Bank .
Deutsche Bank .
Darmstädter bank
Oesterr . Staatsbahn
Lombarden
Harpener . .
Gelsenkirchener
Bochumer . .
Laurahütte .
Packetfahrt .
Nordd. Lloyd

fc'raitkfimer | B«rlia«r
Anfangs -Curse:

Vom 10 Sept . 1906.
210,70
184_
173 80
158.50
239.60

14L60
33 90

213.50
226.50
244.25
244.—

210.60
183 90
173 0̂
158 60

141.’-
144.50
33.80

21320
226.10

242.70
159.60

war ist Lichterloh?
Mer Apfelmost,

iiestanraiil

r Nachtrag. j
)lohnnn ; en etc.

sofort gesucht . Süd!
Stadtteil.

Offerten u. B . 169 an
die Haupt-Agentur der Köln.
Zeitung, Rbeiustc. 27. 8286

HPKcrruisstr. 4. an der Waldstr..
ist eine noch wenig gebrauchte

Trespe mir Geländer und dazu
passendem Glasabschlug, vassend
für ein zu erbauende- einstöckiges
Hänschen, billig zu verk. 8 .87

jalramflr . L l Zimmer und
Küchem. Abschl. a. 1. Oki.

z. v. Näh, pari,_ 8336
*Xod )!irag"e Ar. 3 sind kleine
•y Wohnungen aus 1. Okiober
zu vermieten._8330
t| 4JcUnl}[ir. 19, 1 leeres Zmn

z. 10, 2)i z. verui. 8295
^ufcrotglr . 3 ist 1 Zun. u. Kucye
^  für motiatl 17 M ., sowie 1
Ziui. für »ko»all. 10 M. und 1
Zim. für nionatl. 6 M. zu veriu.
Nöb Piatktrstr. 80. 1. 8317
^L̂ amvachlai 12, Gib., Froiirsp.,

llbg-schl., 2 Zim.. Kammeru
Küche. 2 Keller, per 1. Okr. für
3,0 M. zu verm. 8306

iD oritzstr. 45, MiUb., 2. St . t.
» erb. 1 allst. Aibeiter schon.

Logis. 8321

E7»inf. möbl. Zimmerm. 2 Benen
z. verm. 8311

Herinannstr. 3, Htb.. 1. St.
r. 25, Schwjst. von2 bis

3.50 M. per Woche zu ver-
mieten. 8318
<rcs,o|}tKimetftr. ll , Hw., 2., erb.

teml , Arb. Schlakü. 8308
^tzZikuü. 2irb. erh. 2ogiS Sie-

robenstr. 13, H., 1. Si. 18296
Arbeitiuiarkt.

Tüchtige 22 - schfran
gejucht 8332

shozilbrunnenstr. 12, 2. 1.
ui trasliges AUriumadchcu,
das gut bürgerl. tvchr, ges.

Adoissallee 25, 2.
Putzfrau täglich._ 3309
Gesuch: sauberes fleißiges 8304

AÜemmädcherr
_ Schlojzvmtz1. Schilling.

An - und Verkäufe
hl^kreinsstr. 4, au der Waldstr.,
Xv sind sch. 1-, 2- u. 3-Zim.
Wohnungen, der Neuz. entspr
eingerichtet, aus 1. Ott. zu verm.
Mb . daselbst._8281
4i^ettitcUc u. Sprungrahm.

zu verkaufen.
8334 Adlerstr. 47, I.
TläBilB

(fast neu), sowie eine Kinderoctt
stelle lind eine l '/zschlasr. Bet:,
stelle billigst zu verkanten Dotz-
Heime rstrüße 98. Bdh. 3 l. 8319
EA loreillbaiernr. 5. 3. 1., ist 1
«V Küchenlüch. 2 Nachttische, 2
Gosbcrdc nt. Tuch, 1 N>h noschinc,
1 Spiegel, 1 Stehlciter, 1 Erkcr»
gestell für Kleider bill. zu verk.
Anzus. morg v. 9—12, nachm, v.
2—4 Uhr._ 8302

Versciiirdene*

I-Pr
liefert IÖ62/341

H. M. Trepte,
Arnsdorf

vor  Tapezieren
Rollev. 30 Psg. au ; solide, saubere

ArbeitI 8312
Tapez. Lamme rt , Wellritzstr. 43.
Bestellungen per Postkarte erdeten.

(Hur fajmarm̂etfKl â̂ r
seit mehreren Tagen entlauien.
Wiederbruiger gute Belohnung.
Arno Wüstes Id. MichelSberg. 832/

Kino wird in gute Pflege
genommen Blücherstraße 23,

Hih., 2. r. Daselbst wird auch
Wäsche zum Waschen, Nähen und
Ausrcssern angenommen. 8 >22
M)TirÖ ~ 3Ö., 35 000 und
60 000 SK.., letzte auch gcrci.t
Släf, Wiesbaden auf 1. Hypothek
auszuieihen. 8116
Elise Hcuniuger , Moritzstr. 51

StetS frisch cintreffcnd:

feinste

. liier

. Berfcili. lis
'/. Psd. 40 Pfg.. ' « Pfg.

60 Psg 8314

18.Mw,
IDtlikatesstu-HandlmL',
öLKirchg . 52 . Tel .114.

8314

J
geräumig und hell, geeignet für
Karloffci-, Gemüse- und Flaschen-
bier-HllNdlung, per 1. Oktober zu
vernlieteii. Näh. Wcllritzstraße 39,
Eckiaden._ 8310Musik-Institut

Jos. Lang5,
Philippsbergftr B5: •

Eriindl. Klavier- und Har-
mouinm-Untrrrlcht.

Energische und sachverständige^
Leitung von Münuergesaag-

vereiue« durch Ch»rdirekr»r '
_ t,ang. _ 828te
Lassen Sie sich nicht

durch andere Nellamen beirrenI

Graue Haare,
Kopf und Bart erbalren ihre
natürliche Farve in kurzer
Zeit waschecht nur wieder durch
den ärztlich empsohleuen

Haar -Regenerator,
giftfrei und unschädlich,

von Slug . Schn eingruder,.
Berlin R. 231. Edormerstraßr 81.
Gegründet 1882. ä Flacon 3.50

Mk., Probcsiacon1.50 Mk.
Verpackung 30 Pfg ^ «»i'
_ Pakctporto. 1019/1Ö9
Ä£,m Kind erhält gute Vst-ge.
^2 - Näheres Hartiugstraße5. »ei
W . S -ck>midt . _ 8390

zum Waschen u.
Bügeln wü ' °fr

genommen. Näh. Fr u Fretztag
Scĥersteinerstr. 16. Mtlb, 33^

fcfilier li . HWL
_ Seervbenftr. 13. e>301

Ausverkauf
wegen

Krschäftsaiifgabt
Wegen gänzlicher Geschästnuh

gäbe ' verkanse ich wein groB**
Lager an Möbeln , Bcttkv'
Spiegeln u.  Polsterware»
prima Arbeit,z« spottbillige"
Preise«, helle SchlaszimmereiM'
vollst. Belten, Kleiderlchr., Spier
schränke, Bertikows, Kommoden^

ssküchenschr-, Waschkommoden,,
Sprungr., Matratzen, Diwan -
SophaS, alle Sorreu Tische,
u. Spiegel. Transport frei

Kaujrenstrahe 19.

amöesren
**Däiikoarkeif

. . . . _ wf.»n#tiU)ü Iitanlalit mich, gern und rost' nioe
am« Cungcn* u. ßalslm«B
%C!1 mlputetlcn. wie mein So»
>e«l Lehrer, durch ein <;'»& <>uige» und crivigreicheS
.'rudult von jetnem tanünneri
Oii0''n befreit wurde . 1
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^ Kohlen.
Zur Deckung des Herbst - und Winterbedarfes empfehlen

wir in bester Qualität und Aufbereitung , vorzüglich als
Hausbrand geeignete Produkte *

voa Jen Men Men lies leinisHsIblien KoliUyninls
Fett - und Halbfett -Kohlen

aller Sorten,

Anthraeit -Nusskohlen,
Eier kohlen und Stein kohlen-Briketts.

-Ferner von Zeche „ Bonne Esperance 1*, Herstal:

Beste telgisclffi Anker-Anflirocil,
gesetzt , geschützt.

Von Zechen der „Vereinigungsgesellschaft " zu Kohl¬
scheid bei Aachen:

MhNtaHn und»MM „Maria“,
sowie

beste englische Wales -Anthracit
zu billigst gestellten Preisen. 8297

DLLü
tiauptkontor : Bahnhofstrasse 2.

Zweigstellen : Nerostrasse 17, Ellenbogengasse 17, Luisenstrasse 24,
Moritzstrasse 7, Bismarckring 30, Moritzstrasse 28,
Helenenstrasse 27 , Feldstrasse 18, Luxemburgstrasse 8.

Fernsprecher 545 , 775 u . 2352.

Am 12.. 13., 14. und 15. September
unterstelle ich grosse Posten zurückgesetzter

Sen|fer4 ötMtten/uÄasr
abgepasst und vom Stück,

Zarbige Kaffeedecken, Tisch¬
wäsche, Damen- und Herren¬
wäsche, Krawatten, sowie farbige

hemden-Zephirs,
um damit zu räumen,

mit 20 % Rabatt
gegen  Kasse znm Verkauf.

Sämtliche Artikel sind auf Tischen ausgelegt. 8307

6 . H. bliWbiU
Marktstrasse . G Ecke Grabenstrasse.

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

Rudolph Maase,
Inh . Ludwig Bauer,

Tapeten - Mannfactur,
9. Kleins Burgstr. 9- Telefon No 261z.
Beste zu jedem P >giaa 292g

Vroschken-Sesitzer-Verem.
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß unser

langjähriges Mitglied

August Wink
sanft entschlafen ist.

Die Beerdigung findet Dienstag vormittag
lH/i Uhr vom Sterbehause Dotzhcimerstraße
aus statt.

Die Mitglieder der Anfangsbuchstaben von
I bis Z heb.« gemäß Beschlußd. G.-D. einschl.
8285 vom 16. Juni 1902 sich zu beteiligen.

Der Borstand.

Becrdignngs -Austaltcu Telephon 265.

<*

Statt besonderer Anzeige.
Gestern starb dahier im städtischen Krankenhaus,

an Altersschwäche, unser lieber Vater , Großvater,
Urgroßvater

Ludwig Köhler
aus HAssenhelm , im 84. Lebensjahr.

' Die Beerdigung findet auf Wunsch des Ver-
Iwrbcnen in aller Stille statt. 8336

Wiesbaden, den 10. Septbr . 1906.

Die Beerdigung des
ftMcin Christiane Bewald

Qu« Clareuthal findet Dienstag nachmittag
H Uhr statt. 2808

Wiesbadener öeerdigililgs-Institut,
Fritz & Müller,

Mr Schulgaste 7 '̂ S 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

AeichhaltjgxS in Holz- n. Metall
borgen aller Art . Kompl Ausstattungen
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

Lieferanten des Beamten -Berein

Gegründet 1665.

„Friede- „Pietät
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse8.

Größtes Lager in alle» Arte«

Hotz- und MelaUsargeu
zu reelle» Preisen. *

Eigene Leichenwagen und Kranzwagen.
Lieferant des BereinS für Feuerbestattung.

Lieferant der BeamtcuvcreiuS.
5273

iar ^«Lag ;er
\ Walramstr.32.

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
zu reellen Preisen.

NSohsta Nahe der Haltestelle der elcktriachen Bahn Weissenbury-
oder HeUmandstrasse . 5328

von der Helfe zurück. Antonie Bloem.
Gefangnnterricht , ital Methode.

Enfemble -Chorstunden . 8283
Anmeldungen : Grosse Burgsfr . 7, III.

Zeige hiermit ergebenst an, daß ich heute, Montag S Uhr, am
hiesigen Platze eine

Residenz-Theater.
Direktion: Or. phil . H. Rauch.

Fernfprech.Anfchluß 4S. Fernfprech-Anfchtnß 49/
Dieuötag, Ve« IL. September 1906:

Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billets gültig.
Loulou.

Schwank in 3 Akten von Maurice Soubii und Henri de Garste
in deutscher Bearbeitung von Benno ~ ‘ "

In Szene gesetzt von Dr. Herrn.
, Personen:

Professor Henri Herbclot
Simone, seine Frau 4
Loulou de Chaud-Braisä
Vicomte Paul de Prunier
Albert Merivel
Dladame Morillon
Birginie
Camus, Notar
Planquette
Madame Caillebotte, Gastwirtin
Machu
Llseite, Magd
Jerome, Gcnsdarm

Ju ?ie,̂ ' ) Dienste bei Herbelot
Eine Dame
Ein älterer Herr _ _ _
Ort der Handlung: Im 1. Akt im Gasthof in Derville, im 2. und 3.

Akt die Wohnung Herbclots in Pari «.
Nach dem 1. und 2. Akte finden größere Pausen statt.

Kassenöfsnuiig6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach9 Uhr

stauch.

Reinhold Hager
Elly Arudt
Berta Blanden
Theo Tachaucr
Rudolf Bartak
Clara Krause
Rotel von Born
Gerhard Sascha
Mimia Agte
Sofie Schenk
Max Wckisch
Steffi Sandori
Theo Obrt
Fricdr. Degener
Margot Bischofs
Hedwig Lavis
Aar Ludwig

6» detaile gros
eröffn. t habe.

Durch fachkundigen Einkauf in ollen Sorten Eiern , bin ich in
der Lage, stets die beste und frischeste Ware zum billigsten Tages¬
preise zu liefern und dadurch die Wünsche der verehrlichenKundschaft
beurteilt» und befriedigen zu können.

En gros versende ich von Kiste (720 Stück) aufwärts, bei
5 Kisten AbnahmeI Mark billiger, bei Waggonladungcn
gewähre besondere Vorzugspreise.

Kn detail verkaufe ich in allen Qualitäten und Quantitäten.
Beste und reellst» Bedienung zusichernd, bitte ich um geneigten

Zuspruch. 6371
Hochachtungsvoll

Geovg Folder,
Faulbrunnenstrusse 7.

Telegramm-Adresse:
Fokter -W iesbaden.

Telephon 999.

Walhalla-Theater.
Heute und folgende luge:

Auftreten der berühmten allbeliebten

Herren f [ j| j[ | | | | | | Ill | | [ Herren
Nur erstklassige Humoristen. Vollendester Quartett¬
gesang. Künstlerische Darstellung. Dezentes Programm.
Unter anderem: Bö? GoldfüChS , Militär-Humoreske,

sowie Studenten Lust und Leid
Lebensbild von Fritz Steidl.
Preise der Plätze wie gewöhnlich . -

Vorgngwkarten an Wochentagen gültig . 8209

ttonzerlhaus„Deutscher Hof".
Neues Programm.

Täglich: Konzert
de- berühmten

ii

ff

4 Damen. Josef Berrant . 1 H -rr.
Gr. Warten . Eintritt frei.



ganzwollene Qualitäten, in neuen Bindungen,
grosse Sortimente, neue Saisonfarben,

per Meter 04 } Pf . bis 4 :*50  Mk.

Reue wollene Blusenstoffe,
Streifen, Karos, neue Broche- u. Fantasiemuster,

per Meter 05 Pf . bis Mk.

Karierte und gestreifte Cheviots,
praktische Qualitäten für Kinder-Kleider,Blusen etc.

per Meter l* 00  bis 4« 50  Mk.

schwere Qualitäten in Streifen und Karos, für
fussfreie Röcke, Jackenkleider etc., Breite 130 cm,

per Meter S *«'*5 bis 0 *^ ® Mk.

Einfarbige und melierte Tuche,
grosse Sortimente neuer Farben und Melangen,

per Bieter 1 »^ bis 5« 50  Mk.

für Jackenkleider etc., feine Streifen und Karos
mit Zwirneffekten,

per Meter bis Mk.

Letzte Neuheiten

allen Preislagen.

ausserordentlich
Reiches '

Sortiment!

kjy
SfcL&JWrj Vl) vn
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LL-> Wiesbadener Wehnungs f̂lnzeiger --Z-S
des

Wiesbadener General -Anzeigers,
-

linier Wohnungs*Anzeiger erfdieinf3*mal wöchentlich in einer
Huflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Ĵntereftenten in unterer Expedition gratis verabfolgt,
Biliigite und erfolgreidrfte Gelegenheit zur \termiefftung von Gerdräfts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. I

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs-Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Maaritiusstrasse 8.
Telefon 199.

1 WchNNßSMchMS-BMiM Lionä- CieM
I« Kricdrichstraft«H. ♦ Telefon 708Kostenfrei: Beschaffung von Mierh- und Kaufobjekten aller Art

LKeeres großes h-lleS Zimmer im
^ Wcstend gesucht.

Off. u. L. &. 6463 an bie
Exped. d. Bl. 6464

-4—S Zimmer um Beigdatz in
guter Derkehrslage Biebrichs.
Schriftliche Offerten mit Preisan¬
gabe unter 81. L. 100  an Oie
Exped. d. Bla ttes,

Mbl . Zimmer
mit Pension in Biebricli ge¬
sucht. Off. unter L. W. A. a.  d.
Exped. d. Bl._ -_
4M»Zimmer-Wohuung mit Küche
&  und Keller zum 1. Okt. zu
mieten gef. bis 300 Mk.

Off. mit Preis u. W . 14) an
die Exped. d. Bl . 6455

Cjtn Schiersicin, in nächster Nähe
der Haltest, der elektr. Bahn,

ist' ein neuerbautes einstöckiges
Wohnhaus mit Dachstocku. Garten
in schöner freier Lage per sof. zu
Perm, oder unter günst. Beding-
zu verk. Näheres in der Exped.
d. Bl. _ 2762

in Taunus¬
stadt, nahe

Wiesbaden u. Frankfurt, lrank-
heilsbalber zu verm, Bedingung
gute Küche. Off. u. H. R. 8220
an die Exped. d. Bl. 8225

VeWsüumgen

Suisenstr. 3, Gartenbaus,frühere Billa von Bosch,
Eing. a. Wilhelmstr., insges.10
Zim. und reiches Zubehör,
Gas, elektr. Licht, sehr geeign.

! für Zkerzle, ganz neu berge-
1 richtet, per sofort zu verm.
I Preis 2700 M . MH. Bureau

Hotel Metropole. 7805

Wilhelmstr 4, 2. Etage
9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, 'neu Hergericht,
(seither Fräul . Schmitt,
Damenkonfektion),Haupt»
u. Lieserantentreppe, sof.
zu vm. N. Burca i Hotel
Metropole vorm. 11—12.

6052

Biebrich «. Rh.
Hochlierrschaftlichc Wolin.

m. sch. Slussicht, an gr. gärtnerisch
sch.Aul.ge!., m. Zentralhzg. einschl.
Brand u. Bedienung, elektr. Licht,
Ia . Delmenhorst. Linoleumbelag in
all. Räumen u. hochmod. inneren
Ausbau, ferner scuer- u. schallsich.
Massivdeckenu. Treppen, daher
größter hygienischer Schutz.

Ecke Kaiser - u. Mühlsir ,
6 Zimmer, Bad, Loggia, 2 Balk.
». rcichl Zubehör.

Ecke Rathauö - u Mühlstr .,
5 Zimmer, Bad. Mädchenkammer,
S Balk. u. reich!. Zubehör.

Mittelhaus Mühlstrahe,
4 Zim., Mädchenkammer, 2 Balk.
U. reich!. Zubch. per 1. Okt., ev.
früher zu veruneten.

Näd. Hubert ( limine *,
Architekt, Biebrich a . Rhein,
Kaiserstraße58. Telephon 117,

rfö . Gemeindeabgaben. Ein»
kommensteuer uur 134 Proz. 2599

8 Zimmer.

ÜfXhcinstr. 71, Bel-Etage,Herr-» schastl. Wobn. von 8 Zim .,
nebst rcichl. Zub., neu hcrger.. zu
vm. Näh. im Hause._ 8574
^saunusstr . 1, 3. St .» 8 Zim .,
-»L - Küche, 2 Mans., Keller und
Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Näh.
bei C. Philippi, Damdachkal 12, 1,
u. Wohn.-Bureau Lion & Co .,
Friedrichstraßc 11. 4661

7 Zimmer.

Feilte Wohnung, 7 Zim., Bad.
Kücheu. Zubeh., auf 1. Okt.

u vermieten. 3399
Friedrichstraße 29.

HÛ Heinstr. 59, 2. El., 3—7 Z.
»H mit rcichl. Zubeh. zu verm.
Besichtigungv. 12—2 Uhr vorm.
Näh. daselbst. Part 1._ 4433

Wilhelmstr. 52,
neben Holet Nassau,

1. Etage in mod. komfortabler
Ausstait., 7 Zimmer, Bad,
Zentraiheiz., Lift rc., reicht. Zu¬
behör, per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigung gefl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. 1540

Näheres durch Baubureau
Schellenberg,

Wilhelmstr. 15.

6 Zimmer,

origilr. 50, 2, gr. 6 Zim.
* Wohn, nebst retchl. Zubeh.

aus 1. Oktober zu verm. 4182
^ Alvrechtstratze 4 L,
nahe d. Luxemburgstr. u. d. Ring,
ist die südl. gel. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim., Balkon, Baderaum u.
reicht. Zubeh., bei ges. Luft und
freie Auss., weg. Wegzuges deS
seith. Mieters s»s. anderw. zu vm.
Mb . das., 2. St . 2835

HNiiSmarckring 27, 3. Etage
schöne elegante 5-Zimmer-

wohnungen mit Küche, Bad, zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ausgestattet, per sosoct od.
später zu vermieten.

Näh. daselbst 1. Etage r. oder
Bureau Bleichstr. 41. 5377

Dambachthal 12,
Gth., 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p 1. Okt. 1906 zu vm.

Näh. bei C . Philippi , Dam-
bachihal 12, 1,_ 1490
Fülisavethenstr, 27, P ., ist eine
^2 ^ Wohnung, 5 Zim. u. Zubeh. ,
elektr. Licht auf gleich oder sp. zu
verm. Näh. Beletage das. 3674
^TKölheftraße 23, b-Zim.-Wohn.

mit Balkon, rcichl. Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtchens
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk. _ 4959

Zahnst ?. 15
3. St ., schöne ruhige 5 Zimmer-
Wohnung in. Zubeh. p. 1. Oktbr.
zu vermieten. Kein Hinterhaus
Näb. Part._ 5524
CÄtat/nftr. 20, sch 5-Zimmerw.,
-\ J  1 . u. 2.Et., iniiZud. aus sofort
zu vermietci..

Näb. Parterre. _ 9414

L^ aiser Friedrich-Ring 61 ist
« • ' eine hochherrschaftliche5-
Zimmer-Wohnung m. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komfort der Neuzeit,
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2435

^A» ma Kessckvachstr. 4, Wohnung
mit ö—6  Zim . und Zubeh..

Bel-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwei-Famiiienhaus).

Näh. Max Hartuiann,
7354_ Schüvenür. 1.
C ramenstr.45,Muted.Heroer¬straße, sind 2 hcrrschastliche
5-Zimmerwohuung, zu verm. Nah.
daselbst bei Spitz._ 8258
/^ ecrobenfir. 32, Wohnung von
W 5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reicht. Zubch. z. vermieten. Näh.
pari. _ 2505
(̂ Äörtiuir , 10, 1. Etage, 5-Zi»i.
'"W? Wohn, mit Zubeh. auf sof.
zu vermieten. Näh. im Zigarrcn-
laden. 5706

4 Zimmer.

Adelheidstr.55
schöne Frontspitze, 4-Zimmer-Wolut.
zu vermieten. 6643

»
schöne

4-Zimmer-Wolmv
neu renoviert, billig zu verm.

Näh. Part. 6913

5 Zimmer EÜJ.
Adoisstraße1, 3. Stock. 5-Zim.»

Wohnung zu mrm. Näheres
Speditionsgesellschaft,

Nhcinstr. 18.

tz»rülowstraße 2, Ecke Roonstraße,
a. fr. Platze, sch. Haus des

WestendS, 4 gr. Zimmer, Turm-
erker, 2 Balkons, Fremden;., Gas,
elektr. Lichtu r. Zubeh,mod.eiliger.,
freie ges. Lage, Näh. des Waldes
aus 1. Oktober zu verm. Näh. b.
NSll, 1 r._ 4674
SVi 'ü^ eriir. ff ] Neubau, sind
-v Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
einger., per sof. od. spät, zu vm.
Näb dorts. Park, r._ 4456

In meinem neuen Hause

Fviedrichstr. 4
ist eine Wohnung von 4 Zimmer,
Badezimmer, Kücheu. reicht. Zu¬
behör zu vermiet. Näh. 5437
ftr . Vonbauken , Friedrichstr. 4.
LL^ uessenaUIIr. 7, 3. El., 4-Zim.-
^5 ? Wohn., der Neuz. entspr.,
sehr bill. zu vm. Näb 1. St . 7879
L> artsiraßk 39, Bdh 1. und 2
W Et., je eine Wohn. v. 4 Zim,
u. Zubeh. per sos. od. sp. zu vm.
Näh. Bdh. Part , links. 1720

KVntsr diefer Rubrik werden ünferafe bis zu 4 Zeilen bei 3-rnal
wöchentlichem Erfcheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erfcheinen nur Mark 2.— pro Monat.

. . . . Einzelne Verrniethungs-Änterate5 Pfennige pro Zeile. . . . »

^mrlstraße 42, sch. Wohn., Bel-
«4 - Etage, 4 Zim., Küche, Maus,
u. Keller an ruh, Leute per sof.
zu verm. Näh, das._ 479ff
d&d Kleiststr. jftnö Wohnungen
'' S von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herder¬
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 223
Ljahustr - 4 1 schöne Parterre-
^ 4-Zimmer-Wohnunga. 1. Ott.
z. verm. Näh. Metzgerei Kolb . Ecke
Hellmund- und Wellritzstr. 5310

I
| ( juisenstr. 5, Part ., 4 große

^  Zimmer , sehr geeignet
für Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau, per sofort zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7813

HHMHetzgergasse 14, 4 Mansarden»
auch einzeln, billig zu ver¬

mieten_ 1939
ö’ 2'' 4-Zimmer-

wohnung mit Bad zu vm.
Näh. Kirchgasse 54, Part. 6422
HiAaucnthalerstr. 8. sch. 4-Zim.-

Wohn, mit rcichl. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr. Nortmanu._ 9867
flföegen Abreise überg. man per

sofort eine 4-Zimmer-
Wohnuug (Scharnhorststraße22,
1 Etage ) zu 400 M. Näh. beim
Wohiiungswirt da cibst. 8120
^LLellritzür. 39, 2, l. Große 4-

Zimmer-Wohnung billig;,
verm., bis 1. April 1907 mit
Nachlaß._ 5472

Tr ., sch. 4-Zim.
Lage, herrlich¬

reich!. Zubeh., auf
sofort zu verm. Näh. daselbst
1, Slock._ 7242

Moderne

4=Zmiinerwolmung
(Biebrich-Mosbach),

Kastelcrstr. 3, 1. mit kompl. Bade¬
einrichtung, sowie allem Komfort
der Neuzeit entspr. zum 1. Okt.
zu verm.

Näheres im Hause Part, bei
Mayen. _ 7504
s»̂ Licrsiadt . Eine sch. 8 , auch

4-Zimi»erwohn. in. Erkcr»
zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr. einger., mit scv. Zlbschluß
preiswert ouf 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke Rathaus- u. Langgasse. 2291

3 Zimmer.

arstr. 21, sch. 3-Zim.-Wohn-
Bei-Et., mit allem Zubehör

zu verm. Näh. Pari . I, 5293
HS arsiraße 21 (Landhaus), schone

3-Zjmmer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Balkons, zu verm. Näh.
C. Kämmerl._ 7209

29,
1-, 2- u. 3-Zimmerwohn., Ltallung
für 4 Pferde, gr. Wagenremise u.
Futterraum für Kutscher geeignet.
Werkstätte, Bierkellera. 1. Ott . 06,
zu verm. Näh. bei Aucr uud
Nöder . Fcidstraße6 P . 4633

Schöne L-Ziimner- 1866

Wohnungen
(Hjnterh), aus 1. Oktober eventl.
1. September an sehr ruhige Leute
zu vermieten Adelheidstr. 81.

Wist3DmttmU
Hth., an sehr ruh. Leutea. 1. Okt.
ev. 1. Sept. zu vekm. Adelheid»
straße 81._4862

Bismarckring 7.
H., 3 Z.-Wohn. per sos. z. v. Preis
390 Mk._5822

Bismarckring 25
(Ecke Blnchstr.), schöne3-Zmimer-
Wohuung mit Zubehör, 1. Etage,
zu vermieten. 5722

Näh. bei Moog. 1, Etage.

^U? .eubau Ecke Blücher- und
-̂ 4 Gneisenaustr., sch. 3.-Zim.-
Wohnungcn zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
.Fi -. May . 4457

-Zimmer-Wohnung, 3. Etage
nebst Zubeh. aus 1. Okt. zu

verm. Näb Blücherstr. 11. p. 5080
«iZlücherstr. 27, 3 gr. Zimmer m,
M Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näb. daselbst1. St . rechts.
otzbeimerstr. 13, kl. 3-Zim.-
Wohn. aus 1. Okt. z. vm.

_ -_ 8106
NLotzhemierstr. 26, uutlb., 3 Zim.
4r und Küche per sof. oder später
zu verm. Näh. Part . 2331
Zlotzheimerstr. 69, zwei 3-Zim.-
Z-7 Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._ 1114
^ ^ otzbeimerstr. 97a, Borderh.

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. eniipr., zu verm. 6816
LL>otzheimerstr. 97a, Borderhaus
H 3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entspr., z. verm. 681

D

Ä .it unseren Neubauten an
i\3  der Dotzheimerstr. Nr.
108, 110, 112  find in den

Border-Hänsern
gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgcstaltete

3-Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmitgiieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
lcanen täglich eingeseheii
r,erden. Nähere Auskunft
mittags zwischen'/; 2—3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1136
Beamten-Wohuungs-Bercin

zu Wiesbaden. E. ®.m. h. H.

^Lltvillerstraße 7 Hld , 3 Zim.,
»-S' Kücheu. Zubehör, per 1.

Okt. zu verm. Näb. bei Best. 8152
ltvillerstr. 9, eine 3-Zimmer-

Wobnung zu verm. 6607
LLlivillersir. 16, Bdh., sch. 3 Zini.-

Wohnung wegzugshalber für
520 M. zu vermieten. 7621

Näb. VotderhauS park, r.
A^»!tviUerstraße 18, 3 Zimmer u.
^S ' Küche, Mllb., per 1. Juli zu
verm. Näb. Bdh. P. l. 3628
^Lllenbogcngasse9, sch. Wohn. ,

3 Zimmer, 1 Küche, zu 525
Mk. auf 1. Okt. zu verm. 8119
-Cj- rieorichstr. 8, Hth., 3. St.
13 3 Zimmer, Küche per sofort
ob. später zu verm. Skäh. b. Herrn
Tavez. Bremser das. 4047
c»»- rieöricystr. 45, kl. Mansaro-

wohn., 3 Zim., Küche und
Keiler im Bdh. an kinderl. Lcule
auf 1. Ott . zu vermieten, Näb.
Bäckerei._ 4760
«« neiseuaustr. 8, sch. gr. 3-Ztm.-
»ty Wohnung im Bdh. u. Hth.
zu vermieten. Zläh. Bdh., 2. St.
rechts. 6290
ALch., gr. 3-Ziut.-Woünung mit

allem Zubehör, der Neuzeit
entspr., per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneisenau-
straßc 12. 9849

Sreubnit
Vlücherstratze 29

schöne

2-, 3-u. 4-3im.-
wohnungen

mit Bad und allem Zubehör auf
1. Okt. zu verm.

Näh. Baubureau Melber,
Borkstraße 27. 8094
L̂ ermannstr. 28 ,L»ahe d. Ring,
'V  ° int 3»Zim. Wohn. i. Bdh.
auf 1. Oft zu verm. 4498
tcĥ elliiiundur. 36, sch. 3- auch4.-

Z.-Wohn., kein Hth., große
Küche, Zubehör per 1. Okl, zu
verm. Näd. das. v. 7474
« ■.orlftt. 39, Mtlb., Dachg., saub.

Wohn., 3 Zim., Küche und
Keller, per sofort od. später zu
Mk. 230 zu vm. Näh. Bdh., p.
links. 9818

Kaiser Friedrichring 23, Stb.,
schöne3-Zimmerwohnung per

1. Oltob. zu vermieten. Nähe«;
Borderb. 1._6215

Kirchgasse 1%
Stb., schöne 3-Zimuier-Wohnunz
per 1. Okt. zu vermieten.
5825 Näh. b. Bischoss, [

fuiftndt. 5, 2.ft
3 Zimmer u. Zubehör, neu
herger. per sofort zu verm.
Iiäh. Bureau Hotel Me.ro-

U Pol, vorm. 11—12. 6853
lOKinaM
(»Hll̂ auergaffe 10 (Frontsp.)s
♦V 4 3Zimmer. Küche, Mansarde^
an anst. ruhige Familte zu ven».
Näh, im Ledcrladen. 5278

17 schöne, helle
Wohnung, 3 Zimmer, Küche,^

Maus., Keller, auchs. Geschästsbetr.,!
Bureau geeign, per sofort ju'
vermieten. Näh Eierteigwaren- u.!
Konservenhaus Weiner. 4728'
^»»»aurikiuöstr . 10 , Fronlsp.,,

Wohnung, 3 Zimmer unb1
Küche ans 1. Oktober zu verm.
Einzusehen vorm 8—10, nachm
12'/,—1V̂ Näb. 1. St . 4406;
ygj -eroftr. 10, 3 Zimmer, Küche!

(Mans.) aus 1. Okt. zu vm.
Näh. Bdth. 1. l., oder Moritz.!
straße 50. 444
»iŜ ettcldeckstr. 4, 1. St ., prachiv.j

2-Zim.-Wohn. mit Balkon,!
Bad, 2 Keller per 1. Okt. zu ver¬
mieten. Näh. das. Part, links, bei!
Bender._ 8102
^BJ-ettcifaciftr. 7, Ecke Ä/orkslraSb)
irl  sch. 3 Ztm.-Wohnungen mit!
retchl. Zubeh. zu verm. Näh. dortj
im Laden._ 64M
'̂| 9-iiola§ftraBe l3, 3 Z'mmeh

V* Küche rc., Abschl., im Dach-
stock, Bleichplatz-sNitbenutzung zu
verm. stiüh. im Hause, p. 7963)

1. 3 Zim., Küche K-
^ per sofort zu verm.

Näh. Rheinstr. 52. 2. ‘M
/Atchöne o Zimmerwohn. sind zö

verm. a. 1. Okt. Rheingauer-
straße 18. _ ^
Via auetull“lct;,*r- 9, Hth., '̂ ir‘

Wohn, aus gleich od. 1.
das. auch 3-Z.-Wobn. (Dachgesch^,
Mtlb.), 360 M.. sos. o°. fp-t-ß
vm. Näb. Bdh.. 2. St.
E ' eb .tr . 13 , an der Waidstk-1
v » sind schöne 2- und 3-Zis"-'
Wohnungen sofort oder
billig zu vermieten. Näher» -
das. 1 St . l. oder Adlersir. &1®«:
K. Auer._

Wohnung,
3 Zim., Küche, Keller für 350A».
per 1. Okt. zu vermieten.
Richlstr. 3. Mlb. Wolf.

«.Hyrohu., 3 Zim., Kü«-̂Keller, für 320 MarkF
1. Okt. zu venu. Näh. Sttiefil't*- l
Mtlb.. 1. St ., bei Wolf.- - - ■zzrz- T 'Z „

<sNeubau Meier.
Scharnborststraße, neben
Blücherstraße, Haltestelle der ' t
Bahn, sind sehr schöne behag' ^
eingerichtete3-Ztmmer-W°hnE
auf 1. Oktober zu verm. Na»-
selvsto. Luisenstr. 14. Weuü ü̂h-.
/Ftchierstcmersir. 3, Hochp-
&  von 3 Zimmern, Bad M*
u. Oft. d. 3 «. zu verm. A
beim Bes. 3. St.
(Ledanplatz 5. Bdh.. 3
»9 Küche, Mans. nebst 0
,u vermieten. _
^jrtcrubcnftr. 9, Hth. 1»

3-Zimmcr.Wohnung
zu vermieten._
kAleingasse 19, ^ tift

3 Zim. u. Küche zu ^59
Preis 21 M. wonatl. _ <
iil ^ aldstr. 90, 1., 315 . JÄ Wobn. billia ZU verm
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|iaa *s t\»D » ajeucittore, Lau -
und Brennholz, Treppen,

Bruchsteine unü Sandsteine billig
abzugeben 7137Scliwalbaciierstr.41.
SSÖeiKfäfier , sr>jch geleert, in

allen Größen, Oxhoft» und
Südweinfäfferzu verkaufen.
697_ Albrechtstr. 33
L̂ opPstlritern zu verkaufen

Seerobenstr. 32,_ 6023

! photogr. Apparat
(Reisekamera) ist biü. zu verk. Näh.
in der Exped. d. Bl. 701

System Benz, für Geschäfts- und
Privatzwkcke geeignet, f. 600 Mk.
zu verkaufen . Näheres in der
Exped. d. Bl. 8180
^I2 >tterS geogr.-statist. Lexikon.

vorletzte Auflage, Nachschlage¬
werk über jeden geogr. Namen der
Erde (Anschaffungspreis 60 Mk.),
isowie einige fremde Adreßbücher
billig zu verkaufen bei 8006

L . Bettenmayer,
Kgl. Hofspediteur,

Nbeinstr. 31.

Steintöpse
werden zu jedem annehmb. Preis
unter Garantie ausoerkauft 8184

i Wellritzstr . 47 , Laden.

Für Drechsler!
Mebrere Schneidzeuge für Holz¬

schrauben und einige Kreissäge¬
blätter billig zu verkaufen. 6743

Näh, in der Erp , d. Ll._
Eisenkonstruktioi,

Lkbß Wellblechdach
18 □ -'DJctcr groß, zu verk. Näh.
Expedition dieses Blattes. 8913

Itartoerlir
Die noch vorhandenen gelben

Damenstiefe!,.deren früherer Laden¬
preis 10 Mk. war , jetzt L Mk.
Gleichzeitig heilige in empfehlende
Erinnerung mein großes Lager in
Kchuhwaren, auch farbig, f. Herren,
Damen u. Linder in bekannt guten
Qualitäten zu sehr billigen Preisen
Nur Neugasse 28 , 1 Stiege.
__ Lein Laden._ 7946terra- und Heo-isen
kaufen Sie gut tt. billig 59e5

mit Ncugafse 22 . 1. St.

c^ otzhcimerstraße ln, Wirtschaits-
Inventar billig zu vk. 4435

krankdeitSbalber bei kl. Anzahlung
zu verkaufen.

Off. u. T. 7932 an die Exp.
d. Bl . 7939

l,. zum Bügeln wird ktn-
, tz» genommen. 1327

Blücherstr. 28. Hochvart.

8>Wk ”•
751

angen.
Seerobenstraße4. Part,

41i^ :(ct)e zum Braschenu. Bügeln
wird angenominen, 7170

Albrechtstr. 46. Htb. 2. >._
>FTöäfche zum Bügeln wird

angenommen 7973
Htllmundstr. 51 3. St . I

VJf eltercSS Mädchens. n. Lunden
'-»v j», Waschenu. Putzen.

Off. n. A. M . S7S0 an die
Exp. d. Bl._ 5650

Tüchtig geübte

Schneiderin, S
empfiehlt sich Wellritzstr. 45,Stb .1.r.

Tüchtige geübte
Schueröernrr

sucht noch Kunden, in und außer
dem Hause. Näheres Bleichstraß
7. a„  bei ft. Dörr . 6976

Sleelouranl Bier,
Mühlgasse 7 .

Emvsehle jeden Tag:«l.SaerH
per Stück 1 Mark. 7701
Michael lenz.

/ySLUtcit, vtlligen Mittags- um>
Abendtisch. Speisehaus»

Frankenstr. 8._ 9832

mid OeiidW
in und außer dem Hause, auch
für Gcschäftsdamen. 219
Frau E . Ohligmacher Wwc .,

Walramstr. 15, 2. St.

Eine Dame kann die Schönheits¬
pflege gründl. erlernen und findet
durch Ausübung derselben gute
Existenz. Die dazu nötigen Ge¬
räte u. Äppar. k. mit übernommen
werden. Off. u. O. Di. 7 postl.
Bismarckring. _ 8093Harren- «. IpinM
sucht Ad . Müller , 3221

Baustelle städt. Krankenhaus,
Einfahrt Männcrturnhalle.

Besten 111. Käse
das Pfd. nur 40 Pfg. bei Poft-
kolli von 10 Pfo. frei gegen Nachn.

L. Seelig, Güstrowi. M. 65.
Neue ho».

BoÜhermge
per Stück 6 Pfg ., Dtzd. 70  Pfg.

F Schaab,
230/273 Grabenftraße3.

linden jederzeit
diskr. Aufnahme.

K. Mondrion » Hebamme,
2832 Walramstr. 37.

Damenschneider , 7436
wohnt jetzt Bleichstraße 21, 3. St.
Derielbe cmvfichlt sich im An-
fertigeu v. Jackenkleidern, Jacketts
und Mänteln, auch werden ge-

tragenc billig modernisiert.
Opel»

Nähmaschinen,
fow. Oel, Nadeln,
Teile. Reparat. f.
alle Maschinen gut
U. billig . 6503

Nbeinfir . 48.

kaust derjenige, welcher die jetzt
erhöhten Schuhprcife zahlt,
ohne sich vorher von der Tatsache
üderzeugt zu haben, daß bei mir,
nur Marktstr 22 , die Preise
immer noch auftergcwöhnlich
billig , z. Teil sogar noch billiger
als seither sind. - Trotz des
großen Ausschlags in Schuhwaren
ist es mir gelungen, mehrere große
Posten hochfeiner Herren-, Damcn-
u. Kinder-Schuhe und -Stiefel in
Boxcalf, Chevreaux u. Wichsleder
zu fabelhaft billigen Preisen einzu¬
kaufen. Z. B. sind vorhanden:

-Boxkalf-Stiefel in ca 30 verschied.
Fassons, auch Nahwenarbeit und
Goodyear-Weltstiefel, Syst. Hand¬
arbeit, sowie Kinder-Schulstiefel in
eleg, Ausführung. Div., Sorten
Hausschuhe, u.Pantoffeln incnornt.
Auswahl. Es solltr niemand ver¬
säumen, diese wirklich günstige Ge¬
legenheit zu benutzen, denn hier
Marktstr . 22 zahlt man keine
erhöhten Preise, sondern ganz er¬
heblich reduzierte Preise für eieg.
Schuhwaren.UM. ll  I, hein Loden

(Telephon 1894)
im Haule des Porzellangeschästs

der Firma Rud . Wolf.
Bitte an,' Marktstr. 32 zu achten.

Siêm̂ îrgslose
ft 4 Mark, '/» & 2 Mark,

noch zu haben bei 8096
I W«K5Pn Kirchgassc 51.
ll, QiuOJyll, Wellritzstr. 5,

Fast Äiiederlage,
Wiesbaden, 7408

Inh . : A. Blum , Bleichstr. 12.
Fässer (weingrün), all. Größe»

stets aul Laaer bei reellen Preisen,

SH-, WM- Hilf
hleinem sä»

billig »hzitgeben. Nah. zu erfr.
von vormittags 8 '/z bis I und
3—7 Uhr nachmittags.

Jacob Bertram,
Weinhandlmlg,

Bahnhosstr. 2, v. 7555

Umzüge per Federrolle
_ werden billigst

besorgt Wellritzstr. 30, Hth., 2 l.
Peter BeercS. _ 7231
lftmitm « p- —iöbetroageu

u. Federrolle»
besorgt unter Garantie 7116

lPlr SC in :;.
Moritzstraße7, Stb. 1.

nCCn (!{/ können Herren u.
llU ÜU Illll. Damen durch leichte
Schreibarb. verdienen. „Erwerbs-
aqenlur", Lingen/Ems. 113/394

ckaistr'PLnomM
Nheinftraste » 7,

unterhalb des Luiseuplatzcs
Ausgestellt vom 9. Sept.

bis 15. Sept.
Serie I.

Eine interessaute Reise
in Thüringen . Weimar,
Eisenach ,die Wartburg,

Friedrichsroda etc.
Serie II.

Wanderung in Aegyp¬
ten.

Täglich geöffnet von morgen» 10
bis abends 10 Uhr.

Eine Reise 30. beide Reisen 45 Pfg
Schüler 15 u. 25 Pfg.

Abonnement.

Arbeits-
Uachwris

des
Wiesbadener

„General-
Arrzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

| peditiou Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Bon 4'/, Uhr
Nachmittags an wird der

IArbeitsmarkt kostenlos
in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

fliuliMes leim,
Herderfir . 31 , Part , l .»

Ktellenuachweis^
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewicscn. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gäriucrinnen, Köchinnen, Haus- u.
Allemmädcheti. 104

welcher schon früher eine solche
Stellung bekleidet hat. Kaution
bis 15 000 Mk. kann gestellt werden.

Offerten u. A . 100 an die
Exped. d Bl. 8307

Bureaupelle
fuchl ein jüngerer solider Mann,
20 Jahre alt, bei mäßigen An¬
sprüchen.

Gefl. Off. unter h.  K . 430
an die Exp. d. BI. 7639
k̂ .iinger Mann, m. Buchführung,

Kontorarbeiten, Stenographie
und Schreibmaschinevertraut, s.
pass. Beschäftigung. Gefl Allgeb.
an Bleichstr. 13, Llb p. 8024

verh. IWann s. ßauctuDe
\3  Stellung als Küfer.
Suchender ist seit 15 I . in einer
großen Wenthandlung beschäftigt
und besonders in Flasibeuhehand-
lung tüchtig und erfahren.

Off. u. W. 100 an die Exped.
d. Bl. 2806

sucht junges Fräulein, vettraut
mit Buchhaltung , Stenogra¬
phie Stolze -Schrcyu .Schreib-
maschine.

Gefl. Off. erbeten unter 1k.
St . 400 an der Exp. dieses
Blattes. 7414

jemand übern, f. nachm. 2—3
\y  Stb . gefchäftl. Korrespondenz,
Büchcrbeiichreiben, Abschluß:c.

Off. unter P . 20 an die Exp.
d. Bl.

Solir junger Inn,
mit den besten Zeugnissen, mit
einfacher Buchsührungu. Schreib
arbeiten vertraut, sucht dauernde
Stelle auf dem Bureau eines
Raugeschüfts , Weiss-
bmdergescliüfts ob. dgl.
Bescheidene Ansprüüe,

Gefl. Lff. u. r . 8 . 29 an
die Exp. d. Bl. 7688
(ll̂ rau sucht2—3 Std . MonatS-
Xy  stelle He eneuür. 11, Stb. 5915
^»g. f. Frau s. für nachm. 2 «fetö.

Monalsst., am liebst, i. Spülen.
Näh. Rönierberg 3b. Bdb. 2. 8163
strunze Frau sucht Laden unü

Büro zu putzen, od. Monats»
stelle von 3 Stunden morgens.
Näh. Ludwigstr. 3. Bdb. l . 4064
^Lin anständiges Akädcheit sucht
^2 - Stellung, am ' liebsten in e.
kleinen Haushalt. Schwa bacher.
straße 25, Mtlb., 3. St . l. 8291

, 8BbbhhhBmiib

Männliche Personen.

Eine Hilfskraft
wird gesucht.

Off. u. A 200 an die Exp
d. Bl.

Dachdecker
gesucht.

20—25 Mann bei Firma
Gebrüder Schreiber,

Dachdcckcrmeistcr,
Frankfurt a. Ai.

Stundenlobn 65 Pig.
Näh. bei Joseph Schreiber,

Wiesbaden. Platterstr 86. 8197
Tüchtige, erfahrene

Monteure
sür Hausinstallation, Freileiiungs-
bau und Aklumulatoreninontage
sofort gesucht 8161

Rheinische
Elekttizitäts-Gesellichaftm. b. H.

Wiesbaden, Luisensir. 6.
«Lin sclvüündiger Schlofier-

gchilf « genicht. 8205
Blankenburg& Arnold,

8205 Moritzür. 34mm
sofort gesucht, 7882

Friedrich Becht,
_ Werderür. 6, 3,

Tüchtige Maler
sucht Baudekorationsgeschäst

Larl Siegmund,
8280 Rbeinga erür. 14.

Junge Leute
für Dekorations. u. Schriften-
Malerei, auch zur Ausbilduna,
sowie1 Schriftmaler als Teil
Haber gesucht. Solche, die geneigt
sind, eingutrcten, wollen Ihre Adr.
u. I L. 8310 a. d. Exp. d. Bl.
abgeben. 8219
bFih4ochc>isch»eidcr gef. Well-

ritzstraße3. 8284
/kV » Schuhmachec dauernd ans

Nepmaluren ges. Näh. in der
Exved. d. Bl._ 8189
l̂ ünchcrgcviilfe gesucht 8254Rauembalerüraße5.

Fliesenleger,
gewiffenhaft und gewandt, stellt
sofort ein „Comct ", Bahnbofs-
Neubau hier. 8266

l!
gesucht. Näh. Adlerstraße 61, 1.
ft . Auer _8165

liidtiigc Urteilet n.
KsmllMttk

ge>. Dotzbcimerstr. 104._
Ei » tücht. Fuhrknecht

ges. Adlerstr. 15. 7638ir.DelBrnt.Sciirei
per sofort gesucht 7976
_ MichelSberg 22.
SL >n lunger HauSbucsche , der
>2 auch Kegelaussetzen kann, sof.
gesucht. Zu erfragen in der Exp.
d. Bl. _ 8143
THTü SDiattu züttl Fischpiltzen.
'S -' sowie einige Berläuserinnen
sür Freitags gesucht. 8288

Johann Wolter,
Ellc>tbor.engaffe 3.

(Lchlosserlehrling gesucht.
8480 Yorkstr. 14.

L^ ackierer-Lehrling geg. Bergütung
^ gesucht. 3793

Hellinundstraße 37.

Lehrstelle
gesucht aus einem kaufm. Bureau.

Gefl. Off. u. T . 20 an die
Exped. d. Bl.

Verein
für unentgeltlichen

Axb 6 it 8 iia 6 inv 8 i 8
im Rathhaus . Tel. 574
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Ahtheiiung für Männer

Arbeit finden : '
Gemüse-Gärtner
Glaser
RaHmenmacher
Handeislehrer
Küfer
Maler
Schlosser
Schmied
Schneider auf Woche
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Herrschastsdiener
Fuhrkneafi
Fabrikarbeiter
laudwirtsch. Arbeiter

Arbeit 8neben:
Kaufmann
Küfer
Heizer
Maschinist
Konditor-Lehrüng
HrrrschastSdiener
Bureaugehüifr
Bureaudieuer
Einkassierer
Krankenwärter
Taglöhner

Weibiiebe ? er8onen.
BeEnferin,

welche schon in einer Metzgerei
tätig war, sofort gesucht. 8195

Off. u. H. B. 6195 a. d. Exp.
dieses Blattes.

Zum 1. September
sauberes Nädcbeu

für Hausarbeit ges. Langgaffe 35,
Ecke Goldgaffe. 7075
i-H»er 1. od. 15. Sept. ein brav.

Mädchen, welches schon ged.
hat, gesucht. Preust , Rauen-
thalerstiaße8. 7342

ilmfldn gesil
273 Röinertor 3, 1.

Vlieffercs Kindermädchen. Erntet)«
aus zuvxrlässia, p. 15. Sept.

zu 3-jährig»m Knaben ges. Nur
mit prima Zeugniffen zu melden
von 10—1 und 4—7 Uhr bei
Stein . Wilbelmstr. 36. 8233

saub. fleißiges Mädchen
v ?' ges. Frau Singer , Euiser»
straße 6 l. 8235
etz-ücht. AUcinmädeyen für

Küchen- ». Hausarb. in kl.
Haush. geg. gut Lohn s. gl. gel.
Rheingauerstr. 15, 1. h 8236
>H5-ndchen , welches selbständig

kochen kann, für kleinen
Haushalt ges. Zu melden zw. 9
u. 10 Ubr od. adends um 8 Uhr
Herrngartenstr. 3, 1. 8237

AlttlÖieil JiÄ ' S
ganzen Tag gesucht 8226

Kaiser-Friedrich-Ring 84, 2.
äLin Blädchen tann das Bügem
XD erlernen 8187

Walkmüblstrâe 10.
Ordentttwes, sauderes

Laufmiidchen
sofort gesucht. 8290

Blumeiigeschäst Walter.
Moritzstr. 8.

Einige nerläsie Frauen
zum Zeitungsaustracen geg. guten
Lohn sür dauernd ges. Meldungen
8- 9. 11- 12, 5- 7 Uhr 8278

DelaSpeestr. 1, Part.

m fl
itntj

LLLesucht kzum 15. Srp». it
'S ' Haushalt best empfohli
Mädchen. Kochenw. nicht verlang
Dotzheimerstr. 5. 2._ 828g

Einfaches, fleißiger

Müdchrn
gesucht 828t

Dambachtal 18,EHochp art.

Junges Mädchen
für leichte Hausarbeit ges. 78gz

Faulbrunuenstr. 4, 1. Et.
Ein gutempfohlenes, träfttgeä
^  Allcinmädcheu , das gut
bürgerlich kocht, gesucht 821g
_ Adolfsallee 25, 2.

Tücht. Mädchen
für kleine Familie sofort ge! Näh
8202 Gübenstr. 17, 2. r,

süchtiges Monatsmädchen
^ 8- 10 U. 2- 3 gesucht
6720 Friedrichstr. 1, 3. l.

Pkrssssl
aller Brauchen

findet stets gute und beste Stellen
in ersteit und setnstcn Häusern
hier und außerhalb(auch Aus
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Jnteritatio »t« le
Zentra .-Plazierungs-

Burran
Wailrabenstein

24 Lauggasse 24,
vis-ä-yia dem Tagblatt-Berlaz,

Telgfou 2355.
Erstesu. ältestes Baren

am Platze
(gegründet 1870)

Jastitut ersten Ranges.
Frau Lina Wailrabenstein,

Stellenvermiltlerin. 5721

für Pranen
im k3.tIlIl3.U8 WiS8d3äS3
unentgeltliche Stellen-Berm:ttelunz

Geöffnet dis 7 Uhr Abends.
^ .dtksiluuA I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
sl.Köchinnen(sür Privat),

Allein-, Haus-, Kinder» unll
Küchenntädchen.

L. Waich-, Puy - u. Mor.alSfteuen
Näherinnen, Büglerinnen u»4
Lausmäochen tt, Taglühmrinmns

Gut empsghlnt: Mädchen eraalt!«
jcsorr Stellen.

Abtheilung IL
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.sräulein- u. -Wärtertnne»
Stützen, Haushältertmtiti, jrz
Boniten, Jungfern.
Gesellschafterinnen.
Erzieherinnen. Co uptorimNü-'U
Lerkiiuscriiinen. Lehrmädchen,
Sprachiebrermnen. W

B, für sämmtliehes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts*
Hotel- u Iieüaurationsköwinnen.
Zimutermädchen, WasckmäSäeu
Bejchiießerinnenu. HaushSU«'!
innen, Koch«, Büffel» u. « elvu-
sräulein^

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.wirkung der 2 Srztl. D-reinea

Die Adrrffen der frei gemeldeten,
ärztl, emvfoülenen PflegeriniMk̂
sind zu jeder Zeit dorr zu erfahtt»

Bruch - . per Stück 4 und 5 W'
Flrck» ( FfglP per Stück2. « St . 10 P g-

Aufschlag - ^ . * per Schoppen 40 W-
empfiehlt Georg Foktcr , Eiergroßhandlung t

Telefon Nr . 99 9 . 7868 Faulbrunnenstr - «-

Thüringer Hof,
Täglich frischer Apfelmost

7977 * Jos . BLeutmann

easr Zwetschen ! -ZLS7
10 Pfund 70 Pfg., Zentner Mk. 6 50. ^

F. Müller, M » e 23. MepilOOM
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Ausschreiben.
Der Betrieb des Änschlagwesensauf öffentlichen

Straßen und Plätzen der Stadt Wiesbaden soll auf
6 Jahre , beginnend am 1. Januar 1907 , anderweitig ver¬
pachtet werden.

Pachtgebote sind bis zum 15. Oktober er. bei uns
mit der Aufschrift: .Gebot auf Anschlagwesen"
emzureichen.

Die Pachtbedingungen können in der Negistratur des
Akziseamts, Neugasse 6a, Eingang Schulgasse, eingesehen
oder von dort gegen Zahlung von 50 Pfennig bezogen
werden.

Wiesbaden, den 5. September 1906.
8057_ _ _ Der Magistrat

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Jakob Zinser , geboren am 13. Mai

1863 zu Sarmsheim, zuletzt im hiesiegen Armenhause wohn¬
haft, entzieht sich der Fürsorge für sein Kind, sodaß das¬
selbe aus öffentlichen Mitteln unterhalten werden muß.

Wir ersuchen um gefällige Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden, den 6. September 1906. 8209

-^_ Der Magistrat — Armen-Verwaltung.
Bekanntmachung.

Der Taglöhner Pan ! Sippel , geboren am 23. Juni
1877 zu Wiesbaden, zuletzt Adlerstraße No. 47 wohnhaft,
entzieht sich der Fürsorge für seine Familie, sodaß dieselbe
aus öffentlichen Mitteln unterstützt werden muß.

'Wir ersuchen um Mitteilung über den Aufenthaltsort
des Genannten. . 8196

Wiesbaden, den 6. September 1906.
Der Magistrat — Armen-Verwaltung.

Bekanntmachung.
In der KehrichtverbrennungSanstalr(Matrize rtundstraße

werden mechanisch gebrochene u . sortierte Schlacken
Md Asche abgegeben und zwar in folgenden Größen und
Gewichten:

1. Flugasche, 1 t enthält 1,4 bis 1,7 cdm.
2. Feinkorn (Asche und Stückchen bis 10 mm, auf

Wunsch auch bis 25 mm Abmessung) 1 t enthält
1,2 bis 1,3 obm.

3. Mittelkorn (Stücke von 1 bis zu 4 cm Abmessung),
1 t enthält 1,3 cdm.

4. Grobkvrn (Stücke von 4bis zu 7 cm Abmessung), 1 t
enthält 1,15 bis 1,25 cbm.

Der Preis beträgt für 1) und 2) 1,80 für 1 t,
. . für 3) und 4) 1,20 für 1 t.
Unternehmer, welche dauernd größere Mengen abnehmen,

erhalten Rabatt. '
,v . schriftliche oder mündliche Anfrage (Bauamt,
ynedrichftraße 15, Zimmer 21) erhalten Interessenten An-
8° en über Betonmischungenu. s. w., die sich in anderen

Ü^ Verwendung von Kchrichtschlacke bewährt haben.
Wiesbaden, den 22. August 1906.
__ Das Stadtbanamt.

' j .. Verdingung.
JÖIE Herstellung und Anlieferung von Schulbänke » für:

2) Schule an dem Schulberg 10/12 , Los I,
b) Schule an der Kastellstraste , Los II,
ch Schule an oer Vleichstrafte , Los III,
u) Schule an oer Rheinstraste , Los IV,

solle ■ ^ wrm -Realgyuinasinm , Oranienstr., Los V
werden"" ® e9e ber  öffentlichen Ausschreibung verdungen

wab^"ilebotSformulare und Verdingungsunterlagen können
otfcaix êr  Vormittagsdienstüunden im Venvaltungs-
diei! 'sFriedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 2, eingesehen,
vdx" ^ .^ gungsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung
-ium.^ ^ geldfreie Einsendung von 50 Pfg. und zwar bis

0 September rc. bezogen werden.
Los erschlossene und mit der Aufschrift „G . Q. 22

' ^. . ^ febene Angebote sind spätestens bis
Dienstag , de» 18 . September 1906,

hi-xs,,. . Vormittags 10 Uhr,
-mzurcichen.

etwa. '' Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
scheinenden Anbieter.

^erdin"^ ö'.e rnit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
tücffirfirU!19̂ ormutac  eingereichten Angebote werden be-

? 6412
Kchlagsfrist: 4 Wochen.

809? F °°den, den 4. September 1906.
^kadtbauamt, Bureau für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Ausführung der Maler - und Anstreicher»

arbeite » des Tnruhallengebändcs an der Ricderberg-
straße Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der BormittagSdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 25 Pfg. (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift H . A 126
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag den 17 . September 1806,
vormittags il Uhr,

hierher emzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesiillten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 6. September 1906. 8167

Stadtbauamt , Abt . für Hochbau.

Auszug aus der Pplizei - Berordunng.
27. 8

1. Fuhrwerke und Reiter müssen bei einer Begegnung
mit anderen Fuhrwerken oder Reitern nach rechts und zwar
Fuhrwerke mit halber Spur , ausweichen.

Leere oder leicht beladene Fuhrwerke müssen schwer be¬
ladenen, falls es der Raum gestattet, mit ganzer Spur aus-
weichen.

3. MarschierendeTruppentheilen, Leichenzügen oder son¬
stigen öffentlichen Aufzügen, den Hofcquipagen, den kaiser-'
liehen Postwagen, den Mannschaften und Wagens
der Feuerwehr , dem städtischen Sanitätswagen, den'
Gießwagcn̂und Straßenreinigungsmaschinen, sobald sie aufi
Straße in Thätigkeit sind, und den Dampfwalzen müsseni
Fuhrwerke und Reiter vollständig ausweichen und, falls öic§;
Oer Raum nicht zuläßt, so lange stillhalten, bis die Fahr¬
bahn wieder frei ist.

Auf vorstehenden Paragraphen machen wir besonders auf¬
merksam.

Wiesbaden, den 19. Juli 1905.
5028 Die Brarrddirektion.

1 Bekanntmachung.
Unter Hinweis auf die Bestimmungender §8 68 und

69 des Unfallversicherungsgesetzes für Land - und
Forstwirtschaft von, 30. Juni 1900 und der 88 28,
30, 32 und 33 des Gcnossenschaftsstatnts werden die
Unternehmer land- und forstwirtschaftlicher Betriebe(ein¬
schließlich der Handelsgärtnereien) im Stadtkreise Wies¬
baden hierdurch aufgesordert,

die seit dem 1. Januar 1906 eingetreteuen, aber
noch nicht allgemeldeten Betriebsverändcrungen,
sowie etwaige Wechsel in der Person des Betriebs-
Unternehmers

längstens bis zum 15. Oktober d. Js . im Rathause,
Zimmer Nr. 26, während der VormittagSdienststunden
anzumelden.

Diejenigen Betriebsunternehmer, denen die Versäumung
der Frist zur Last fällt, bleiben der Genossenschaft bis zu
dem der Erstattung der Anzeige folgenden Monat für die
nach den bisherigen Einträgen im llnternehmerverzcichnis
zu erhebenden Beiträge verpflichtet.

Wiesbaden, den 5. September 1906.
Der Sektions -Vorstand.

8132 (Stadtausschuß.)

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht,

daß nach Paragraph 12 der Akzifeordnung für die Stadt
Wiesbaden Beerwein-Produzcnten des Stadtberings ihr Er¬
zeugnis an Beerwein unmittelbar und längstens binnen
24 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
bei uns bei Vermeidung der in der Akzifeordnung angedrohten
DefraudationSstrasen anzumelden haben. Formulare zur
Anmeldung können in unserer Buchhallerei, Neugasse 6g.,
unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den 10. Juli 1906. 4931
Städt . Akzisenmt.

Bekanntmachung
betr. Krankenaufnahme im städtischen Krankenhause.
Die Aufnahme von Krankenm das städtische Kranken¬

haus findet au den Wochentagen in der Zeit von3bis"5Mhr
Nachmittags statt.

Im Interesse des gesamten Krankendienstes ist es er¬
forderlich, daß die um Aufnahme nachsuchendemKranken sich
an dieser festgesetzten Stunde halten.

Selbstzahlende Patienten der I . und II. Klaffe haben^
bei der Ausnahme einen Vorschuß für 8,Ta'ge, selbstzahlenüej
Potieuten der III . Klasse einen solchen für 14 Tage zu
leisten. 5Z82-

Die um Aufuahme iiachsuchenden Kassemnitgkieder müssen!
mit einem Einweisschein ihrer Krankenkasse, die abormirten'
Dienstboten mit der letzten Abonneinentsquittung ihrer Dienst-
Herrschaft, mittellose Kranke mit einem Einweisschein des
Magistrats (Armenverwaltung) versehen sein.

In dringenden Notfälle » werden Schwerkranko
auch ohne dis vorgeschriebenen Einweispapiers
und zu jeder andere » Tages - und Nachtzeit aus.
geiioiiimeii._Städtisches Krankenhaus.

Unentgeltliche

SxrchßMSe stir»»kAillM $rap !ifii#&
Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag;

Vormittags von 11—12 Uhr ein- unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurss rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
^tädt . Krankeuhaus -Verwaltuna

Bekanntmachung.
Im Hause Roonstrasre Nr 3 sind zwei Wohn¬

ungen von je vier Zimmern , Küche, Speisekammer,
Baderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst. Eingang rechts , 1 Stock , vormittags
zwischen S und 11 Uhr eingesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause, Zimmer Nr.
44, in den Vormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
681 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Ans unserem Armen-ArbeitShaus, Maiu ;e:-laudstraft 6

Uesern wir vom 1. Oktober ab frei iuS Haus:
Kiefern -Anzüttdrholg.

geschnitten und fein gespalten, per CentuccM . 2.6 i
Gemischtes An; ünveholz,

geschnitten und gespalten, per Ccutner Pik. 2.20.
Bestellungen werden im Nachhause, Ziminer 13, Vor-

mittags zroischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan . 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die fortschreitende Bebauung der Berghänge unserer Ge¬

markung hat es nothwendig gemacht, außer der seitherigen.
Wasserversorgung eine Hochdruckwafferlcitung zu erbauen, de¬
ren Siollcnmündungeuauf 250 über A. P. liegen.

Sobald diese Hochdruckleitung fertiggestLÜt-und in Betrieb
genommen ist, werden unter Anrechnung der Reibungs- und
sonstigen Verluste Gebäude bis zu nachstehenden Grenzen mit
Wasser versorgt werden können:

eil'.- und zweistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfuß-
bodenlage auf höchstens 215 über A. P . leinschl.j,
dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfußbodenlage
auf höchstens 209 über A. P . chinschl.1,
vierstöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßbodenlage^aus
höchstens 203 über A. P . (einschl.j.
Bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung wird jedoch noch

einige Zeit vergehen, und bis dahin können nur solche Gebäude
mtt Wasser versehen werden, deren Erdgeschoßfußboden:

aj bei einstöckigen Gebäuden höchstens 172 überA P.
bj bei zweistöckigen Gebäuden höchstens 168 über $l’ P.
c) bei dreistöckigen Gebäuden höchstens 162»überW P.
dj bei vierstöckigen Gebäuden höchstens 156'überA. P

. liegt.
Brs zu welcher Höhenlage und unter welchen Bedingungen die

Wasserversorgung später aus der in der Ausführung begriffenen-
Hochdruckleitung erfolgen wird, soll durch statuarische Bestim-
mungen festgestellt werden.

Der einstweilige Anschluß derjenigen Gebäude, deren Erdge-
schoßfußboden mehr als 156m. über A. P liegt, •schließt den
späteren Anschluß dieser Gebäude an die Hochdruckwasserleitimg
und die Anwendung der für diese festzustellenden besonderen
Bezugsbedingungen nicht aus.

Alle Baugesuche für höher liegende Gebäude muffen vor.
lausig auf Ablehnung begutachtet werden, da solche Neubauten
bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung keine in kanaktech-
nischer und feuerpolizeilicher Hinsicht ausreichende Wasserver.
sorgung erhalten können.

Aus diesem Grunde werden auch alle auf Dispens von diesen
Bedingungen lautende Gesuche bis auf Weiteres abschlägig be.
schieden werden. 54,3g

Wiesbaden, den 18. Februar 1906.
Der MaaiLrat.
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Vekanutmschung.
Wegen Wegzug läßt Herr Architekt Josef Beitscher

aus Wiesbaden, jetzt zu Charlottenburg, Leibnizsteaße 44,
durch den Unterzeichneten Notar am Samstag den
IS . September 1906 , nachmittags 3 Uhr im Nat-
hause, 2. Obergeschoß , Zimmer Nr 42  lsierselbst,
die im Grundbuch von Wiesbaden-  Jnnenbezirk, Band
243 Blatt 3641 eingetragenen, bei der Dietenmühle ge¬
legenen Baustellen

Parkstraße Nr . 8k « Kartenblatt 36, Parzelle 140/1
„ 36, „ 250/1 etc.

36, „ 221/1 etc.
* „ 36 , „ 222/1 etc.

enthaltend zusammen 16 ar 17 qm.
und 99 qm.

Parkstraße Nr . 83 . Kartenblatt 36, Parzelle 249/1 etc.
enthaltend 13 ar 91 qm.

, Nr . 85 , Kartenblatt 36, Parzelle 138|1 etc.
enthaltend 14 ar 07 qm.„ Rr 87,Kartenblatt 36,Parzelle 137|1
enthaltend 14 ar 04 qm.

sowie seine an der Parkstraße unter Nr . 63 gelegene
Billa öffentlich freiwilligv:rsteigern.

Die Baustellen haben eine vorteilhafte Gestalt, große
Straßenfronten nach der Parkstraße und alten Baumbestand.

Die Billa liegt an der vornehm»en Billenstraße der
Stadt , mit der Hauptfront den Kuranlagen gegenüber, in
Mitte eines zierlichen Gartens, auö welchem sich nach allen
Richtungen hin ein wundervoller Fernblick über den Kurpark,
Taunus und der Stadt bietet. Das freistehende monu¬
mentale Gebäude ist in allen Details der Facaüen in
Sovonchre-Steinen massiv erbaut. Das Innere ist mit einem
kaum zu übertrcffenden Luxus auf's Gediegenste und mit
allen erdenklichen Bequemlichkeiten ausgestattct, wie Zentral¬
heizung, Warmwasser, Gas - und elektrisches Licht, Telephon
durch alle Stockwerke etc.

Das Haus enthält, neben reichlichen Ncbenräumen 20
Wohnzimmer, darunter mehrere saalarrige Räume, Haupt»
und Rebentrcppen, Dienerschaftsbar, durch zwei Stockwerke
gehende monumentale und mit Galerie versehene Diele, die
ganze Anlage ist äußerst praktisch und großzügig durch-
geführt.

Es bietet sich hiermit eine Gelegenheit, ein, in seiner
Gesamtanlage großartiges erstklassiges Objekt, zu ungemein
günstigen Bedingungen zu erwerben.

Das Haus ist jederzeit zu besichtigen.
Die Zeichnungen und die Versteigerungsbedingungen sind

bei dem Unterzeichneten Notar während der Geschäftsstunden
cinzusehcn. Auch werden daselbst vor der Versteigerung
Gebote zum freihändigen Verkauf entgegengenvmmen.

Nähere Auskunft erteilt auch der Besitzer, Char-
lotteubnrg , Leibnizstraße 44 im Atelier.

Wiesbaden,  den 4. September 1906.
Der Königliche Notar:

Justizrat Dr . juris Ludwig Loeb,
8065 Adelheidstraße 2.

Nachlaß-Versteigerung.
Im Aufträge der Erben der -j- Reutnerin

Fra « Anna von Czihak versteigere ich am
Dienstag den II . September er., morgens 9 */a
und nachmittags 2 '/ , Uhr beginnend, in der Wohnung
11 Rheinstratze 11 (Viktoria-Hotel),

Hinterhaus 2. Etage,
folgende Mobiliar-Gegenstände als:

2 vollst. Nußb.-Brtten, Nußb.-Waschkommode, Wasch»
und Nachttische, Mahag.-Spiegelschrauk, Kleiderschränke,
Palisanter-Pianino (Blüthner ), Salongarnitnr,
Chaiselongue, Mahag.-Herren-Schreibtisch, Büfett mit
Marmorplatte, Ausziehtisch, Notenständer, Etageren,
runde, ovale, viereckige Nipp», Näh- und Spieltische,
Stühle, Goldspiegel mit Trümeaus u. div. sonst.
Spiegel, Bilder, Stiche, Wanduhr, Teppiche, Gardinen,
Weißzeug, Frauen-Kleider und Leibwäsche. Kerzenlüstcr,
Wandkandelaber, Stehlampen, Bücher, Nippsachen,
Christ.-Bcstecke, Glas , Porzellan, Nähmaschine, Ge¬
sindebett, Kücheu-Einrichtung, Küchen- u. Kochgeschirr,
Flicgenschrank, Waschmaschine, leere Flaschenu. noch
vieles andere m. 8260

sreitvillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Mellrich,
Auktionator und Taxator,

Echwaibacherstraße 7.

Apfelwein. Apfelwein.
Um mein Lager in pr. s-lbstgekelterten Apfelwein z»

räumen, verkaufe ich von heute an 8287
pro Schoppen 12 Pf.

Gebe auch in größeren Quantitäten ab.
Fritz Mack,

Gasthaus z» den drei Krone », Kirchgasse 20. _
und Pincenez in lebet Preislage. 8028

Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos,
v , Hülm (Inh . L Krieger), Optiker , Langgasse 5.

215. Königlich Prrnffische KiassLttlon-rke.
3. Klasse . 2. Ziehnngstag . 8. September 1806.  Bormittag.
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72 81 92 830 913 3 8 279 97 387 670 732 892 932 69 3 9061 216 416 680 719

8j0  4 0014 96 129 43 91 95 < 1861 637 700 902 21 60 4 2042 69 262 68 (300) 330
33 663 687 762 74 4 3042 82 364 441 74i 647 611 44297 671 852 4 5013 6
157 260 320 71 400 630 717 837 65 4 * 116 284 370 431 729 45 67 (400) 900 63
4 7036 348 (300) 771 819 4 8072 704 26 861 49530 776

5 0073 86 146 99 218 483 691 740 672 51014 673 641 47 759 962 8 2044 94
168 239 75 696 942 5 3024 78 675 849 62 935 86 (3001 5 4031 247 88 611 600
55113 41 (400 ) 49 368 482 628 861 5 6464 99 719 (300) 875 96 917 6 7 606
800 5 0051 587 878 5 9326 34 413 547 74 667 90 974

60030 97 226 34 607 91 910 (300) 61005 227 34 36 318 71 628 W1 940
82043 112 63 72 23S 300 27 72 76 661 878 (300) 63036 97 916 66( 64102 27
276 314 31 588 (400) 656 73 94 866 6 5004 217 « 2J34 897 68055 (6OT) 1OT
68 74 95 204 480 618 23 98 834 78 (300 ) 937 41 0 7 248 396 614 907 72 6 8662
68 84 91 786 69105 83 344 420 836 916 (300)

7 0012 192 291 522 97 743 71408 515 76 783 72014 117 201 10 631388 95
443 631 63 700 61 63 65 7 3050 239 374 79 727 914 7 4223 67 422 36 644 681
804 999 7 5672 83 671 88 752 65 827 912 82 97 7 6019 69 605 14 47 7 7124 201
437 843 7 8106 10 71 293 324 70 576 639 799 7 9029 266 341 455 608 (300) 9 32
roq fipfi gr.4 yfl

8 0316 25 411 36 783 842 908 (400) 30 81019 94 150 83 403 20
82053 313 53 87 484 577 724 26 815 « 3329 52 763 8 4043 165 312 408_60 637
646 880 981 85 090 252 315 62 76 87 617 81 800 64 949 88287 342 (300) 461 (300)
66 676 628 745 877 89 Y7057 89 296 380 (300) 423 617 746 8 8030 41 385 660
727 959 88075 369 682 642 737 86 (3001 91 853

99170 ( 60903 ) 81 307 9 744 Üt032 75 110 74 268 646 742 8 2067 236
605 749 51 921 35 *073 475 609 872 75 948 61 94167 213 42 4 678 804 16
f 17,024 416 612 (500) 695 947 66062 165 327 (300) 56 407 574 631 44 82 367
87074 (300) 116 207 309 29 43 61 81 467 701 54 84 829 92 9 8119 80 210 44
oö3 483 6,2 763 90 863 80 969 » 9176 244 668 76 611 716 19 84 878 934

100076 212 36 318 611 101034 386 462 86 793 102412 655 613 15 828 910
193028 407 104182 206 67 403 78 832 10 5065 95 328 39 489 679 85 822 916
1Ü6038 63 78 (3001 103 217 347 417 21 693 027 34 926 61 10 7 013 266 361 408
(600 ) 613 868 69 1C8210 71 93 377 548 649 (300) 756 897 1OO088 119 341 420 27
83 613 739 858

11O101 397 910 21 111444 534 704 851 112016 176 246 (400) 462 620 789 880
925 61 113016 71 91 106 54 627 719 114019 100 28 69 245 75 347 70 628 93
650 729 44 840 (300, 978 115136 331 437 909 13 (300) 74 116 ) 49 64 97 252 437
(600) 869 72 932 117012 88 162 359 414 605 67 724 940 118239 56 61 651
119274 98 396 675 800 39 92 990 „„

12 0202 70 467 1 21103 12 96 298 312 30 (300) 439 651 81j 996 122033
235 306 7 52 12 3 071 186 430 630 61 603 87 721 979 124230 41 368 (400) 72
77 468 662 1 2 5 030 31 66 391 690 982 12 0220 12 7 327 36 754 807 945
12 8083 (300) 231 63 453 (300) 510 666 763 92 898 966 71 12 9056 246 67 69 483
607 63 (300) 767 939

130168 434 55 723 61 833 976 131389 445 579 82 (600) 626 ' 500) 810 83 927
35 (400) 13 2021 151 77 269 67 (300) 85 324 669 629 712 133136 340 412 557
696 703 (SCO) 68 134167 217 65 491 660 667 731 542 44 1 3 5094 234 397 608
76 700 966 136138 69 362 70 400 33 (300) 47 (300) 575 653 848 972 13 7 264
378 466 624 39 43 80 (19 0 00 ) 610 956 13 8053 638 727 604 73 139139 270

(jU0 MO465 2E84 640 792 141026 323 424 608 44 84 706 61 14 2004 68 125 400
679 817 25 904 14 3 327 144029 83 110 341 627 675 807 12 910 14 5 248 „04
892 1 46083 534 786 862 72 147102 283 669 77 86 148821 63 148043 268
203 39 490 639 661 98 , __ . .. .

15 0038 276 336 61 506 44 728 (300) 66 68 811 151088 (300) 121 84 (50C) 455
68 613 1 5 2386 465 68 595 677 888 915 15 3274 457 572 627 71 (300) 707 15 4027
445 622 76 802 938 1 5 5 041 126 36 40 66 99 522 (400) 15 6292 699 971 94 1 5 7 036
ISO 333 467 592 677 (4001 92 805 68 64 81 153181 258 71 465 80 733 834
153134 95 96 242 320 26 75 427 611 80 646 799 801 947

16  0882 161117 39 79 226 41 79 379 440 661 606 46 162209 422 562 609
789 908 18 2044 107 43 378 466 618 62 16 4042 126 314 624 831 46 963 71
165148 98 485 94 638 711 846 166048 120 84 201 (300) 66 661 674 16 7 343
83 87 401 6 692 606 959 63 1 6 6074 202 (300) 305 17 434 1 6Ö366 587 628 336

17 0025 111 326 48 962 1 71043 257 64 51 326 630 996 1 7 2271 333 349
416 (300 ) 36 616 39 73 1 7 3832 822 1 74111 46 (300) 668 709 73 856 927 1 7 5323
89 784 93 £49 1 78122 60 405 615 821 44 1 7 73/9 645 93 610 1 78174 217 83
461 864 967 17 9022 170 274 344 638 729 (600) 687

180168 358 (300) 632 701 847 84 89 931 70 181484 638 182170 399 18 3246
484 687 616 17 756 847 134272 632 68 (300) 834 (300) 976 1 8 5014 26 55 242 313
68 93 449 186014 401 676 618 96 719 84 866 18 7020 124 64 (300 ) 602 846 49
89 188129 211 481 651 778 871 189062 83 149 269 423 (500 ) 66 690 704 28

190221 26 325 70 92 460 523 696 750 77 834 87 907 181172 79 238 308
420 55 620 891 918 29 13 2039 121 449 611 (300) 966 1 93171 89 415 628
77 949 91 194547 637 700 43 876 196244 350 838 924 19 8795 19 7226 629
(300 ) 935 198266 324 426 606 24 97 (300) 861 (600) 945 1 9 8043 (300) 4SI 607
760 851

2 0 0007 15 296 779 860 76 2 01032 44 323 31 98 (300) 472 648 878 202319
440 679 745 891 203088 288 306 44 669 204392 449 660 791 205136 38
218 363 437 625 807 76 2 0 6201 84 328 606 39 (300) 832 942 2 0 7 096 216 23 26
90 312 620 82 817 88 948 208336 479 (300) 97 632 789 911 27 209111 266 646
99 778

21 0111 77 227 407 211096 232 (400) 763 891 912 53 (300) 64 61 84 21 2145
47 661 851 21 3143 390 621 737 21 4008 389 647 967 21 5053 (300) 99 217 97
467 679 90 918 21S180 92 294 301 471 561 75 99 886 (300) 21 7022 140 226 61 96
631 62 668 823 970 218030 73 92 149 320 439 674 91 898 219083 (300) 163 469 706 58

220248 416 17 660 799 (300) 847 89 925 221113 228 SOS 469 627 79 87
612 13 709 71 836 2 2 2079 (300) 372 449 533 71 86 671 72 86 93 829 (300) 83
22 3056 344 724 875 88 2 24045 74 122 276 2 2 5069 87 123 278 356 451 566 822
41 916 2 2 607 ) 179 274 86 660 727 866 973 2 2 7 022 172 460 635 69 931 71
2 2 8191 466 720 830 81 2 2 9063 83 179 442 77 648 7002

2 3 0978 (500) 231019 63 223 628 34 636 733 2 3 2013 83 153 229 461 651
«1 707 861 76 969 2 3 3316 77 647 2 5 4065 198 281 647 6.17 940 2 3 5 301

94 265 308 12 88 623 646 83 919 2 3 7137
67 238182 343 426 47 694 616 239017

241008 122 224 35 496 (300 ) 98 520 35
721 926 ~ 24 2333 99 492 546 (300) 90 811 86 992 2 4 3003 189 281 310 4SI 794
244151 71 (300) 304 697 629 893 963 2 4 5123 33 43 (400) 316 67 75 450 640
776 93 812 85 905 61 65 248357 572 988 247082 137 312 (15 000 ) 52 782 869
248160 224 339 66 249240 326 75 653 703 69 839

2 5 0138 338 69 445 728 2 51203 477 604 21 733 821 62 935 99 2 5 2161
460 567 618 253330 424 42 633 254474 (300) 615 612 843 255131 237 (300)
491 633 725 834 250356 682 900 80 2 5 7284 345 401 649 808 2 5 8197 283
803 81 608 23 797 2 5 9143 673 (300) 697 726 816 28 992

2 6 0147 93 454(300) 78 637 794 848 906 2 61134 367 662 70 731 849 2 8 2056
817 34 882 2 6 3305 14 627 74 662 946 2 8 4093 191 207 482 86 617 (300) 722 996
26 5025 (400) 1116 204 (300) 462 746 26 8069 64 780 823 71 937 2 6 7080 35
120800 ) 97 103 322 34 448 586 732 816 938 2 6 8099 149 76 287 91 332 53 406
03 9b 540 629 83 2 6 9073 100 (400) 26 33 218 82 323 56 91 (300) 659 606 985

2 7 0172 568 806 45 923 32 (300) 36 2 71136(300) 69 651 2 7 2260 87 469 550
894 903 2 7 3071 199 477 691 88Q (500) 935 2 7 4097 167 292 399 472 628 890
807 2 7 5 207 10 58 454 761 89 2 7 6066 206 451 839 95 97 908 2 7 7141 52 308
427 566 774 921 70 2 78130 32 275 424 524 35 801 905 76 88 2 7 9083 178 232
(3000 ) 72 451 87 857 928 (500)

2 8 0023 46 306 71 559 649 711 281102 308 (300) 638 790 852 2 8 2044
108 288 (400 ) 649 SS 788 963 283092 490 593 730 907 2 8 4 023 170 206 11 397
761 830 989 98 2 8 5059 109 315 16 483 599 705 983 2 85084 102 65 282 99 333
89 96 769 877 2 8 7 092 290 (300) 392 531 731 837

416 64 639 732 840 236129
244 344 68 98 5 !0 768 910 44
201 11 91 840 900 1

240262 65 373 435 625 95 699

76
(300)

215. Königlich UrrnMche Klassen!air-rke.
3, Klasse . 2. Ziehungstag . 8. September 1906. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 144 Ml . sind in Klammern beigefugt.
-Ohne Gewähr . A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten.)

179 274 302 451 (300) 68 81 838 64 1393 423 785 839 2057 160 278 483
7*»1 Q91 qfi ^5033 68 131 79 239 49 496 723 44 87 824 973 (300) 4 002 268 338

49 495 586 M5 ^ 001 87 121 277 711 58 66 841 958 fc405 644 830 (300) 973
75K7 57876aS0 9SS1 97 8120 99 260 458 873 621 853 9182 205 71 423 85 565 775
7 «0 ^ 2 TO9 966 72 11181 262 330 416 686 1 2035 59 112 72 205 677 641 731
913 K 667 14029 89 168 666 647 964 1 5034 142 78 254 660 836 800 (300)
916 16005 396 562 53 (400 ) 617 I70M 3*8/56 987 1* 014 82 92 (300) 266 426

96 (5K MoV ^ ™ 806 rn  220 °36 184 208 367
93 412° 7M 89 917 W 51 23009 33 54 119 36 328 91 485 613 48 665 772 MO 24242
« « BW * *  909 ° 26017 184 372 96 400 00 924 26208 95 5K> 678 79 941
27 162 (300) 330 681 2 8223 (300) 71 87 324 796 801 2 9078 165 218 382 463 626

0 ' 0 139 *341 431 603 768 80 86 31074 253 438 698 3 2094 423 6831704
98 933 3 3480 617 712 69 90 3 4176 372 76 88 405 608 661 959 921 35168
651 857 38215 853 37148 390 474 614 38026 193 236 334 676 39268 91

366 405M (* 6 890 41029 200 59 81 784 951 83 4 2033 163 296 KiO 463 612 678
707 64 882 4 3085 299 653 615 922 4 4012 161 99 217 366 86 742 4 5006
9 24 38 127 48 225 38 336 78 573 868 916 40004 41 117 87 413 (4001I 45 94 629
723 993 4 7416 596 691 844 4 8082 290 349 429 81 953 (400) 49231 368 776

88° BO038 406 5M 626 73 779 82 (300) 928 31 90 51075 (500) ^ ^83 665 (^ 832
927 5 2329 68 (300 ) 663 833 965 5 3403 639 62 611 783 861 983 54127 384 495
610 (400 ) 48 56 790 814 929 5 5 369 660 78 669 5 6228 89 339 439 690 813
6 7064 149 532 699 6 8065 315 483 819 85 5 9 297 322 620 68 87 970

60001 108 316 536 657 968 61078 (300) 202 65 613 (M0 > 609 30 701 52094
134 95 319 457 584 644 0 3076 276 (500) 77 400 6 78 740 64179 286 (KW 336
425 683 888 95 914 6 5044 89 116 450 644 690 66034 71 150 255 421 643 66 865
57 972 07093 1« 73 216 M7 « 56 855 6 6287 338 (400) 457 99 679 98 723 71

*843 69 (300 ) 88 904 6 9167 596 774 915 (300) 54
7 0454 77 (400) 744 64 71103 13 84 (300) 390 581 629 63 819 (300) 20 7 2019

Ul ?2 32 433 626 48 744 7 3002 80 257 663 663 827 7 4193 326 508 46 636 44
755 865 7 8 503 25 77 85 906 62 7 8001 126 296 446 502 7 69 . J 1 ®5 4»
(300) 735 69 867 9.17 25 1400) 7 8037 120 228 60 629 628 85 833 65 66 7 8124
(1000 ' 784 424 588 (300) 92 630 45 69 839 933 41 _

80087 367 86 604 791 864 905 20 96 81130 44 91 656 793 901 82181 228 628
919 fc3402 776 913 84493 685 671 868 (300) » 6429 607 86074 270 83 354 77
432 669 859 87146 228 (400) 82 666 76 606 37 66 870 8 8074 120 62 272 309 487
698 764 918 21 70 » » 109 39 76 234 383 741 968 . , ^ „ „ „ „

8 0080 963 91009 307 18 627 62 9 2047 (300) 208 91 404 (300) 88 618 645
726 65 819 83109 21 318 493 724 882 9. 6 85 9 4153 382 483 699 829 941
(300 ) 76 9 8322 83 91 692 643 789 861 62 993 8 6048 184 279 329 424 82
626 8 7142 280 £69 446 61 607 638 724 876 9 8077 495 669 76 732 44 821
86216 315 94 927 36

100445 685 (600) 722 893 937 181069 100 391 649 704 89 846 920 102471
647 60 970 103144 670 710 882 104278 (300) 324 42 603 72M89 966 108060
193 614 16 (400 ) 20 646 707 821 41 10 8025 64 183 899 10 7 0» 618 42 632 800
15 100099 441 660 709 109074 232 39 (400),39B 601 671 99 848

118182 353 420 660 834 66 977 111088 100 202 30 42 300 82 603 73 747 958
112010 326 680 783 872 96 (300) 958(500) 69 113107 87 396 619(400) 674 710
114066 222 32 681 713 (400 ) 115252 301 429 66 501 13 74 96 868 116029 62 60«
670 935 73 117451 631 810 34 63 82 118074 212 436 605 63 89 730 96 812 86 94
118452 97 685 711 60 92 895 (500)

12 0077 218 33 60 55 (400 ) 76 326 121074 104 680 1 2 2230 41 83 683
671 94 702 33 806 1 2 3878 773 983 124198 332 61 74 633 890 996 125264
(600 ) 365 82 86 647 674 12 6000 116 92 476 87 673 715 127 073- (400) 142 65 831
937 91 128176 678 129110 13000) 287 96 (600) 411 600 42 766 948 (300 ) 76 (300)

130143 64 215 223 409 606 32 884 (400) 976 131042 264 373 519 623 719 92
826 930 13 2061 131 236 348 681 (400) 97 (300) 835 (300) 48 973 13 3034 154
(300 ) 76 222 68 388 706 27 801 11 927 98 13 4 031 (500) 448 676 684 146 930
135095 138 ' 5001 88 370 989 93 13 * 046 (300) 60 251 397 428 701 846 62 913
13 7 046 (300) 128 469 566 747 188034 622 736 139301 17 650 602 715

140043 206 24 25 47 82 311 672 719 74 86 141006 27 76 305 21 419 )34 690!
£5000) 707 *300) 846 58 14 2437 (406) 143343 606 13 820 79 144046 85 123
259 314 460 78 603 69 80 803 14 5 036 144 223 94 637 824 66 (300) 14 * 141 (1000,
242 468 74 731 933 61 147 336 596 14 8334 44 78 373 627 (500) 63 14 9327 401

150003 94 203 38 68 (400) 319 443 685 766 865 968 151011 21 371 98 621
600 39 54 737 874 84 944 1 5 2020 (300) 291 364 569 856 922 1 5 3040 198 283 414
623 61 788 911 15 4045 (300 ) 141 63 281 571 627 (300) 959 1 5 5046 117 83
410 44 628 969 1 56155 81 302 427 632 733 804 15 7 016 74 (300 ) 233 (300) 324

- 159292 302 451 625-436 51 662 (300) 736 1 5 8004 9 52 199 308 (300) 656 92 830
86 808 929 -

16 0013 114 20 226 364 447 635 646 86 833 66 989 161069 61 110 66 287 (300)
627 630 (300) 813 918 (400) 42 16 2305 465 845 48 1 6 3282 311 62 439 47 79
661 164036 66 95 173 229 457 660 673 943 97 16 5003 60 476 93 668 166140
903 29 1 67142 (300) 407 519 74 668 948 168782 879 90 168070 183 498

170164 383 438 709 862 96 905 1712,7 99 (300 ) 627 671 93 1 7 2802 61
17 3033 60 (400) 96 129 388 614 86 779 (300) 17 4049 241 66 648 601 17 175107
22 95 419 660 811 176 ^31 317 1 7 7 041 65 324 03 603 738 79 870 993 17 8457
663 844 77 912 49 1 7 90 .00 6 (400 ) 98 1( 0 2( 3 6 (300) 30b 424 609 61 939

130188 301 411 77 674 846 932 1 81026 67 200 17 47 65 328 (300) 36 413 644
74 182069 311 30 531 762 67 91 862 961 183232 617 30 76 988 1* 4089 106 228
46 (300 ) 89 336 71 400 625 709 47 866 18 5 017 344 67 401 68 186033 163 247
609 30 662 726 981 94 1 8 7 032 209 76 314 (300 ) 72 686 679 769 (500) 804 940
18 8035 267 493 189191 (1000) 202 76 439 603 632 761 84 853 903 4 66

19 0045 74 98 228 54 621 807 96 1 91262 61 83 334 645 723 (300) 41 192182
298 412 747 835 44 19 3 419 696 883 91 194108 385 425 58 502 604 72 74 794
842 922 90 185038 131 429 520 612 84 88 747 91 196263 306 20 428 801 85
19 7061 236 307 67 965 1 9 8 466 (400) 854 (400) 19 9305 25 445 690 66» 970

2 0 0043 100 331 419 782 982 (300) 201159 668 809 (300, 66 2 02127 310 18
44 848 937 78 2 03169 440 618 83 962 2 04187 632 (600) 816 38 74 91S
2 0 5314 68 578 85 827 2 0 9023 149 267 838 836 936 83 2 0 7025 154 236 87
361 (300) 417 68 64 615 68 (300) 780 890 2 0 8087 660 64 767 73 2 0 9088
109 74 431 86 668 795 839 944

21 0064 210 23 837 409 (300) 539 836 905 211024 170 278 684 826 42 55 212103
334 (300) 401 14 58 611 691 96 (300) 808 213124 (300) 21442 493 671 908 214211
61 (300) 73 (300) 455 87 640 86 671 704 42 21 5033 28 146 97 248 446 80 668 995
21 3109 234 71 84 420 647 692 763 21 7113 228 58 488 528 83 816 36 69 218059
378 478 778 92 899 975 21 9078 345 70 473 663 96 717 949 (400)

2 2 0086 231 67 358 609 729 57 95 877 994 2 21147 379 640 676 870
222158 £09 476 600 62 2 2 3094 131 66 216 328 441 648 75 668 59 82 96 976
22 4058 86 379 489 522 905 (400) 34 66 2 2 5000 119 26 234 306 36 76 92 709 806
226494 815 89 22 7117 2 2 3042 94 234 633 89 869 2 2 9106 63 70 293 344
418 68 630 76 638 74 96 (300) 809 943

23  0043 64 174(3K.) 256 457 (500) 95 808 2 31126 38 98 608 879 232009
162 582 603 732 90 800 960 2 3 3013 265 686 792 982 2 3 4054 304 29 36 604,
69 2 3 5428 78 504 92 603 13 44 919 43 61 2 3 6197 368 410 794 2 3 7022 A3'
439 (1000 ) 605 60 616 34 710 76 2 3 6048 435 75 612 27 801 11 69 89 2 39H»
34 332 635 626 826

24 9213 22 349 676 964 241074 (5000) 278 526 763 98 828 987 2 4 2218
432 628 748 991 94 2 43143 311 47 436 63 605 33 785 2 44107 43 201 406 625
844 87 2 4 5223 604 719 77 97 846 72 2 4 6244 89 318 639 864 2 4 7016 63
108 88 423 526 692 780 832 939 243124 90 417 (300) 698 626 713 832 249 «
242 91 591 633 860 (300) 68 938 „

250548 725 983 2 51056 (400) 390 726 926 2 5 2017 106 12 222 64 83 314 21 84
488 627 28 29 760 808 43 99 917 2 5 3 0 0 116 27 30 389 447 707 21 903 254«
43 78 187 210 88 498 662 68 74 745 907 2 5 5179 604 761 811 999 2 5 6065 2«
480 607 29 57 945 2 5 7 061 68 432 688 949 2 5 8086 116 24 322 649 63 85 887
93 2 5 9164 270 80 339 451 614 (300) 797 807 71 (400) 994 „

2 6 0081 231 656 73 671 930 72 73 86 2 610 ”9 238 689 748 2 6 2055 68 ®
(1000 ) 99 107 309 54 428 (8001 637 83796 909 68 80 2 6 3032 206 351 428 76»
88 96 810 902 79 2 64141 338 560 675 896 2 6 5110 38 478 610 850 2 6 643167b
606 8 970 80 2 6 7 008 69 74 318 21 494 537 687 767 982 2 6 8097 128 244 377
410 638 2 6 9040 72 127 91 506 (300) 24 C02 . „

2 7 0061 69 106 (300 ) 324 402 679 2 71321 759 72 850 63 83 2 7 2016 224 «
886 819 (400 ) 2 7 3423 (1000) 804 813 6S 274047 115 289 585 956 2757»
959 2 7 6294 333 644 70 778 982 86 2 7 7114 - 314 (300) 439 60 560 99 642 66 8»
276029 95 160 641 69 642 857 973 2 7 9131 209 21 610 658 753 832 34 988

2 8 0307 607 86 718 836 922 98 281194 267 346 489 648 49 860 (300) 2 82 »™
447 84 515 631 772 863 (400) 998 2 8 3036 40 123 389 434 580 893 2 8415»
247 354 471 655 874 2 8 5142 63 72 264 313 622 776 834 (300) 28 6022 5»
424 896 2 8 7037 44 294 361 75 742 64

Die Ziehung der4. Klasse beginnt am 6. Oktober ct

4725

neue Holland. Vollheringe,
neue Kartoffeln«npfwt

Ed. Böhm , Adolfstrasse 7.

Buch. ÄMallholz,
Zentner Mt. 1,20.

Selbftge-

6063
sponnene

billig zu verkaufen bei
A. Mayer , Mauergafft li>,

Bürstensabrik mit elettr. Metrik,

Noch ist er Zeit,
die Vorteil « auszunntzen , »/eiche Ihnen
durch Anschaffung meiner berühmten

„l ’KASKLIX “ -
Sclntellmchreibmaschiiie

mit sichtb . Schrift , einf. Umscbaltg. zu
nur nur Mk. 235 geboten werden. Das
neue Modell ist d. Vollkommenste, was

existiert . Bewährtes , leichtgehendes System. Weitgehendste
Garuntie.

Sclireibmaschinenhaus Stritt er,
14  llfiderallee 14.

,UNDEBWOOD “-Niederlage und Lehr - und Miets-Institut
Golegenhtitskäufe aller Systeme. 1667

Samstag de« 15 . September , abcadS 8 Uhr, a
grossen  Siasinosaal , gsriedrichsiraste 22  :

Einmaliger luftiger Übend
Mar cell Salzer.

Heiteres Programm aus modernen Dichtungen, Satiren,
Humoresken und Schwänken(Ridamus, Fulda, ^,. e ,
mann, Liliencron, Salus , Peter Rosegger, Bahr, Schnitz •

Salzer-Humoresken). ;
BilletS : 1. nun,. Sitz 4 Dl., 2. NU IN Sitz 8 M., nichtNAM. ‘

2 M. vorher in der Hosmusikalienhandlung von Heinrich ^
Wilhelmstraße 12, und an der Lbendkaffe. 0 ^



Nr. 211. 11. September 190& Wiesbadener Geaeral-M»zet-er. * 1. Iayrgmiß

Mbergaffe ^ EZ,
SrontsP'öwohnung mit Zubehör
",r l Oktober zu vermieten

1. St. _4257
CfSti ?!tr. 27. ich. Front,pitzw..
M 3 Zim.. Küche nt. Zubeh. u.
Zb'chiuß, p-r 1- Olt . zu verm.
«„ iz 320 M. jährlich. Näheres
fW _ 7712
Törksirasse 4,
i Etage, sch., geräumige 3-Zim.-
Wohnung nebst Zubehör, pr-iSw.
,u vermieten 547
8 Näh, daselbst, 1, St . t,

Zietenring 5,
z.Zimmerwvhnungen mit Küche,
Lad und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
fofort zu vermieten.

Näh. 1. Stock. _0934
dem Hau,c Nhe innr. 2V t»

Dotzheim sind zwei 5443

schölle Wohmmlikl!
-u 3 und 2 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm. Näh. Friede.
Bonhausen , Friedrichstr.  4 ._
Seine schöne2-, auch3-Ziiiimer
12/ Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerstr. 2,
Dotzheim.  _ 2664
j-x ->otzheim. Wiesbadcncrstr. 22,
r8j  Neumu. schöne3>Zimmer<
Wohnungen mit Zubehör sos. zu
vermieten. 7399
__ W - Scinreider.

Villa Grüntal,
zwischen Sonnenberg u. Rambach
15 Min. von der eleltr. Bahn
eutseriit, 3-Zim.-Wohnung mit
Zubehör nebst Abschl. auf 1. Okt.
zu vermieten._ 2757
Ä,n einem Landhaus, 5 Min. v.

d. Adolsshöhe, ist c. sch. abge¬
schlossene3 - Ziuimcrtvohnuug
nebst all. Zubeh. a. kl. Familie z.
jähri. Preise v. 360 M. zu verm.
Etwas Garten zum Seibstbepflanz.

.kann dazu gcgeoen werden. Off.
u. I . 6099a. d. Exp, d. Bl. 6580
Aouneuvrrg . Piatterstr. 1,
^ Wohnung von 3 Zinimern
und Küche, sofort zu vermieten.

Mg _ 2800
Än Schiersteina. Rh., Wies-
iXl badenerstr. (Neub.), im 1. St.
zwei3-Zim,-Wohn. (a 300 M.)
event. mit Garten p 1. Okt. er.
zu verm. Näh. Ncugasse3, Wies-
laden. 6061

2JiNMMchlMß
mit Balkon zu vermieten. 5622
']/' _ Aarstr. 15.
§18d.cr„r. 33, Dachw., 6 Zim .,
* * Kücheu. Keller, au ruh. Fam.
°uf i. Olt, z. vm. N. Lad.  6089

Adlerstraffe 34»
ist eine kleine Wohn. p. 1. Olt.
M verm.  _ 79:.8
AUdlerstr, 54 ist eine fch. Dach-

Wohnungv. 2 Zimmern u.
^üchc ans gleich oder 1. Okt zu
vermieten.  767 i

Hßdlerstraße 56, Dachwohnung.
. ts ^ Zimmer und Küche, auf
1. Okl zu verm , 8039

Albrechtsrr. 41
|nb 2-u. 3-Zi,n..Wohnunge,i in.

Kelle, auf gleich od. sv an
i " duh. Fam. z. verm. Näh.
? °rd-rh. 2, 7878
5SK“ioB)jlr. 9, Hlh.. 2<Ziul»>er-

Wohn, zu vermieten. 'Näh.
svorderbavs.  7607
Äi -Uchernr. 63, Hrh., stiid lchonc

0-Zi,i,mer-Wohnungcn zu
;Näh.  daselbst im Laden
Uskolasstr. 31. Part , l. 58 2
D -mvachiat 10, läku., Dachstoct.
T ^ Kammernu. Küche, sos. an
», 7n?^Nrl. Mieter, für nionari.
Swi“ 8'™' Näh. C. Philippi.
E^ bachta! 16. 1. 5133

LL La 'n 6185

|ßt2heimbrstr. 97a
wohn,,«"' ®eitenbau> 3-Zimmer.M vermieten. 6817

vro.. Dach,!.,
zum1 Ä ' s'°undl. 2-Z.-Wohii.
®*ierflei«iV U,5m‘ N°h. das. od.
' ^ E lwerstr. ist. a, 690,
D °tzh°im7^ 06, Bdy.. hübsche
preismÜ.'? ""' ' W°hn. in. Küche
zu verini-? " vl>. 1. Oktober
2. tz, Näheres Borderh.,

5707
«tu »., schou-

^iSw-rt̂ u m' Küch-
^micttn %,# • °b. 1. Okt. zu2 Lt N-Her-S Vorderhaus,

_ 5703
^ °V̂ »uerstraße 103

Hniiof *et)’ gegenüber Güter-
' ?enr. mi, N,.^ A"»- Wohnungen,
läuine»» Werkstätten ob, Lager-

»» verm, 3845

Dotzheimerstr . 105, Mtb., schöne
Mansardew., 2 Zim. u. Zub

billigst zu verm. 740  t
>̂-ch. 2« u. 3-Zliii.-Wohn. iiitt

allein der Neuz. entsprechenden
Zubeh. sos. zu verm. Diefenbach,
Dotzheimerstr. 110, Gü»-rbabnhof
West. Halteil. d. Straßenb. 7438
^rontjp .-Wohn..von 2 Zimmern,
W Kücheu. Zuoeh. au kindcrl.
Leute zu verm. Anzusehen von
9—2 Emierstr. 19, p. I. 7935
ĉ auibruuiienstr. 5, Seitenbau,

2 Zimmer,-Kücheu. Zubehör
per sofort zu verm.. NäbercS bet
Franz Weingärtner, Installateur.

6268
toÄ Zunmer, 1 Küche nebst Zub.
™  1 Stock, per1 Okt. zu verm.

Faulbrunnenstr. 8̂, pan. 7936
Ô rievrichstr. 45, 2 fl. Zimmer,
O Hth. Part ., an 1 ob. 2 Per,',
auf 1. Okt. 1906 zu verm. Näh.
Bäckerei. 4764
Ô riedrichstr. 48, 4. St ., Eins.
O Wohn., 2 ob. 3 Zim., per
1. Juli an nur ruh. Leute z. vm.
Zu ers. im 3 St . 9247
Ô ctdsir. 16, eine sch. Dachwohn,,
O 2 Zim. u. Küche, auf 1. Okt.
zu vermieten.' 7353
^eidstr . 27, eine kleine'Wohnung
ffI auf 1. Sept. oder später zu
v rmicten. 7162

sM .-W!ili..
oder 1. Okt. zu verm. lllüheres
Göienstr. 1, pari. I. 8147
FSövenstr . 16, 2-Zim,-Wohil.
^2 / event. mit kl. Werkstatt an
kleine Familie per 1. Oktober zu
vermieten. 8149

Neubau
yailgarterstraße

schöne2 Zimmer-Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Speicherverschlag, großer Vorgarten,
alles der 'Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. auf 1. Oktober od. später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenbau schöne
2-Ziminer-Wohnungen mit Balkon
zu vermieten. 6694

Näh. am Bau oder bei Architekt
R Stein, Biücherstr. 34.
^ ^ eUmunüslr. 15, 2 kl. Dach

zimmer mit Küchep. 1. Okr.
billig zu verm.
L » eumun0str. ' 40, sch, 2—3>Z,

Wohnung p. 1. Okt, z. vm.
Näb. 1. St . I. 6904
^Dcllmundsir. 4r ist ein: Wohn.
$5) von 2 Zim . und 1 Küche zu
verm.Näh.bciJ .HoruuugLCo .,
Hälnergasse3. 2003
/l^ crderstr. 27, p. r., fas. Man-

färben zu verm. 7464
/Voctjftäue 4 Hlh., Dachstock,
’« r 2-Zim,-Wohn. nebst Zubeh.
per 1. Okt. zu verm.

Näh. Bäckerei. 5880

MliltlC. 34  AST
lose Leute zu vermiet. Anzusehen
Dienstags und Freitags. Näh.
Borderh. 2 links. 5249

- ' » BasMimiOTum

^arlstr . o9, Mtlb ., Daclsg., faub.
» » Wohn,, 2 Zim., Küche und
Keller, per sofort od. später zu
Mk. 220 zu vm. Näh. Bdh. P.
links. 9848
/M>aiser>Fricürich-Ring 45, schöne
vT - 2-Zuumec u. Zud.-H. (Hth.)
an kiuderl. xuh. Leu- aus 1. Okt.
zu vm. Näh, Bdh. P . I. 4431
/ ^ asteastr. 4 5̂, Dachwognung, 2
v » Zimmer u. Küche aus 1 Okt.
zu vermieten. 7729
^deitcrstr . 17, 2 Zim. u. Küche
vT - per 1. Aug. oder später zu
vermieten. 4757
.Ach . 2-Zim.-Wohn. init großer

Heller Werkst., für jcd. Gesch,
geeignet, sofort zu verm. Klaren
thalerstr. 4, im Laden. 7444
ÖMrenlhaierstr. 20, 2X2 -Zim -
vT Wohn, per 1. Okt. zu ver¬
mieten. 7463
^Eudwigstraße 9, 2 Zimmer und
^  Küche per 1. Oktober zu ver
mieten. 8077
^ ^chrstraße 14, Parterr -Wohnung

2 Zimiiier, Kücheu. Keller a.
1. Oktober an kl. ruh. Familie zu
verm. Näh. 1. St . 4570
^ ^ udmigstr. 16, 2 Zun. u. Küqe
^ aus 1. Okt. u. 1 einz. Zim,
zu verm. 7365
^ «- anergaff- 8, Hih., 1. Sr .,

l fr. gr. 2-Zim,-Wohn.
auf 1. Okt. zu verm. Nähcr.-s
Maucraaffe 11. 7330
tb  Zimmer, 3 Mansarden, Küch-
&  n . Keller ganz oder gete.it per

Oktober zu vermieten. 6027
1.Mauergasse 12, b. Fischer 1.
§Hircygergaffe 18. 2—3 Zi,»..
■»V » kl. Küche zu verm. 7398
Itlctzgergaffe 31 (91eub.), 2 Zim.
SW und Küche zu verm. 91äh,
Laden. 8150

' HUUtzoritzstr. 9, Hinlcrw., 2 Zim.,
*** * Küche u. Kell. an ruhige
Leute auf 1. Okt. zu verm. Näb.
Bdh, 1._ 8144
4,tz>erostraße 10, Hth.. 2 Z»n.-

Küche etc. auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Vdh. 2 links oder
Moritzstraße 50._ 4442

Zimmer utio Küche mir Zu-
& bchörp. t. od. 15. Juli zu vm.
Nerostraße 24._ 3920

Jcropr. 64, 6 Zimmer und
/*r*' Küche auf gleich oder später
zu verm._ 3961
^t ^ hilippsbergstr. 10, 2 Zimmer,

Balkon, .m üche, Herd in, Gas-
vorricht., elektr. Licht. Gas, Maus,
nach Belieben per 1. Oktober zu
vermieten. 4473
dS  Mans .-Zimmer auf gleich zu

vermieten. Näheres Psatter-
straße 12._ 4608
>>1§rohilung von 6 Zinimern n.

Küche aus 1. Okt. an ruh.
Leute zu vermieten. 4607

Näh. Plalterstraße 12._
ßl Wohn. v. 2 Zim., Küche u.

Zubeh. sos. zu verm. Näh.
Nömerberg 15 od. beim Eigen!.,
Piatterstr. 112. 7157

stchcn nicht lauge leer,
wenn sie im Wohnungs-
Anzeiger des „Wicsbad.
General-Anzeigers' inse¬
riert werden. Für
monatlich eine Mark wird
jedes Wohnungs-Inserat
für den Wohnungs-An¬
zeiger dreimal wöchent¬
lich, für monatlich zwei

Mark täglich veröffentlich.

Nerrgaffe 18|20
Slb. 3. Si ., GiaSabschi., 2 Zim.,
Küche, Keller an kleine Familie z.
1. Oktober ,. vermieten. Näheres
im Bäckerladen« CQn<k6303

(Zkch. 2-, cvcnt. 3-Zim. -Wohn,
v in. Zubeh. p. 1. Jan . zu
verm. Piatterstr. It 2._ 7156
§b^ auenthaierftr. 9, Hth., schöne

6-Zimmer-Wohn. p. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Bdh., bei
Giegertch. _ 9889
schone 2 Zinimcrwobn. sind zu
^ vm. auf 1. Okt. Rheingauer-
straßc 18._ 4328
H ^arttrre-Wohnung, best, ans
^  2 Zim, Küche und reich!.
Zubeh, p-r 1. Okt. zu vm. Näh.
Riehlstr. 25. p. l. 7791
§| } ieb!tr. 24 (Waibstr.) sind 6
wl Zimmer u Küchep. 1. Okt.
zu verm._ 7911
^¥löseraUtc 8, eine Maus.-Wohn.,
*' •' 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.).
an 1 od. 2. Pers. aus 1. April zu
acrmieten. 9267

^Ĥ tzmerbcrg 7, Hlh., zwei 2-
Zimmer-Wohnungen, auch s.

Wascherei geeignet, zum 1. Okt.
zu verm._ 8021
^'BJömecbetg 15, kl. Wohnung,

2 Zim., Küche, Holzstall u.
Zubeh., auf 1. Juli oder später
zu verm._ 3197
§I ) äderstr. 60, Stb., 2-Zimmer-
äl' S Wohn. m. Werkst., Lager¬
raum u. kl. Remise sos. od. spät.
zu verm._ 5843
/̂ charnhorststr. 4, Neubau, sch.
^ Wohnungenv. 2 Zimmern
per 1. Oktober d. I . zu verm.
'Näh. im Bau od. Göüenstr. 12,
bochpart. !., bei Nocker. 7766

Nerrbaü
Scharnhorstslratze S

Rückbau, schöne1- und 2-Zimmcr-
Wohnungen zu vermieten.
5401_ Nähere- daselbst.
^tchwatbacherstr. 39, Bdh. Part.,
^ * sind zwei ineinandergehendc
Zimmerchen aus 1. Oktober zu
vermieten._ 8079
(Kchwalbachcrsiraüe63 ist eine
^ kl. Dachwohnung per 1. Okt.
zu Der mieten. 8026
Mfftstr . 12, Hth. (Maus.), 2
^ Zim. u. Küche an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdb. Part . 5470
if̂ reunoi. 2- u. 3-Zim.-Wohn.
0  mit Zubeh. sos. zu vm. Nähj
Waldstr.. Ecke Jäqcrstr.. P . 4605
<ßsj>̂ ai0straße 44, Ecke Jägerstrage

schöne2- und 3-Zimmer»
Wohnung zu vermieten, lliüheres
Part._ 4605
ilijaibßt . 90, 2., 2 Zimmer u,

Küche per 1. Okt. billig zu
verm. Näh. P . Lerch, Dotzheuncr»
straße 172, pari._ 6785

Walkmühlstr. 32,
Wohnung und Stallung p. Okt.
zu verm. 6611

Walkmühlstr- 32,
schöne Frontspitze für eine Dam¬
oder kleine Familie per gleich od.
später zu verm. 6610
§1lLZailuserstr. 3, sch. 2-Zimmer-

Wohn. (Hth., patt.) per
1. Okt. zu verm. Näh. Borderh.
pari. 7072
§Vh? airaiustr. 15, sch, Wohnung,
+28  2 Zimmer nebst Küche per
1, Okt. zu vermieten. 7069

walramftratze 18,
neu hergerichteleDachwohuung1
oder 2 Zimmer, Küche u. Keller
zu vermieten, llläheres p. 7067

Kl . Wein,esst 4.
im 1. Stock sind 2 Zimmer und
1 Küche zu verm.

Näh, b. F . Horunng Si Co .,
Häsnergaffe3. 7096

leine Webergaffe9, im 1. Sr.
öT ist eine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Horuuug 8i Co .» Häfn-r-
gaffe3. 2,002
§ssL? ebcrgaffe 43, 2 Zim , Küche

u. Glasabschi. p. 1/ Okt.
zu verm, Näb. Bdh. p. 8082
§>̂ ellritzur. 3, 2 Zim., Küche

u, Keller zu verm. Näh.
Hlh. 2. St .' 8020
§sTorkstr. 3, sch. 2-Zim.-Wohn.
'gj  im 1. St , Gartenhaus, auf
Oltober zu verm. 6896

Dotzheim , Wi-sbadeuerstr, 49
Manjard-Wohnung, 2 ,Zimmer u.
Küche, z. verm. 91äh. Wiesbaden.
Oranicnstr. 60, 3. 5935

In Mzbeim,
schöne2«Ziinnier>Wohn. ui Zubeh.
zu verm. Näb. daselbst. 6473
/Line schöne, 2 auch3- Zunmer«

Wohnung im 1. St , mit
freier Aussicht aus gleich auch
später zu verm,. Schiersteinerstr. 2,
Dotzheiiii. 2664
€%  Zimmer, Küche u. Zubehör,
/ £ zum 1. Oft. z. verm, 7691

Bierstadt. Taunusstr . 2.

volrtlM , VW » 74.
Lch. 3-Zim,-Wohn. nebst Küche,
<9 event. der ganze Stock zu ver¬
mieten, 7704

ES Ein auch zwei schöne
1 freundliche Zimmer i
H (Landaufenthalt) am Walde gl
■ gcleg. i. d. 'Nähev. Schlangen- ff
R bad, bill. zu vermieten. Nah. 8
M d. PH. Pauly, Faulbrunnen- D
U  straße 12. 6347 !|

3n Bleidenstadt,
direkt an der Baän, sch. 2- und
1»Zim .-Wohn, zu verm. 9täh. bei
L. Fink, Bleidenstadt od. P . Lerch,
Wiesbaden. Dotzheimerstraße 176.
pari. 6784

|i ;j 1 Zimmer . [|
Etz« dierstr. 10, StB., 1 Zim. u.

Küche auf 1. Okt. zu ver¬
mieten. 7845
k-tzckolerstr. 24. 1 Zim., Küche u.

Keller auf 1 Oktober zu
vermieten, ■8016

dlerstr. 26, Wohn,. 1, Zun.
und Küche auf 1. Okt. zu

verm. 9iäb, Part. 8013
-X dierstr. 30, 1 Zim. und Küche,

sowie auch ein leeres Zimmer
zu verm. 8148
tztzj dlerstr . 58 . 1 Zunmer und
■v* Küche, Keller. 1 große Dach¬
wohnung von 1 Zimmer. Küche
und Keller sowie ein Stall für 3
Pferde alles aus gleich oder später
zu verm. O . Weimer . 5646
H4I dlcrstraße 57, Dachzimmer,

Küche und Keller per sofort
z>r verm. 4070
^Igbleruroße 60, 1 Zim ., Küche,

Keller u. Maris. Bdh. p. sos.
oder 1. Oktober zu verm. 9iäh
1. St . 2813
Mambachtal 12, Bdh., 2. Ei.,

ein sehr sch. gr. Zimmer mit
Mans. sos. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Näheres L. Philippi,
Dambachla! 12. 1. 4637

Line Mansarde
zu vermieten. Näh. Dotzheimer-
straße 80, 1. Et. 6563

Dotzheimerstr .8 » , Mmesd. 2,
l -Zlmincr»Wohnungen zu sofort o.
1. Oktober zu vermieten. Näherer
B. 3. Et . links. 5704
C]* e dstr. 1, e. Atansard-Zimnier
? ! u. Küche zu verm. 5786
Ä Zimmer, Küche und Kellerauf

1. Okt. zu verm. Näh. F-id-
straße 17, 1.. El. 4699
freundl . Wodnung, 1 Zimmer
ly  u . Küche auf 1. Okt. zu vm.
7947 Frankenstraße20, 1. r.
tr^ a

u. Keller per 1. Oktober zu
verm. Itäh. bei D. Geiß, Adier-
straste 60._ 4667
Ĥ cllinundstr. 33 ist 1 Zimmer

u. Küche (im Dachstock) per
1. Okt. zu. verm. Preis Pt. 16. 6869

HellmilildSrasik 41
sind Wohnungen von 1 Zim. u.
1 Küche zu vermieten.

Näh. b. I Hornung & Co .,
Häfnerqasse3. 7075
Hlellmundstr, 41 sind Wohn, von
9g 1 Zini. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung Si Co,,
Häsnergaffe3. 2004
»^ /llinunostr. 41, Bdh., ist ein
y+r Zlm . zu verm. Näh. bei

I . Hornung & Co .,
2001 Häfnergaffi 3.
L/ctenenilraße 8, sreundiiche heiz-
9g  bare Mansarde an ruhige
Person zu vermieten. . 7948
/LLeraumlge beizb. Mansarde an

ruhige Person auf 1. Okt.
zu vermieten. Näh. Heienenstr 12.
Part. 7909
^ermannstr . 19, 3. r., hübsch.
*&r großes Zim., Küche, Man,,
u. Keller per 1. Okt. zu vm. Näh.
Well'ritzstr. 51, i. Konsum. 7902

. Hochstätt - 4, Stb . P., 1 Zim.,
Kücheu. Keller p. 1. Okt.

zu vm. Näh. Bäckerlad. 5881
/ heizb. Dachzimmera. 1. Sept.
-M. zu verm. Hochstr. 6. 6319
et̂ ochstatte 13, cm Zimmer und

Küche zu verm. 8087
^ » arliirage 13, Hth., 1 Zimmer,

Kücheu, Keller zu vermieten,
daselbst Raum Paterrc als Werk¬
stätte oder Kontor zu verm. 6867
/Line sch. Fronlspitzwobiiuiig,
'2 ' 1 Zim ., 1 Küche u. Keller,
an ruh., tinderl. Leute p. 1. Okt.
zu verm. N. Karlstr. 43, 1. 4899
î -astellstr. 2. sch. Mans.-Wohn,

1 Zim ., Kücheu. Keller, auf
1. Okt. zu vm. Näh, 1, St . 7809
/ Zimmer und Küche, Sciiciid.,

auf gleich zu vermiete» 7793
Kastellstr. 10. Näh, Bdh. P.
Ä gr. Zimuier, Kücheu. Keller

zu vermieten. 7955
Kmser-Friedrich-Ring 59, Bureau.
^iedricherstraße 6, Frontsp., 1
v »- Zimmer, Küche u. Keller, v.
1. Juli od. später zu verm. Näb,
das. Part . od. Faulbrunnenstr. 5,
bei Franz Weingärtner. 4007
t ^ udwigstr. 5, 1 Zimmer sofort
^ zu vermieten. 9252
t ^ ndwigüraße8, ein einz. großes

Zimmer un Dachstock sos. ob.
1. August zu vermieten. Näheres
1. Stock. 4552
tzKndwigstr, 8, 1 Zim. u. Küche

(Bdh, 2. St, ), sowie 1 Maus,
mit Feuergerechlizkeit auf gl. od,
1. Okt, zu verm. 8170
/Huic groß. Mansr bill. zu vcr-

mieten Lndwigstraße 10, bei
Wenzel. 7151
/ Zimmer und Küche zu verm.
^ Lndwigstraße 11. 7266
^judivigstr. 15, ein Z mmer und
^  Küche im 1, Stock auf 1. Okt.
zu vermieten, 8192
^HtzZoritzstr. 23, 1 Zim, u. Küche,

sowie fl. Werkst, o. Lagerr.
zu vm. Näh 1. Etage. 2086
^tz«erostraße6, 1, Zimmer, Küche

und Keller zu verm. p. 15.
August 5995
htẑ etteweckstr. 8, Slb .,' 1. St .,

1. Zim. u . Küche auf !. Okt.
zu vm. Näh. Bdh.. p. r. . 6900
j ^ ramenstr. 60, Alitteiv. Para,

1 Zim. und Küche auf gl.
zu vm. Näh, Bordh. 3, St . 1907
^ ^ laiterstr. 8, 1. St ., ein großes
^ Zimmer, Küche, 1 Keller auf
1. Okt. zu verm. 8073
/Lin Zimmer in. Küchp an ruh.

Leute auf gleich’zu verm.
Näh Piatterstr. 82a. 5501
isHIllinerberg 5, Dachwohnung
tef - auf 1. Oktober zu vermieten.

7858

Ziwiiirk«. Kiiltzt
zu vermieten 659

Nömerberg 39, 1. St.
>H»ooustr. 20, Frontsp.-Wodn.,
iß * 1 Zim . u. Küche, auf 1. Okt.
an einzelne Person zu verm. Näh.
dalelbst 8069
HLten,gaffe 28, heizd., geräumige
As- Dachstube aus 1. Juli zu ver»
mieten. 3331
/ZLchtichterstr. 22, gr. Ma»s.>Z.,

Küche u. Keller an ruhige
Leute aus gleich od. spät, zu vm.
Näb. 3. El. 6685
Lttzaldstr . 90, Hlh., l -Ziinnicr-

Wohn, billig zu vermieten
Näh. P. Lerch, Dotzheimer-

Iraße 172, pari. 6781
<itzL» airamstr. 11, Alansarde an
’+ JP  einzelne Person zu venu.
Näb. 1. St . 7872
tzĤ airamstr. 27, Bbh. D., 1 Z., .

Kücheu. Kell., i. Stb . 1., 1
Zim., Küche u. Keller zu verm.
Näh. Bdh.. 1. St._ 8171
Walramftr. 35
nahe ocr Emserstraße, ist eine

Frontspitz Wohnung.
bestehend aus Ziinincr, Küche und
Keller per sofort ob. später z. ver-
mie ten. Näb. das, pt._ 5900

oder 2 Mans .-Zimmer mit
Küche zu verm. 8049

Wairamftraße 37,

§VL̂ alluferstr. 5, Gth., 1 Zimmer/
Küche etc., per sofort oder!

später zu verm.- Näb. Bdh. 3. 3158
tf£ in Zimmer, cvcnt. zwei Zim.'

ii. Küche in. Zubehör auf
1. Okt. zu verm. Nä .̂ Wcber-l
gaffe 56. 1. Et . r. . 6706,
(schöne Mans.^ ohn. für 14 Pt. ^

an anst. Dame oder kleine'
Familie zu verm. 8000'

Wellritzstraße1, 1.
W
Näh. Htq. pari.

ipellritzstr. 3, 1 Zim ./
1 Kammer u. Kellerz. vm. -

8019!
§U«̂ -st-ndstr. 18, 1 Zimmer u.

Küche zu verm.
Näh. 1. St . r. 6985  s

§Ddorkstr. 3- Boh., 1 Zim , Küchef
tJ  u . Keller auf gl. ob. sp. zu^
verm. Näh. 1. El . r . 639/!

EiLcercZimBier etc . fl 1

ê riedrichstr. 48, 4. St ., leeres
O Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu erfr. im 3. St._ 9284
/Hin leeres Zimmer zu verm/
^ 2 - Friedrichstraste 29. 4400  >
/LLr . l. Zim. auch als Bureau!
'O / geeiij. zu verm. 7952'
Kaiser Friedrich-Ring 59, Bureau  ^
Heeres Zimmer als Lagerraum'
^ zu verm. Nb-instr. 4. 4272^
tt ^ uhbcrgstr. 1, Lanvh., n. Nerotal

1—2 schöne leere Zimmer zu-
verinieten. 6972'

j fflöblirte Zimmer . ’
. . I ;

/Lins . möbi. Zimmer mit odech
ohne Kost zu verm. Rbols-f

straße 1. linker Stb. p. 7576>
*1S reundlich müdi.Zn», an anstlFräulein zu verm. 30361

Adolfstraß- 10 Hrh. 1. b. Müller/
tzALdlerst.r . 33 , 2 . t., erpallen'

reinl. Arbeill
Logis.

reinl. Arbeiter sehr schönes
6602!

erh. gute Schlaj-^
stellef, 3.50 M.s

mit Kaffee per Woche. Näh. Ad er-s
straße 59, Hth., Part, r. 8^59^

ldrechtstraße 13, 1. Vorder»̂
u. Hinterzimmer möbl. zu

vermieten. 7950

NW. Zimmer
zu vermieten 8008!
_ Arndtstr. 3, p. r.
/Lin sch. möbl. Zimmer sofort

an älteren Herrn oder anst. ;
Dame zu vermieten, mit Frühstück
25—30 Mk. p. Monat. Bleich-
straße 20, 2. St . links. 2866
^leichstr . 24, Hih.. 2. St ., möbl/

Zimmer, an anst. Herrn mit
Kaffee, für monatlich 15 M. zu
vermieten._ 8230!
S» eml. Arb. erh. schönes Logis
** *' Bleichstr. 25, Vdh. p. 7669s
LNleichsiraße 27, 1, ein möbl.

Zimmer mit Pension und 2>
Betten auf 1. Juli zu vm. 3728'
/Hin anst. junger Mann siudet;
^2 / billig LogiS 69221
_ Bleichstr. 33, 1. rechts,  f
/Lin sch. möbi. Zim. zu ver»!

mieten. Näh. Biücherstr. 12,
Hth.. 2. Sk._7949-

iücherstr. 18 , Hlh., 2. l., sch. !
möbl. Zim. zu verm. 8265  s

I  möbl Zimmer zu verm Näh.-
Bülowstraße4, Part. 6740s

Lf̂ otzhcimerstr. aO, eine Maus, m/
2 Betten zu verm.

91 äb. Parterre. 9515.
Reinlicher Arbeiter .

erhält Kost und Logis.
Dotzheimerstr. 93, 2. l. -

(f̂ reiweidenstr. 1, P . r., möbl. !
Z,mmer mit Balkou zu ver¬

mieten. 3832!

B

»bDtövi. Zimmer sofort zu verm.
Eieoaorenstr. 8, 1 l. 4907'

ElN sreunütlchcs möbliertes

Zimmer E
mit 2 Betten für 2 solide Arbeiter
billig zu verm. Eiwillerstr. 8. 1. l.
1 schönes müvi.Zim.zum1,Okt.!

zu vermieten 8090
Feldstraße4, 1.

Ô rankenstr. 1, 3. r., erhält anst. -
(V Fräulein ob. Herr schön mövi. -
Zimmer billig_ 5488'
<̂ rankenslr 22, 1. Sl ., schon
O möbl. Zimmer mit ob. ohne■
Pension zü verm._3145]
Ĉ ranfenfir. 24, 1. r. möbl.
13 Mansarde zu vermieten. 8218
/Hin freundl. Zimmer mit 2
v £ Betten für sol. ?lrbeiter sofort
zu verm. - 8350-

Feiedrichstr. 45. Hlh. 2., Lerch.
/LterichtSstr . 5, 3.Ei., zwei schön

möblierte Zimmer preisw. zu
verm,_ Näb. daselbst 483a!

Göbenstrasse 11,
Mtlb , 1. 1., schön möbl. Zimmer-
zu ve rmieten. 80551

litlier Miler
findet LogiS 7974

Lellmnudstr. 51, 3. St. l.
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^Xrrbcrür , 8, p. r., ein schöner
Logis an saubere Arbeirer

zu vermieten.  5271m öbl. Zimmer mit Pension
zu vermieten 7820
_ Helene nur. 12. 2

L^ eririannstr. 28, Htg.. 1. r.,
möbl. Zinn in. 2 Betten an

anst. Arb, zu verm._6491
Lillermannstr. 30, pari , erh. 3

r. anst. L eute sch. Logis mit
ob. obne Kost. 6966

1  großer gutmödl Zim. d. alt.
Dame als Alleinm. abzugebcn

Hellinundstr. 2, 2. Et. nächst
DotzbeimerstraÖe 7482
^HHlövlierte Mianfarde zu rerm

Jabnstr. 5, p._6511
chlafst. >„, Kost bist, zu verm.
Jabnstr. 6, 2. Tr . 7106

(^ ahnstr. lv, p., yut n,öbl. Ztmmer
\j !ebr bist. s. vermieten. 5964
^UU rdeiter cro. Schlafstelle Karl-

straße 20, varter. 5972
4 £>in sreündl. Zimmer mit 2

Betten lür sol. Arbeiter sür
dauernd billig zu verm 8140

Karistraße 38, Hth., p. l.

Möbl. Zimmer
mit Balkon und sep. Eingang, sof.
bill. an einz. Herrn z. verm.
5456 Kellerstr. >3. 2.
^Euisenstr. 5, Gih, 3 Tr. rechts,
^ sch. möbl. Zim. an anst. Hrn.
od. reinl. dess. Arb. zu vm. 8133
LHuiscnstr. 14, Hth. p., erhält

Arbeiter LogiS. 8182
Luifenftr. 46,

möbl. Zil«mer
sofort zu verm. 8105

Mauergasse7

mSbl. Mansarde
zu vermieten. 6813
ŝ HHlttzgergassc29, 2., möbl. Zim.

frei, passend für Hausierer
Pro Woche3 M. 8155
4*»Porttz,ir. 52 , 1., erh. jg. Mann

schön möbl. Zimmer mit
purer Kost. Woche 12 M . 6731
^Nlcrostratzc 3 . Lemc erhalten

Kost u. LogiS. stiühereS
daselbst2. Stck. 6039
^Lchön möbl. Zimmer ad 1. Okt.

zu vermieten 7835
Nerostraße 11, 1.

^IJitolaäitc . 3:3, 1. r., sq. mödl.
Zim. mit und ohne Pension,

auch Balkonzim. von 1. Mk. an,
tagw. u. länger, auch möbl. und
leere Mans. zu verm. 514y
lĵ ranienstr. 37, Gth.. 1. l., sch.

möbl. Zim. an dess. Arb.
z» vermiete», 7965
L - >ra,iienstr.. 4«, p., eine schön
• möbl. Mansarde auf gleich
zu verm. 7540
$Jilatter (k . 78, erh. Arbeiter od.
'T ^ Mädchen b. Logis. 6973
^LbtllppSbergstr . u3, 3 schön möbl.

gr. gef. Zim. einz. od. zus.
a. christl. F. z. v. d. Stahl Pr . 30
reo. 25 Mk. 7951

Reinl . Arbeiter
erb. saubere Schlafstelle 5791

Rauenthalerstr. 11, 2, Hth., p. r.
«sÂ iehlstr. 1, 1., schön inöol.
** *' Zimmer zu verm. 5542
tlHILbl . Ziuiiiler zu verm. Roon-
** * straße 6, 2 St . 1104

Jounnrape 8, 1,, erh. anst. j
Leute Kost u. Logis. 6447.

Merstr. 22, L,
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten.

0eflIßfl)Te2
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Vens. z. verm 3589
^rchivatbaaierstr. 49, de, Pauly,

einfach möbl. Zimmerm. Kost,
auch für anständigen Arbeiter' 6267
^pchwalbacherstr. 63, einfach möbl.

Zimmer zu verm. 5530

tiMi mR Zimmer
zu verm. Schwalbacherstratze 63,
Htb. pari. 8275
tzDß- ödl. Zimmer zu vm. Sedan-

straße5, Hth . 1. St . l. 8069
Ä,unger Mann tann ftoti und
X3 LogiS erhalten 8096

Sedanstr. 7, Hth, 2. St , l„
CVremiblici) uiobL Zimmer billig
t3  zu verm. in ruh. kl. Familie
Sedanstraße 10, Htb. 2. 4066
^Arcyulberg6, .2., erb. reim. jg.
W Main, Kost ». Logis. 7987
(Jr,ch. möbl. Zimmer an anst.

Fräulein oder sauberen Mann
zu vermieten. Echulberg 3, 2,
Diesenbach . 6093
>»^ kffere ju,ige Leute erh. schöner

Logis Seerobe nstr. 16, Gth.,
r-, 2. St ., b. llstonlpkllier. 8001
/ <2»>nf. möbl. Zun. (sep. Emg.)

mit 2 Betten bill. zu verm.
Steingaffe 18, 1. 3947
>Hbialramstr. 14/16, möbl. Zim.
***& zu vermieten.

Näh. 3. St . l. 7 452
M

straße 14, 1. r. 8135

änftänd. Leute
erhalten schönes Logis 6886

Wellritzstr. 38. 1.
»M*ellritzstr »9, 2. l., sch. Eck-

zimmer, event. mit Kost of.
zu vermieten. 5471
tcKch^ellritzsiraße 39a. 4. Stock.,

findet solider Arbeiter sch.
LoqiS. 7724

MemHe 8,18.2.k,
hübsch möbl Zimmer mit Kaffee
an Fräulein oder soliden Herrn per
sofort od r später zu vm. 7573
^KLiesiendstraße26, Part, lin S,

ein schön möbl. Zimmer
ioiort zu verm. 8078
^Hestendstr . 28, i ., c. sch. möbl.

Zimmer zu verm. 7094
O saubere junge Leute erhalten™Kostu.Logisp.sof. 6031

Jorkstr. 7. 3. Stck. l.
F ^ iinach möbliertes Zimmer zu'ä' vermieten. 10069
Zimmermannitr. 8, Gth. 3. r.

Läden.

Neubau Atzlerür. 29.
Großer Laben mit Wohnung auf
1. Okt. 1906 preiswert zu verm.
Näb. bei Auer und Nöder, Feld¬
straße 6 P . 4746

Bleichstrasse 39,
Laden mit Ladenzimmermit od.
ohne Wohnung auf 1. Okt. oder
später zu verm. Näb. Franken-
straße 19, Möbelladen. 7779
^rlücherstr. 27, Laden mit 2- ooerU3-Zimmerwohnuiig per sofort
oder später zu rerm. 8731

Näh. daselbst1. St . rechts.

Ellenbogengasse 10
ein kleiner Luden zu vermieten.
Näh. bei Müller. 6050

Ladenlokal,
passend für Blumciigeschäft, preis¬
wert zu verm. Schwalbacherstr. 38.
Näh. Emserstr 2, l. l. 7589

Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. U. Küche p.
1. Okt. zu vm. Friedrichstr. 29.

4401

Eroher Laden
mit Geschäftsräumen im ersten
Stock in der

Langgaffe ZZ
vom l. Otk. 1906 bis 1. April
1907 zu verm. Näh. durch
Emil Schenck, Inhaber der
Firma C . Koch, Papierlager,
WieSraden. 6546

«M > oritzstr. 43 Laden m. Eiu-
iVT - richtung per fof. zu verm.

Näb. 2. Stock. 489
^H'tiederwaldstr. 1» ist eilt Lade»

mit Keiner Wohnung, sehr
passend für Fris-ure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herdcrstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74. 3
^ »»raiuensir. 45, schöner Laden

mit 2-Zi»ii»erw. für jeder
Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näb. im Exklaven. 8255V§*ömetbci-fi 15. Laden,ut

welchem seit v. Jahren ein
Butter-, Eier- u. Milchgeschäftmit
bestem Erfolg betr. wurde, in. Wohn,
v. 4 Z., 2 Keller» u. Holzstall aus l.
Oktober zu verm. Näh. b. Eigeut.
Platterstr. 112. 5179

In meinem Hause 5442

Schönvergftr. 8
in Dotzheim ist ein Laden mit
2 Zimmer, Küche usw. u. mehrere
2-Zimmer-Wohnungeil mit reich!.
Zubehör zu vermieten. Näheres
Friedrichstr. 4 bei Fr. Bonhauien
u. Schönbergstr. 8 bei Karl Fasig.

§ Ein geräumiger 5993
> Laden
|j mit anschließendem Zimmer,Ievenil. auch mit Werkstätte,

Weberj ;asse 39,i gegenüberd-rLoulinstr., ab> 1. Oktober zu vermieten.I Näherer im Ecklade,i das.

Ein geräumiger

Laden
mit anschließendem Zimmer,
event. auch mit Werkstätte
(Webcrgaffe 39 ) , gegen¬
über der Couiinstr., ab. 1. Okt.
zu vermieten. Näh. im E<1
laden daselbst. 5348

Schöner , gratzerLaden
mit Ladenzimmer billig zu verm

Näh. Aorkstr. 4. 1. 1452

WieSdavener Wcneral -Nnzeiger.

siĤ ebergasic 58, schöner, mittelgroßer Laden im Neubau
mit Wasserleitung und Ablauf-

»1 . Zfatirgtnij

stein versehen. Ladenzimmer, sow.
Entresolzim., welches in. Wendel-
trcpve vom Laden aus verbunden
ist, per 1. Okt. od. früher zu vm.
Geeignet für jedes Geschäft.

Näheres Webergaffe 56,
1. Slock links. 4258

LLillirlmstrahe 6 groster
Laden mit groß.Schauerker,
anschließend vier Zimmer,
zusammen ca. 200  qm, auch
Eingang vom Hofe auS, per
sof. zu vm. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 6051 I

^fSJilWmftr 10, neben äafe
Hohcnzollern, beste Ge¬

schäftslage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(scith.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäst, per' 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Hörkfträtze 1k,
Laden"mit Wohn. -. j. Gcsch. geeign.
per 1. Okt. zu verm. Näh. das.
1. St . , 745

Dotzheim.
Laden mit 2-Zim.-Wohnung,

Zulehor, in bester Lage, füj jed.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Expeb d. Bl. 5932

Dotzheim. t£J *Z
Biebricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. ». Küche, nebst
Zubeh., s. jed. Geschäft Pass., b. zu
verm. Näh. da'. 8345

6cschiiftNl » ka !e.

ALchöncr Hofkeller , ca. 90
v Q .-Mtr., sehr kühl, f. Bier-,
Wein- od..Apscl>veiulagcrung, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, evcut. 3-Zim.-Wohn. (Hth.)
zum 1. Okt., event. 1. Sept. zu
verm. Adelheidstr. LI._7272

Für ruhiges Gcschä'l Pastender
Raum , ca. 30 qm, nebst3 3int .«
Wohunua in gutem Hause(Hth.)
an ruhige Leute zu vermieten.
6187 Adclbeidstr. 81.
<7̂ ür ruh. Geschäft passend, Raum-
n ca. 30 qm nebst 3 Zimmer.
Wohnung in gutem Hause, Hth.,
fit ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adclbeidstr. 81.

Adolfstrmhe2
schöne gr. helle L-outerrainräume
und gr Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh, das. I, St _ 8675
(ZLchöne große Lagerräume mit
w Bureau, auch als Ber-
steigerungslokal sehr geignet, sofort
zu vermieten Klarenthalerstraße 4.
im Laden 6572

Neuer IMkeller,
za. 50 Mir. groß, bellu. luftig,
mit GaS, Wasser, eoent. elektr.
Licht versehen, bequemer Zu¬
gang, per bald zu vermieten,
cvcnt . mit kl. Wohnung.

Näheres bei 4105
Steinberg L Vorsänger,

Moritzstraße 68.

^Ĥ ettcloeckiiraße5, Souterrain-
räume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, aller mit Gas
und Wasser, sof. Hill, zu vm. 9683
5*u vermieten Rauenthalerftr. 20:
I 3 Partcrrcräumc air Lager¬
raum, 1 Bicrkeller, 1 Werkstätte,
1 Laden mit Ladenzimmer(durch
die vielen gegenüberliegende Neu¬
bauten günstig für ein Kauft,m-
gcschäft). Näh daselbst ooer bei
Mössinger, Langgasse5, 4798

rneuer,
bell und geräumig, vorzüglich für
Flaschenbier-, Kartoffel- und Gc-
müsc-EngroS-Geschäft geeignet, p.
sofort zu verm. Näh. Wellritz-
straße 39. Eckladen. 7568

Metzgerei,
der Neuzeit entspr. eing., ist Zieten-
ring 5 sof. zu verm. 4191

Stallung für 2
_ Pierde, Waqen-

remllc, Fuuerraum m. elektr. Licht
aus 1. Oktober zu verm. Neubau
Adlerstr. 29 od. Fcldstr. 6, v. 8166
>MLertramslr5, gr. Lagerraum.

liebst Bureau, ev. auch als
hWerkstätten, auf I. April zu vm.
(96 Quadratm.) Näh. Georg Birck,
Bertramstr. 10, 1. 82  l5

ertramär. 20, Raum f. Wcrk-
statte mit Remise soforl oder

später zn verm. 3714

HALismarckrinq5, belle Werkstätte
mit Wasser und Feuer sof.

oder später zu d r»i. 0 -0
^ßLismarckriug 6,29erksiätic,Lager-

räume und Bureau- zu vm.
Näh, daseldil Hochvort. 2376
>p4crtramslr. 20, gr. Fla'chendier-

feiler mit od. ohne Stallung
für 3 Pferde, Reimie aus sosor
oder später zu verm. 3715
^Zlüchcrstr 23 ist eine gr. Helle
V Werkstätte zu verm . Näh.
daselbst im Laden oder Ni'olas
straße 3!, Pari , i. 193
HLülowstr. 12 Werkstätte u.

Lagert, zu verm.  7264

Lagerplatz
sofort zu verinieteii.

Fr . Siortmann,
Dotzdeimerstr. 87,

7501_ Zimmerplatz.

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw
u. allem Zubeh. aus 1. Juli 1906
zu vm. N. Emsecstr. 40. 3217

Trockene
Lagerräume,

auch für Mövcllager , sowie ein
Bicrieller, Lagerkcllcr». Wohnung
zu vermieten. Zu erfragen
3398 Eleonorenstraße5, 1,

Grosser Alaschenkeller,
auch zu sonstigem Zweck geeignet,
zu vermieten. Näheres Erbacher-
straße4, 2. l. 7714
t2>eldar . 16, eine gr. Wertsiatt
W mit od. ohne Wohnung auf
1. Jan . 1907 zu renn. 7352
t̂ cldstr. 17. Stallung , Futterr,,

2. Remisen nebst 2 Zimmer
mit Zubehör aus gleichz. verm.

Näh. 1 Stck . 7466
Nenban

haklgarterftratze
schöne geräumige Werlstütte mit
Zubehör zu vermiete»

Schöner Stall für 1—2 Pferde
mit Futtcrrauiil ». Wageurcmise
für Kutscher passend zu vermieten'
Näheres am Bau oder bei Architekt
R. Stein, Blücherstr. 34. 6293

arlür. 32. 1. r , ertallung für
ssll—2 Pferde, Hosr. mit oder

obne Remise zu verm. 7435
schlhoivgr. oder Maleratelier mit

Nebeyröumc zu vm. Näh.
Kirchgasse 54. vort. 6423

Kirchgasse 51-,
eine kleine Werkstätte zu vermieten.
(Anschlußs. Elektr. u. GaSbetrieü
vorlianden) 7543

lur 4 P erbe, Heu-
>« <» »» »» bodcn, Remise und
Halle, n. 2 Zimmer u. Küche aus
1. Okt. zu verm. Ludwigstraße6.
Albert Weimer. 4397

»aucrgasse 8, 1 helle große
* Werkstätte od. Lagerraum

zu vm. Näh. Maucrgasic 11. 7331
^HL̂ crkuatteil, Lagerräume, hell

jmi) geräumig, zu vermiet.
Näh. Mouergasse 10, Lad. 7810
^Setieweckstr. 14, sch. Werkstatt
■*' *' zu dem b. Preis v. 150 M
zu verm. 2670
$| > M« 9aueri'tr. 8, P . r„ Lager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten. umzäunt, verschlossen, am
Fahnvcg liegend, Nähe Schier-
steinerstr.. z» v?rm. 7909
ßiU> he,iigauerstr. 8, Lagerraum u.

Werkstätte sofort ober später
zu^vermicten.  7908
>A» üo-sbeimer,tr. 23 (Ncuvau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
v. 90 Ouadratmetcr, sofort zu
vcrmictbcn. 15.24

Scharnhorststr. 24
großer Lagerraum mit GaS und
Wasser, evtl. Wohnung, zu ver-
mietcn. _ 5828

Grosser Lagerraum
mit Gas u. Wasser g eicho. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straße 9._ 5665
.̂ Lteiiigasjc 25, eine Werkstättezu vermieten.  5732

Schönerpferdeftall
für ,zwei Pferde aus sofort 0. spät
zu vermieten. 6241
_ Näheres Moritzstr? 28 p.

ccrobcuitr . 3 « zum Emftell.
von Möbel» oder als Lager¬

raum 2 Soliterrainzimmer zum
1. Okt. zu vermieten. 6061

S

WMSrchS'-'L
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Laqerränme»

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (GaS-
etnführung), ui äußerst de
quemer Berbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göb.nstr. 18.

k̂ -horsr.. Ho und Keller, ev. mit
Wohnung zu verm. Roon-

siraße 6. 7759
l*alramstr. 25, gr. Achlosser-

werkstätte mit Vcrder- und
Hinterholraum, zu jed. Betr. ge¬
eignet, auf sofort zu vermieten.
Nab. Part. 6905
^Hhorksir. 29, sch. Werkst a. als
‘ZJ  Wäscherei 0. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (300 M.), ev. mit 2-Zim-
Wobnung 1290 Mk.). 9118

ÜLroßer Heller Lagerraum, Part.,'  als Mödellager zum1. April
zu vermieten. 491

Näh Aorkstr  31,1 . I.
siF̂ eißenburgiir. 4, große Werk-

statt od. Lagerr. zu verm.
Monatl. 15 M. Näh Part . 7273

Pensionen.

Villa Öramnmtr,
Emserstr, 15 u. 17. Telef. 3613.

Familien-Peusion 1. stiangej.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

FLletragenir Frack Anzug für
Kellner zu kaufen gesucht.

Off. u, K. D. 7635 an die
Exped, d, B. _7636Ein-n.melirarmiDe Gaslüster
zu kaufen gejucht.

Off. u. F. K. postlag. Langen-
sch walbacki.  _ 8175
QT* I , gebe. Handkarren zu kauten

gesuchl. 8208
Offerten unter H. D. 8195 an

die Exp. dieser Blattes.

Ä,tiitge schott. Schäferhunde (5
Wochen alt) bill. abzug. Näh.

b. Müller, gegenüber dem Bahnh.
Waldüraßc ober Bahuhofsschcnle
daselbst. 7646

„Blii ?"
V-,IIL

unbestechlicher Wächter 11. treuer
Begleithund, selten schönes und
wertvolles Exemplar, in gute
Hüude abzugeben

Adolfshöhe,
_ WieSbakeiier Allee 67.

8 Ltiick französische

darunter 6 junge, zu verkauicn
MauriiiuSitr. 8, Hon_ anauniuisur . s , xv '.

Esn rnnnö Ja-Idwagcu. fo¬ul UüUye , wie Geschäfts.
wagen bill. zu verkj 8107

Hcrrnmühlgaffe 5.

1 Break
6 sitzig, ein- und doppclspäniiiz
b, zu vcrk. Dotzheimerstr. 101 ».
bei Fr . Jung.  4415
FLUt erhalt. 2 Epaiuicr. Jauche-

wagen mit Faß, (1000 Lit.)
zu verkaufen, Näb. Plalterstr. 35,
bei 91. Latiermann. 8151

1 Schneppkarren , 1 Eiit-
fpänncrwagcn u. 1 kl. Nolle
(15 Ztr. Tragkr.), fowie Pferde¬
geschirr billig zu verlausen lei

Horr », Flascheubicrhandlung,
Adolfshöhe.

^» »euc uns gcvrauchte Feder-
**  rollen u. 1 gebraucht. Milch-
Wagen zu verkaufen 8243
_ Dotzhcimerstraße 85.
(T̂ eberrolle(Natur) zu verkanten.
\\  Diät ), Dorkstr. 13, p. 8003

Ein leichter 5770

Seschästswagen
für illictzger od. kl. Viehtransport
geeignet, auch als Milckwaqe»,
billig z. vcrk. Dotzheimerstr, 101».

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen,

Aug . Beck,
2591_ Hellmundsiraße 43.

ebr. leichte Federrolle bill.
zu verkaufen 7910
_ Helenensir. 12.

G
1 neuer, lgcdr.DoppetseäunerFuhrwagen, 2 gebr . Feder-
rolleu, I GeschüftSwagen zu verk.
Sonnenberg, Langgasse 14. 419)
okLinc neue Federrolle, 50 Ztr.

Tragkr., 2 neue Schnepp.
karren, 1 gebr. Tapaziererkarren
und 1 gebr. Handwagen d. zu vk.
Feldstraße 16. 7354

Einige gebrauchte, noch qutmäd
Fahrräder 1

sind ganz billig zu verkaufen, ^
Jakob Gottfried, Grabenstr

î räft. Fahrrad f. 45 M.
Rbeinsir. 4i , v.

zu vcrkaufcu 8141
_ Herderstraße 2,  fort *

ZU seti
^ kaufenl^ranienstr. 3b Laden
Fahrrad,Adler , sehr gut erhUs
\y  billig zu verkaufen

Gold 8157
tern Grabenstr.  28 , 1

©leg . Kinderwagen
für 2 Kinder preiSw. zu
Rbe nstr. 59. Part , l. 413]
-̂ .aud. ifcett'.eUc in. Sprung
W Federunterbett, Deckactt und
Kiffenf. 2 Dk . zu verk. 822«

Rieblstr. II , 3. St I,"

1 eiserne Bettstelle
Z verk. Bierstadtcrstr. 7.  stgzg
Eine guterhaltene Bettstelle

' prungr. u. Matratze Ulliz
zu verk. Dotzheimerstr. 42, Hsh
3. St . links, uachmiitags. 8l3(

Betten. » 12, 18, 25, 35
Sofa 15 M., Kleiherschraui

15 Kücheus hr. 10 Ni., Koni-
mode 10 M , Waschtisch8 M,
Tisch 3 M., Nachtschr. 5 A
Küchenbrett2 M., Anrichte4 <# ’
Bilder u- Spiegel 2 M. sof. z. ol
Raueutha erstr. 6, p_ 7495
fl 3 k vollst. Betten. 5 2tstr,g!
™^ Kleiderschränke, 3 Küchen-'

schränke, 4 Berttkows, 2 Diwan»,
3 Polsterieffel, 2 Kommoden, d
Zimmertische, 4 Küchentische, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Spruitgrahmen, Streb-
säcke, Deckbetten, Stühle, Spiegel

usw. 4M

KlkiGratzt 39, j). s.
r UM , s,T:  5.
Niatr und Keil b8 Mk ., sof. zu
verkaufe» 7433

Nauenthalerstr. 6. v.
Eleg. (iiußdaum) geschnitztes

sehr billig zu verk. 8128‘
Dreiweidenstr. 8, pari. lls.

'*> u ucr?. : Küche,ischr., 2 Tische/
\ ) Stühle, Bett, Nahm,, Faher.,
Drchstubl SVarlür. 6, p. 8064

lEMIrasse II,IIIMI lll luiilllU)
ist 1 Sofa , 1 Sessel , 1 » »ßb.
Klapptisch , div ttüfigr usw,
billig zu verkausen. 6>M
Neuer Tasche » - Dtwau
39 M., Sofa u. 2 Sesiel 85 M./
Chaiseloiigue 18 M., mit schön»'
Decke 24 M. zu verk. 7194

Rauentbalerstr. 6, P.

I  Divanu. 2 Sophas sofortpreiswert abzuge.cu 708'
Aloritzstr. 21, Hth. 1.

»»'dA.cuer Taschendimanzu vcrk.-
Klarenthalerstraße8, Hti»

1, l._ IN»

ßelegenheitskauf!
1 Pracht«. Piano (Hof-Piano^

fabrik), moderne AiiSstattung, und
1 Sckicdmaycr-Stutzstügel, wenig
gebraucht, sehr preiswert, sowie 1'
Biesc-Piano Mk. 335.— zu der»,
kaufen.

König , Piano-Handlung,
_ BiSmarckrina 16- 11a
»L vorzügl. Pianinos , ü 300  n,
™ 400 M.. sehr gute L-i°!>«
sür 200 M. zu verk.
_ Roonstraße6, 1. 0 ,̂
yilianmo , wenig geipie.t, vüug»
^ zu verkausen Rauentb»̂
straße 4, 1, links._HE

Alte Geige»
zu verkaufen

Blücherstr. 8, 2, *_J

Billards.
Zwei fast neue Billards

Eichen, hochelegant, mit 3 ub3g«j
preiswert zu verkaufen.
Aibert Faarer, Mainr Kaiierur ß̂
<>î ügeiotcii mit langem

billig zu verkaufen ,1
_Zietenrina 14. Htb. ^ /

Eine Partie

Oefen und Herde
ränniiin.-svalber bill. ru vetk. ..räumungshalber bill. zu verl-
6891_ Porkstraße  lu^

Ein tronsminaU.Hast.—,
mit kupfernem Einsatz blü ^20
vcrtausen ;

c ecrobenstr. 15. Schloffesj^ .

Apfelmühte
Kelter

><t reif. Michê d-ra 3''

luf üMiniutr! '
Gevr, ladellos erhalt. ‘Tu  I

Maschine tür alle Zweck« i ^ l
bill. abzugcben. Gefl. |S*. 8196 „n hie Sri), d. Bl. ■
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indeHos?
Auf mein Verfahren zu

Erfüllung sehnsüchtiger Her
!zenrwüosche erh. ich Deutsch
Ajeichspatcnt. AuSsührliche

Brosch. Mk. 1.20. 607/901
B . Oschmanu,
Konstanzi > 153.

Anzündeholz,
fein gespalten. Per Ztr . Mk. 2 .18Abfallholz,

, . , 1 SO
frei ins Haus empfiehlt

Ach. Kirmrr,
Dampsschreinerci, Dotzheimerstr. 96,

Telefon 766. 333

Üeste
I,

Kirchgasse 54 . 7877
/Schlafzimmer v. 134 Lt. bis
V 500 M., Holzüettenv. 55 'Dt.
an, Divans v. 43 3)1. an , kompl.
Küch neinrichtungenv. 90 M. an.
Flurtoilettev. 18 M. an. 4027
Wilhelm Heumann,

Ecke Helenen- und Blcichstr.
: * Eingang Bleichstr.

Auziindeholz,
gespalten, r» Ctr . 2 .20 Mk.
Brennholz

L Ctr . 1.30 Äi. 7586
liefern frei ins Haus

Gehr, leuptagr,
Lampf- Lchreincrci,

Echwalbacherür. 21 Tel. 41!

Mer feine iroii iirfi
hat und vorwärts kommen will
lese Buch„lieber die Ehe", wo zu
viel„Kindersegen". 1h, M. Nach-
nahme. Siesta-Verlag Hamburg
Dr. 29. 3781

Neu! Neu!

Kartenäeuteim|
Hoffman «, Schulz. 4, 3. St.

w'rd z. Waschen
J4 | V un jj Bügeln auis

Land angenommen.
Eigene Bleiche.

Zu erfragen in der Expedition
d. Bl. 8186

Bei Gicht
Rheumatismus

Nurechr MlTROTBAHD
(Auche für das ganze Jahr cinrn

Geschäftsmagcn zu fabrcn.
Zu erfr. in der Exp. d. Bl. 8185

Neuralgien
n-hme man IüdOtOmi.

(Orthooxybenzoösäure«
methylenacetat).

Glänzende Erfolge,
auch bei veralt. Fällen ! Ohne
schädliche Nebenwirkungen I
Km ärztliches Urteil von vielen:
Besten Dank für Ihr Jndosorm,
defien vorzügliche Wirksam¬
keit ich staunend erprobt habe.
Vorrätig in Apotheken in Glas¬
röhrchen zu 75 Pfg. u. M. 1.50.
Aerztiiche Anerkennungen und
Krankenberichte auf Wunsch zu

Diensten. 932/106
fäT  Nach Orten, wo nicht zu
haben, versende bei Voreins, des
Betrages portofrei! Fritz Schulz.
Chcm. Fabrik . Leipzig.

k̂ rau Harz, Kartendeuterin, 7781
Schachlstraße 34, 3. Sick.

Sprechstunden 10—1 11. 5—10Uhr
* b. Blnistock. Niemann,
Hamburg. Rentzelftraße 90,

13:990

Heirat wünscht jg. Fr !., 36 I.
«N gt- Erschein.. 80000 M. Verm.
spät. bed. Erbsch. , mit charaklerv.
Herrn. Refl. (w. a. ohne Bern,,)
erh. Näheres u. „Hymen ", Ber¬
lin 18. 9771

Heirat. Z
Witwer vom Lande, mit gut

gehender Gastwirtschaft, 45 Jahr-
alt, kath.Religion, sucht Verbindung
mit Fräulein von 43 bis 48 Jahre,
Witwe ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen. Nur solche, welche einer
Wirtschaft Vorsteher, köimen. Ver¬
mögen nicht erforderlich. Trotzte
Verschwlegeuheit! Nur direkte Adr.
werden berücksichtigtu. I . R . 217,
bauLtpostlagernd, Wiesbaden,

Buch Ehe
39 Abbild., statt M. 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über int.
Bücher gratis. R . Ofchman «,
KonstanzD. 356,_ 902/105

KkMchii LLLA
zu besetzen. 7447

Kaiser Adolf,
Grenze Dotzheim-WieSbaden.

Fahrgelegenh. per elektr. Bahn.

,n . FWMW'■ • ■

empfehlen als Spezialität zu de>
billigsten Preisen.

U Bsrasteinfussbosienlacli Ko . l . W
bei franko Lieferung.

August RSrig & Cie .,
Wiesbaden,

Lack - , Farben - und Kittfabrik,
Pinsel und Malutensilien . ,

Fernsprecher zum Comptoir No. 2500.
* „ zur Fabrik n . d . Lager No. 3350.

Jeder NervenleitienUe lese d. Brosch.
,,Ein gross . Fortschritt auf d. Gebieie
der Heilung sämtlicher Gemüts - undXerven-
leiden “, wie Nervosität , Schwermut,
Schlaflosigk ., Angstgefühl , Schwin-
delanfiiie , nervöse Kopfschmerzen,
Gehirnschwäche , Epilepsie . »Gegen
Einsend . von 20 Pf . in Briefm . fr . zu
bezieh 1, d. Apotheker Hänsgenü»> Otttt . rrr».HO<kiaden\

kaufen Sie immer noch am besten
und billigsten bei 7548

F. Lammert,
_ Metzoergasse 33._
Der ÄilHueidrkiulus,
Syst. GA dö. inkl. Pariser, Wiener
ii. engl. -Schnitts, nebst Anf.-Unterr.
beg. am 1. u. 15. j. Mt. bei Fr.

Aug . Roth , 7727
Dotzheimerstr. 50, Vdh., 3.

w. Glas . Marmor-
Alabast., sow. Kunst-

gegenstände aller Art (Porzellan
feuerscstu. im Wasser baltb.) 4883

Nbliuan » , Luiienvla» 2.

pifcen
aeparicrt fachmännisch gut und

billig

Friedrich Sselbacii,
32  Kirchl aste 32.

1 Math

Bienenhonig
per Pfund ohne Glas garantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines
Standes, über 90 Völker, und P robiren meiner verschiedenen Ernten gerne
fleiia“ct' Carl IPraetorlas , 7859
Telephon 3205 nur Walkmühlstraße 4L Telephon 3205

Restaurant Rodenfteiner
Erke Hellmundstrafte ir, Bertramstrafte

empsithli
gut bürgerlichen Mittagötisch 70 und 90 Pf.

Vorzügliche Frühstücks- u. Abendkarte.
Reine Weine. Pr. Mainzer Akticn-Vier. Kulmbachei

Petzbräu 7836

August Ziss,

4.'*V‘V<tr

vT Gesundheits-
Binden,

I Qualität,
p . Dtzd . 1 Mk .,

p. '/, Dtzd.
60 Pfg.

Irrigateure,
nach Professor Kseiarch,

eomplet mit Schlaueh-, Mutter- und
Clystier-Uohr

von IKK . I. —
Gross«

Auswahl in

Snspsrä,;
Clystier-

Spritzen
von 50 Pf . an.%

2 1 1758

%
Chr . Tauber , Artikel zur Krankenpflege.

Kirchcrasse 6. — Teiouhen 717.

Grundstück « um  Hypotheken - Markt.
Hypotheken-Verkehr.

Angebote»
Das iinGioDili8ii--GeäCüäit vonJ. Cm*. <jiüciaieto

Willielrastrasse 50, Wiesbaden,
empfielilt sich im An - und Verkauf von Ifliiusern und
Villen , sowie zur lliotlie und Veemietlmns von
h'adenlokaieii . Mewschrafts -Wohnungen unter coul.
oedingungei ). — Alleinige Haupt -Agentur des ,,Nordd.
kloyd “ , Billets za örigsiialpreiseu , jede Auskunft
gratis. — Knust - und Antikenhandiiing . — TeL 3308

Villen-
Verkauf.

Steine an der Schützenstr.
neu erbauten, teils nnige
Jahre bewohnten 8 Villen.

allen Komkorteinncht-
Un6en, tu verschieb Größen

Preislagen von 55 bis
100000 Mk, sind zu ver-
l°uien u. bitte Interessenten
um gesällige Besichtigung.
^ °r:,ügliche, gesunde, freie
'•(a8c in Waldesuähc, mit
eltS« Bahnverbindung ic

^öfi. durch den Besitzer
-« ax Hartmann,

Schützenstr. 1. 1185

Ẑ 3̂ W°h" mus.W rJ  buchen, alles ne:
° » .- • — S-../UU-, enth. 9

in r;,t, "suchen, alles neu herger.
H°lzstem„?' "" 'der Lage gel. mit

stvotzer Hof mit
als Bouvlo? n tL  ® nttei,<w. auch
eignet ^ nuyt kann werden,
Preis. « ’ ati^ iür Wascherei zum
NSh in Mk. zu verk.^ -m Verlag. 2559

^ .verkaufen
lo^ ik û ^ raße 1. „nt  I
reiitu o 'chmern. Bad und
®inri* r m ^ “Nör , hochfeiner
Cfe,s fd!3net frCietPaldeSnabe, hübsch,
heim"* !‘* r- L-cht. Zentral.
^X3 -T omtm' bc:
Bahn -r «" düng mit elektr.
N°b r.X , ziehbar--derzeit.

in Nähe des Kurparks, Amscl-
bergstraße9 u. Bmgertstr. 18,
für 60 bezw. 50 000 Mk. zu
verkaufen, die Villen haben
schone Gärtchen, Zentralheiz.,
Entree mit Trepp- in Marmor,
schöne Aussicht, herrliche.Lage,
bequeme Verbindung uirt elekir.
Bahn re. Die Billen sind auch
zu verm. 'Näh. beim Besitzer

Max Hartmann,
Bauunternehmer, 7828

Schirtzcnstratzc. 1.
Telephon 3105.

Einfamilienhäuser, an der
Schützen-, Walkinühlstr., in der
Preislage v. 55—100 000 M.
zu verk. Dieselben sind ver-
schieden groß (Küchen teils im
pari) in. kleinem Gärtchen.
Zentralheizung (einige mit
Elaieninarmortrepp. u. Diele),
vornehmer Ausstattung, in ge¬
sunder Lage. Waldesnähe,elektr.
Bahnverbindung re. , Miete
nicht ausgeschlossen. Näh. beim
Besitzer Max Hartman ».
Bauunternehm., Schützenstr. 1.
Telephon 2105. 7827

Akehr günst. gel. Bauplatz. 42
w Nuten bei Niedernhausen
(Tcun is), Näbe hübscher Villa- ,
fließendes Wasser, 5 Min. v. der
Station lranhcitshalber billig zu
verk. Näh. T . Jacoüi , Priv..
Niedernhausen. 4582

Li» £r6S6!mMaus
zu verk, unter annelmib. Beding¬
ungen. Näb. ii. L. B. L60 an
die Expedition d. B ', 8178

Die fimelnlmi- und
LjMWen-Ageutur

von

<J.& C.Fimenicii
Hellmundstr. 53 , 1. St .»

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Bermiltelung von Hppolbeken
u. s. w

Ein Haus, westl. Stsvttess, m.
Laden, dopp. 2-Zim.-Wobn. mit
gulgeh. Geschäft, welches sich auch
für Damen, die sich ielbstäfldig
machen wollen, eignet, krankheits¬
halber für 60 000 Mk. zu verk.
durch

J . & C,  Fii -inenicii,
Hellmundstr. 53.

Ein sch. Haus in. b-Z. Wohn.,
Stallung f. 2 Pferde, Neuiise,
großem Hof, f. Kutscher, Fiaschen-
bierh. u. s. w. sehr geeignet, für
60 000 Mk. mit 5000 Mk. Anz.
zu verk. durch

J, & € . JFirmcnicli,
>Hellmundstr. 53.

Ein rentabl. Haus, südl. Stadt¬
teil, m. 3» u. 4-Zim.-Wohn., ruh.
Lage, Vorgarten, großem Hof und
Bleichpl., mit allein Kouif. ausgesi.,
wegzugshalber für die Taxe von
126 000 Mk. zu verk. durch

J. & C . Firinenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, Hclenenstr., mit 2
Läden, 4-Zini.-Wahn. in jed. Et.
u. dopp. 2-Zim.-Wohn. im Dachg.,
sür 72 000 Mk., ein rentabl. Haus,
westl. Stadtteil, mit dopp. 3-Zim.»
Wohn.» gr. Wertst, gr. Keller,
sür 96 000 Mk., sowie verschied.
Häuser, westl. und südl. Stadtteil,
wo Läden gevrochen werden können,
für 75 000, 105 000, 115 003,
132 000, 142 000 und 150 000
Mk. zu verlausen durch

•F. & C. Firmenich.
Hellmundstr. 53.

Ein Wiesen-Grundstück, ca. 3' /,
Morgen groß, vorzügl. Boden, an
fließend. Wasser, sür Gärtnerei sehr

geeignet, ist für 120 M. Pro Rute
zu verk., sowie ein noch neues
Wohnhaus in Biebrich in. 3 Wohn¬
st3 Zimmern. Zubehör, Stallung,
Scheuni, große Waschküche, Bleich¬
platz an fließend. Wasser gelegen,
für Wäscherei, Fuhrwerksdesitzer
usw. sehr geeignet, für 36 000 M.
mit 5 000 M. Anz. zu verkaufen
durch

J &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentabl. schönes Haus, Näh.
1 untere Adelheid,Ir., mit 5 Zimmcr--
'l Wohnung jede Etage, für 88000M.

zu verkaufen durch
J , &  Firmenich,

Hellmundstr. 53.
Eine Billa, vorzügl. Lage, zum

Umbauen geeignet, mit 67 Rth.
Terrain, Avrrilungsh. f. 89000M.
mit 15 000 Dt. Anzahlung zu
verk. durch<

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa Emierstr. mit 5Zim.-
Wohn. und Hth., sür Pension, a.
s. Bauspetulanten sehr geeignet, ist
Abteilungshalber preiswert zu ver¬
kaufen durch

J . & C,  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein gut geb. Elagcnh., Terrain
36 Nth., schön angelegter Garten,
ruhige gesunbe Lage in Eltville,
sür 20000 Mk., fernere. Etagen¬
haus, Terrain 60 Rth,, schöner
Garten, sür 17000 Mk., sowie eine
Anzahl schöner Villen u. Etagen¬
häuser im Nheingau, zu verkaufen
durch

J > & C. Firmenich,
Hellmiindstraße 53.

Eine prachtvolle Villa mit allem
Koms. auSgest. Nähe Bierstadter-
straße mit 10 Zimmern u. Zubch.,
gr. Garten, ca. 56 Rlh. Terrain,
sür 153000 Mark, ferner eine
Billa, Adolsshöhc, der Neuzeit ent¬
sprechend ciiigerichlet, mit 7 Zim.
und Zubehör, schönem Garten, sür
43000 Mark, sowie eine Anzahl
PensionS- und HerrschastS-Billca
in den versch. Stadt - und Preisl.
zu verkausen durch

J . AC.  Firmenich,
7525 Hellmundstr, 53.

iäi aupl ui f. Haus u . Siallmrg
zu reichten , an der Wa dstr . ,

billig zu verkaufen. 9täheres bei
K. Auer, Adlerür 61. 1. 10067
rfgtut rentabl. Mieldaus an der
^ Waldstr., ,'4—5000 Mk. mit.
der Taxe, mir ileiner Anzahlung
sofort zu verkaufen. 828

Näh. in der Erp. d. Bl.

UM . fe h*“, 55
gesucht. Offert, nur von"Eigens
tümern snb S . H. 3 an die Exp.̂
d. Bl. 8127

Grundstück - Verkehr.
JÜMg & bot @.

•vgl» ) 1. Hynottreke »,
auf 2 . Hypotheken

^sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergasse 16,1. Fernspr . 2133.
Geschästsstunden von 9— 1 und

3—6 Uhr.

W
aus 1. Hypothek auszuleihen.

Elise Henning er.
Tel. 1953. Moritzstr. 51.

^siä-öurlsdöu
geg. Sicherht., Mob., LebenS-Bers.-

'iiia . Inimaieii,
auch deren Beleihungen, vorteilh.
Beteiligung, sowie Käufer, Teil^
haoer re. desch. schnellstens<Rück>
porio erbeten) ^ 8177

» WirSbadc » ,
I, Gneiienauftr. 7, Pt. l.

15—20000 Mark
Mündelgeld, auch aufS Land. sof.
zu vergeben durch Ludwig Jstel,
125_ Webcrgassc 16, 1.
idelh ouf Natenrückzahiuiig
Wti " gicbt BoMmann,
Berlin 136 , Pragerstr. 29. Au-
lagen loüenloS. Rückporto.

ciddarieh. zu 5 Proz.. auch aus
'(N Möbel gibt Klcnsch , Ber¬
lin, Schönhauser Allee 136. Rück¬
porto. 312/393

Di « finden .. -

Käufer •
oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken, Grundstücke,»Güter

und Gewerbebetriebe

raschu. verschwiegt*
ohne Provision , da kein Agent,

durch gj |

k. IlgIIimöIIsiaokĤ E ' a. i.
Verlangen Sie kostenfreien Le-

such zwecks Besichtigung und Rück¬
sprache

Infolge der, auf meine Kosten,
In 900 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca.-2500 kapi¬
talkräftigen Reflektanten aus-ganz
Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , dahep-meine enormen
Erfolge , glänzenden und zahl¬
reichen Anerkennungen . ®

• Altes Unternehmen m. eigenen
Bureaux in Dresden , Leipzig,
Hannover , Köln a/Rh . und Karls¬
ruhe (Baden).

(̂ Sttcicocit aut lütooei , assttiiaj .j
usw. gibt Seibstgcber ahne

ininölige Vorauszahlung. Nugcr,
Berlin, Gubtnerstr. 46, Rückporto

310/393
in jeder Höhe
au jedermauih
besch. Diskret.

(Keine Nachu. od. Line) 6193
Blüher , Wiesbaden,

Dotzhcimerür. 32, p. r.

Hypotheken .- Gesuche.
4000—4500 Mk.

als 2. Hypothek aufs Land vom
pünktlichen Zinszahler aus -in
neuerbautcS Haus sof. ohne Ber-
miltlcr zu leihen gesucht. Näh.
in der Exped. d. Bl. 2763

M 10- 14000
a. III. Hypothek z. Zinsf. ol
5—5'/. P. aus rentbl. Hans auf«
zunchmcn ges. Taxe M. 360000.
1- HypothekM. 195000, II . Hypo-
lvek, M. -.0000. Näh. Rhein,
straße 43. 1. 746Ü

S5£2J
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Nächste Ziehungen!Badische Jub läums Lotterie . Ziehung 11. September. Lose -» M. 1.— für 2 ZikSnugen gültig Frankfurter Pserd - lotterie Ziehung laT ^eT"
Losea 21t 1.—. Flottenlosc Geldlotterie Ziehung 14. Sept. Los- a M. 1.— 11 Los- 10 M., auch sortiert, j-d- List- 20 Psg. empfiehlt «

(Tnv\  dTrtSfoT Hauptg-'chäft Zweiggeschäft
7733  VLUU «LU | | U r Kirchgassc 40 , Marktstr , 10 T-l-ph. 974

-Q

Sanatorium Siegfried Wiesbaden
Bierstadter Höhe . — Telephon 2470.

Haltestelle der elektr . Strassenbahn : Linie Sonnenberg (Hydnstrasse .) Omnibus
nach Bierstadt.

Best eingerichtete Anstalt für physik .«düft. Therapie nach Dr . Lalimann.
Entziehungskuren . Durchaus individuelle Bebandl. ; Aufnahme von nur
10 bis 12 Patienten . — Pensionspreis pro Tag von Mk. 6 — an. — Kein Arzt¬
zwang . — Auch für ausserhalb des Sanatoriums Wohnende benutzbar . — Günst.
Bade -Arrangements . — Prospekte durch den Bes. : B . Siegfried . Leiteader

Arzt : Dr. rned. Ilrch . Schmidt . 8248

Neu Sie«.

Petroleumgasglühlicht Brrmier,
das Beste was bis jetzt dagewese » ist.

UeberneHme die volle Garantie für gutes Brennen. Die .Leuchtkraft ist stärker als Easglüblicht bei
geringem Petroicnmverbrauch. I '/, Pf . pro Stnude . Die Brenner paffen auf 14' " alte Lampen, welche
im Laden brennend zu sehen sind. 7112

Rossi , Mctzgergasse 3 . Telephon 2080.

Wanzen
Sehr wichtig für Hausbesitzer!

und sonstiges Ungeziefer verschwindet mit meinem neuen Patent-
Verfahren Hauptvorzüge : Radikal, billig , o >ne greise Umstände.
Dregerie, ,8 anUas ‘*Wiesbaden,

Manritinsstrassc 3 , neben Walhalla.
Telephon 2115. 7863

Restaurantu. Cafe.
Schönstsr Aasfiugs »du

Piatzs . 2210,
Möblierte Ziunnci 1 imd Pesisiou

empfiehlt
Hammer , Besitz er.

Ailfc * g. Blutstockung. Time »-
9g  mann . Hamburg , Fichte.
slrasie 33._ 617/320

Für Sa uhmacher!
Schäften aller, Art, in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 7016
Iah . Blomer, Schwalbachcrstr. 11.

Unschön
st jeder Lei«! m Hnutnnr -iuig-
keilen , und HantanSschlägeu.
wie Mitesser , Finnen Blüt¬
chen, Hautrotc , Eesichtsptekel
rc. Aller dies beseitigt die echte
Eteckcupferd-

Teerschwefel-Seife
b, Bergmann & Lo., Nadedeul

mit Schutzmarke: Steckenpferd,
ä Et . 60 Pt . beit O. Lilie, Drog.,
28. Mach-nheimcr, S. W. Pothr,
C. Portzchl, Si Fauler. Backr u.
GSkiony, Ernst Kocks

Jede Hausfrau
probiere meinen

Daush«li-Kaffee,
(Spezialität) zu Mk . ISO.

Alle anderen Kolonia waren der
Qualität entfvrecheud billigst.

J. Freyf
Libacherstr. 2. Ecke Wallufcrstr.

Tele an 3432. -.811
^r -rcincklokal noch cm:g.-

Tage i. b. Woche frei. 738
Hotel Mchler.

Müblgaffe7
Besitzer: Mi aci Heuz.

Schuhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenhei

Dußsse Z2 . 1 Lüegk.
klein La» n 7 7

Zu haben in Apotheken,
Drogen und Parfümerien:

Hof-Apotheke Dr. Lade , Langgasse 15, Hirsch .Apotheke Ohr.
Neuss Nachf ., Marktstr . 27 Kronen -Apotheko , A. Müilor.
Gerichtstr . u. Oranienstr . Ecke . Viktoria -Apotheke , J . Rau,
Rheinstr . 41 . Drogerie Chemi-ches Laboratorium , 0 . Sichert,
Drogerie Möbus, Naschold &• Helbig , Taunusslr 25. 2623

von einem Gespräche, das jemand in einer von uns ge¬
lieferten

schalldämpfenden
Telephonzelle

führt, wenn auch II,r Sitz sich in der Nähe befindet.
Erstklassige Referenzen!

Verlangen Sie Prospekt von der
Industrie für HolzverwertimgA.-G.,

Altenessen (Rheinland). 5/370
K&
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! Brüche! -S'jf
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Meine bewährten , anatomisch nach dem
Körper gearbeiteten Bruchbänder halten alle
reponirbaren Brüche sicher zurück . Monats-, Leib¬
und Vorfallbinden bewährtester Systeme, Gerade¬
halter , Korsetts , Hessingapparate und künstliche
Glieder.

Anfertigung in eigener Werkstätte mit Kraft«
betrieb . 7794

Oscar Metzler, HifSj,
31 Rheinstr . ai, neb6D de“ kb|| ĵ ieruD̂

Fernruf 1976.
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Kleine
Mittel
Bruch»
Fleck-
Auffchlag-

per Stück 5 Pf ., 25 Stück Mk. 1.20.
p. St.b'/, u.6Pf., 25 St. Mk. 1.35u.1.45
per Stück 4, 5 und 6 Pf.
per Stück 2 Pf., 6 Stück 10 Pf.,
per Schoppen 40 Pf. 7986

empfiehlt
J • llornung L Co ., Häfucrgasse 3.

Cognac
In allen Preislagen.

Hervorragende deutsche Marke.
89 “ Preise auf den Etiketten. “SS3

Scherer $ Co. Langen. (Frankt. o. M.)

üiederlagen
durch Plakate k matlic i.

Man ve —f*rlaw ;e ausdrücklich

Scherer ^Cog’iac
weii minder wertige Nachahmungen
des höhern Nutzens wegen vielfach

angeboten werden . 2!95

Wagen
von Herrschaften cingetaufch:, zu verkaufen.

I leichter Landatter,
1 Vtlioria (My.ocd),
2 Haltberdcckc mit annehmbarem Bock.
2 Tog-cartS,
4 Breaks.
5 Kupces, 2- und 3-si>;., mit und ohne Gummträder.
1 Amer.icaiue, sehr leicht,
1 Kutscher-Phaeton,
2 Bts-a-bis mit und ohne Verdeck,
1 Geschäftswâen s. Bäcker, Mtlchhdl. od. Metzger.

KEKI'V gpfraageufflltrik,
Tel ?«' 1 Ot« 899.

sind Käufer aller SortenTafel-
u. Kochobst

und ersuchen Interessenten um Preis'
angabe, sowie Quantum nebst Sorte.

Rheinische 7604

I- «■
Telephon 769. Wiesbaden , Dotzheimerstrasse 5ö.

egen Umzug
verkaufe sämtLsie in meinem Möbellager be¬
findliche Gegenstände zn jedem annehmbaren Gebote.

Jacob Fuhr, Gsldgasse 12.
Dom1. Oktober ab in den Räumen Äleichstrasie 18
7108 t ..Z»m Weisten Rösil")

Kaiseroel
nicht explodirendes Petroleum

vollständig wasserhell
von der Petroleum -Kaft ' iiaerie vorm.

August iiorf , Brcmeo.

b ^t  Unlibeptpoffen ~m
in Bezug aufFeuer Sicherheit

Leuchtkraft
Geruchlosigkeit

Sparsames Brennen
Beim Gebrauch des Kaiseroels ist selbst beim Um-

failen der Lampen

Echt zu beziehen durch sämtliche bessere
ü olonialuareugeschäfte.

En gros-Niederiage : Ed . W êygandt,
Kirchgasse 34.

Name , ,Kaiseroel “ gesetzlich geschützt.
Wer anderes Petroleum unter der Bezeichnung

„Kaiseroel 11 verkauft , macht sich strafbar.

Miiß litt äutiäet
nnü iiiirnierfskiö« !
Kartätschen,
Wagen bürsten,
Mähuenbür sterr,
Hnsbttrsten,
^rattLittrer^
Futterschwingen»

Wa gerrschwämmr,
Wagenieder,
Hafersiebe,
LtaUbcsen,
Futter maße.
Abstäuber rc.

empfiehlt in grösiter Auswahl billigst

Kurl Wittich,
9645

GmserstratzeÜ, Ecke Schwalbacherstratze.
Alle Korb , Holz-, Biirstenwareu re. re.

Nieder l̂age Wiesbaden : Schlachthausstr . 12

Rheinische Brauerei
rtainz.

Braii srei*
1

D
ver

Zu haben in allen ein&chlägpöescläfren!
_1_
‘S ? Niedernhausen h T.

Tili» ^sftiiifa8,
Familien Pension und Restanrant.

Angknehuier Ort für Erholungsbedürftige und Touristen. Gute Küch!-
Gelränke jeder Art. — Prächtige Lage in waldreicher Ulügetttt»
Wroßer Garten mit gcichützter Halle. —Bäder. — Gute Bahnverbiitd«

mit Wiesbaden, Frairkfurt, Mainz etc.

Täglich frischen

Apfelmost
(Eigene Kelterei)

Hugust Köhle **i
8095 Saal «asie ^ 8...

Sü &ser Apteliaio »t
täglich frisch.

AOlfkiMltkki$. SeM
8259 Sclbftraftc Ä« .
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